
Die Bücher ammlung
eines evangeli chen Predigers QAus dem z.  ahre 1542

i Profe  or Gerhard Ficker V Kiel

Aus dem V.  1 der Nikolaikirche un Kiel i t ein Heft!) in
das Kieler Stadtarchiv gekommen mit dem Verzeichnis der Bücher,
die Herr Roleff van ymwegen (Rodolphus Noviomagus), rediger

Man wird nichtghom Kyll, der Nikolaikirche 1542 vermacht hat
zweifeln Urfen, daß  ich  eine ge amte Bücher ammlung oder
wenig tens ihren größten eil handelt. Das Verzeichnis i t von

bedeutender Wichtigkeit: einmal läßt An5s einen tiefen lick tun
mn die gei tigen und kirchlichen Intere  en eines evangeli chen Predigers,
Aund dann i t geeignet, uS die Kieler Reformationsge chichte, die
für die ahre  eit 1529  ehr M Dunkel iegt, twas aufzuhellen.

CU Rudolf Nimwegen i t bisher wenig ekannt geworden.
Wo man am ehe ten Auskunft erwarten  o  E, in Volbehrs Kieler

Papier unbe chnitten; 21 breit, 32 —CIII hoch; Blätter: die
Blätter  ind mn der rechten unteren Ecke mit bi bezeichnet. Die Schrift
i t die eines Kanzli ten des Jahrhundert  2 m Einfach ten i t die Annahme,
daß die  chrif noch Im Jahre 154. angefertigt wurde. Da lateini che mit deut chen
Buch taben, auch mnm den un lateini cher rache gegebenen Titeln, wech eln, i t für die
Wiedergabe des Katalogs eine „Schwabacher“ Schrift gewã worden. Fehler des
Schreibers  ind nicht häufig Im Drucke ind die Auflö ungen der bekannten

Der relber chreibt oft die NamenAbkürzungs triche u w un Petit gedruckt.
nicht aus, chreibt 5 ugu für Augu tini; Ergänzungen, die hierdurch nötig
wurden,  ind V ha  er Petit- Schrift gedruckt. Der Schreiber  chreibt oft U für
U  o mei t Lütter) und immer mit zwei Punkten darüber; darauf i t M Druck
nicht *  ück icht genommen. Ergänzungen m den Zahlen am linken Rande  ind in
Klammern gegeben. Die in der Kieler Univer itä  ibliothe noch nachweisbaren
Bände in mit bezeichnet. Die Titel ind m dem Verzeichnis mei tens gekürzt
worden, aber doch mit großer orgfalt gegeben; bibliographi che Genauigkeit V
Uun erm Sinne darf man nicht erwarten Wirkliche S.r in  elten
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Prediger-Ge chichte,! i t Er nicht enannt. Die Chronik 2) des Kieler
Bürgermei ters Asmus Bremer 17205, die mit großem Fleiße alle  „
Urkundliche ateria verwerte hat, erwähnt ihn ni obgleich  ie
ein Verzeichnis der Hauptpa toren, Archidiakonen und Diakonen)
bietet Die Schleswig-Hol teini che Kirchenge chichte von Jen 
Michel en weiß von ihm, daß X mit Johann Meyer Rendsburg

König ri tian III abgeordnet wurde, Am er un Klö ter
im an vi itieren“) und Cilt den Bericht mit, den beide im
2  ahre 1541 er tatteten.“ Und doch hätte  chon le e Urkunde 5  A
der Erkenntnis führen können, daß Rudolf Nimwegen für Kiel
ungefähr die elbe Bedeutung gehabt en mü  e, Wie Johann Meyer
für Rendsburg. (  N  ind aber auch von Jen en-Michel en einige chon

ihrer Zeit durch den ruck ekannt gemachte Urkunden nicht be—
rück ichtigt worden Folgendes i t mir 5  ur Kenntnis gekommen:

Eine Quittung vom ärz 1540 ber 100 marck lubb.,
die der önig den andtage von Rendsburg befohlenen Super 
attendenten vth gnedigem gemothe tho Ore vnko t vnd theringhe
e ge chenket, unter chrieben von Idannes Meyger yth
anth; Rodolphus Noviomagus prediger Om Rylle, Gerardus
ewar prediger t0 Flensborch, Andreas Zodicken, RO prediger.“

FV. Volbehr, Kieler Prediger-Ge chichte  eit der Reformation. Ein
Beitrag zur Ge chichte des Kieler Kirchenwe ens (Mitteilungen der Ge ell chaft  ür
Rieler Stadtge chichte, Heft), HKiel 1884

— Chronicon Kiliense tragicum-euriosum —432—1 die Chronik de
Asmus Bremer, Bürgermei ters von iel, herausgegeben von M S te U (Mitteilungen
der Ge ell chaft für Kieler Stadtge chichte, 1 2 und Heft), Kiel

536—541 der Ausgabe von ern.
Band, Kiel 1877, 125
337 Die Und telle i t hier nicht angegeben. ES i t möglich, daß

der Text aus dem Geheimarchi iun Kopenhagen  tammt. Aber dann wäre uicht
red erklärlich, varum en en-Michel en nicht auch andere hierher gehörige
Urkunden de. Geheimarchivs verwertet aben (vergl Unten). Ueber Johann Meyer
in Rendsburg i t * vergleichen: Jen en, die Einführung der Reformation
Iu Rendsburg (Sonderabdruck aus dem „Rendsburger Wochenblatt (Tageblatt)“,
ahrgang 1907 und ler i t auch Rudolf von Nimwegen erwähnt.

Ny Kirkehi tori ke Samlinger 6, Kopenhagen 1872/7 (Kirkehi tori ke
Samlinger 8), 142 Die Ttunde  tammt aus dem Archiv de. Mini teriums
des Innern. Site i t auch abgedruckt und verwertet V einem für die Ge chichte
der Schleswig-Hol teini chen Pa toren  ehr ertragreichen erke Dr med Ha In 9,
Meine Vorfahren und ihre Verwandt chaften Glück tadt 1905, 461
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reiben des Königs QAus Gottorp vom Januar 1541
die Klö ter der Für tentümer Schleswig-Hol tein der Reformation

halben;  i  ollen den vom önig be tellten Reformatoren Ern
udolphen von Nimwegen thom Ryll vnd Zohann eiger tho
Rendesborch Kerckhern mit allein volnkomenen gelouen dithmal
8  onder  ich) inn erem vorbrengen gutwilligen vnd vnbe chwert
ertogen.“

Schreiben des Königs Ottorp vom Januar 1541
NI den Rerckherren 3U Flensburgk der Reformation halben; nimmt
ezug auf das vorige Schreiben; DaS m den Klö tern der Für ten 
tümer durch Her Rudolffen von Ninwegen vnd her Zohann Meyger,
eV Kerckern thom V vnd Rendesborch rreicht werden  oll,  oll
der Pa tor U Flensburg Y Slewar auch un Luneclo ter und
Ruclo ter durchführen

MN  NOTIQd Vor die vi itatores Rudolfus von Nimwegen
thom vle vnd Johann Meyger tho Rendesborch Rerckherrn) an

die Klö ter der Für tentümer Schleswig, ol tein und Stormarn,
gegeben Gottorp Januar 1541.) Eg i t dies eine  ehr wichtige
Urkunde; auf Grund der Be chlü  e des Rendsburger Landtags von 1540
wird für alle vn er hern moncke vnd junckfruwen Clo ter mn den
Für tentümern eine vorläufige Ordnung anbefohlen, die bis zur end
gültigen leihen  oll Die e Ordnung Oll von den beiden genannten
Predigern durchgeführt werden

5 Bericht der pa tores Er Rudolph von Nimwegen zUun Vvle
vnd eiger Rendesburg ber die Ergebni  e ihrer
Vi itation un den ö tern an den König Chri tian III vom April

Die Klö ter  * en ich ämtlich dem illen des Königs

Ny Kirkehi tori ke Samlinger 1860—62 Kirkehi tori ke Samlinger 4),
741 Aus dem Geheimarchi In Kopenhagen, nländi ch Regi trant.

Sejdelin, Diplomatarium Flensborgense 1873, 303
N  AT. 427; erg Halling, 462 Aus dem Geheimarchi un Kopenhagen,
uländi ch Regi trant.

Ny Kirkehi kori te Samlinger 2, 745 — 750 U8 dem Geheimarchiv m
Kopenhagen, Inländi ch Regi trant

Ny Kirkehi tori ke Samlinger 2, 751 (nach dem Original MN Geheim  ·
archiv in Kopenhagen); Jen   en  Michel en 3, 337 Die Urkunden

 ind auch un imn Staffen Han  on Stephanius's Designatio variorum
doceumentorum et antiquitatum in Odiee IIIS noOtato lit 35 qui inserihbitur
HBol tein che achen vnd andlung nit könning Chri tiern ud anden: Dan te
Magazin, Reihe, , 2, 1910, 117 1*
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gefügt, nUur das Jungfrauenklo ter MN eter en hat  ich darauf be
rufen, daß für das elbe die Schauenburger rafen zu tändig wären,
und wün cht darum bei (CV Gerechtigkeit und mit die en Dingen
unbe chwert gela  en 3u werden. Uch der Bi chof von Lübeck,
Baltha ar Rantzau, hat ausweichend gea

Schreiben ri tians III QAuS Kopenhagen Q
1541 an die Vi itatores der Für tenthumen Schlesewig, Rol tein Ern
Udolfen von Nimwegen 5 Ryle vnd her Johann lever
Rendesborch:“ Der önig beloht  ie Wegen ihrer erfolgreichen
Arbeit; der Handel mit dem Bi chof von Lübeck wegen des O ters
eter en oll bis  einer Anwe enhei m den Für tentümern au

beruhen leiben
Dazu i t

ein reiben des Königs QAus Gottorp vo  — Februar
1538 tellen, un dem CEL neben anderen a toren auch den Rer  herrn
ONn RyII nach Gottorp eorder zur Beratung des wort
vnd einer RKerckenordnunge aluen.? Daß hier Rudolf von Nimwegen
emeint i t,  cheint nicht zweifelhaft.

Zu die en rkunden, die von der Tätigkeit Rudolfs von Nimwegen
un den Jahren (1538) 1540 Uund 1541 berichten, omm etzt

darf wohl agen, als die wichtig te das Verzeichnis  einer
er Nicht nur wird  ein Todesjahr dadurch auf 1542 be timmt,“)
 eine Per önlichkeit Li mn helles Licht Es i t gewiß ni

Ny Kirkehi tori tke Samlinger 753
ejdelin 283, Nr 407 relben nit ähnlichem Inhalt QMn

Johann Meyer lu Rendsburg und an den Nd von Rendsburg ind im Rendsburger
Stadtarchiv erhalten, ergl Jen en, die Einführung der Reformation M
Rendsburg, Kap

mM Grab tein oder ein nach der Wei e der damaligen Zeit verfaßtes
logium auf ihn hat ich nicht finden la  en Die Be timmung des Todesjahrs i t
abhängig von der Verwertung der Zahl 1542 u der Ueber chrift des Verzeichni  es. Mög—
lich i t es,  ie als Datum der Ab chrift aufzufa  en; dann önnte ge chlo  en verden,
daß Noviomagus' Tod noch ins Jahr 1541 fiele Möglich i t ( aber auch,  ie als
atum des Vermächtni  es aufzufa  en; dann önnte Noviomagus' 0O  päter als
1542 fallen Au dem unten abgedruckten Schreiben des oh Saxe geht hervor,
daß die Kieler  ich  chon 1543 einen rediger in Wittenberg bemüht haben
Noviomagus kann al o nicht bi. Ende 1542 gelebt haben. Die einfach te Er- 
klärung der Ueber chrift i t, daß der Tod des Noviomagus und die Ueberwei ung
 einer Bibliothek die Nikolaikirche ins ahr 1542 en
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bloß eine übliche Redewei e, Cinn der önig ihn H-i  einen Schreiben
als würdigen nd wohlgelehrten bezeichnet;! ent pricht  einem
We en Er zeig den Drang nach umfa  endem Wi  en, wie die
Reformationszeit auszeichnet, darin gewi ein reuer Schüler Luthers,
der 10 immer mit em Selb tbewußt ein einen Doktor und
nich einen Doktor der eiligen Schrift enannt hat und
Melanchthons, des praeceptor Germaniae.

Die Sammlung i t un drei eile geteilt, der er te enthält die
libri Theologiae, weitaus die Mehrzahl, geordne nach dem phabe

bis 2, bis IV, dazu noch und 5 A bis +, bis
(hier wird und Unter chieden; 7. enthält  ieben Bände) 101
Bände; olgen die libri historiarum secundum NumeéruUm atinume
Una triuialibus, gezählt von bis 45 45 an als
ritter eil de en Materien gro odus, gezählt von bis YV,
A1 bis 170 Bände;?) im Ganzen 185 Qn Da  ehr
viele Bände mehrere Schriften enthalten, i t die Zahl der riften
bedeutend öher; auch man Ge amtausgaben, Wie etwa die
der Erte Augu tins, als e eine Nummer echnet, OImm man doch
noch auf 71  ber 300  elb tändige riften; C i t jedo erück
 ichtigen, daß einige Sammelbände noch mehr enthalten Aben können,
als das Verzeichnis angibt, wie 10 bei MM auch nachwei en
läßt, daß das Verzeichnis drei riften Übergangen hat Es i t
al o eine  ehr  ta  e Sammlung, die Noviomagus zu ammengebracht
hat Freilich mu man, richtig Urteilen können, den Umfang
vieler Privatbibliotheken der Reformationszeit 3Uum Vergleich anziehen.

An den rund atz  einer Teilung hat Noviomagus nicht  treng
gehalten;  o findet Im zweiten Ctle ein als theologi ches Buch
bezeichneter Band, der in den er ten eil gehört (Nr. 22); und auch
Nr 32 enthält riften von der Art, Wie CL  ie  on t m den er ten
eil ge te hat Die Sermones des Pap tes Leo iR ritten eil
(Nr F) würden wohl auch be  er ImM er ten eil ge tanden aben,

die er die Schrift teller der alten Ar enthält, während
gekehr die Rara Personalia plurimorum Sanctorum des er ten Teiles
(Nr. G), vielleicht auch das Werk des tolaus von Lyra be  er dem

Ny Kirkehi tori ke Samlinger 2, 741 745 7533 ejdelin 303
Von M ird aber ge agt, daß * Ande umfa  e; al o In E8 n

Wirklichkeit ande
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ritten eile, den „olden Materien groth Modus“ zugewie en worden
varen Wäre des Noviomagus Bibliothek voll tändig erhalten,
 o würde wohl Über die Gründe  einer Anordnung Genaueres
 agen können.

Gleichwohl i t der eitende Grundgedanke klar erkennbar. Der er te
eil enthält die Hilfsmitte des evangeli chen Theologen: CEXte der
ibel, ihre Ueber etzungen, ihre Uslegungen, reformatori che riften
und riften der alten irche, riften zUum Unterricht un der Religion
in Ule und Gotteshaus. Der zweite eil enthält die Lehrbücher
für den Unterricht mn den prachen, die la  i che und hi tori che
Litteratur; der dritte eil die medizini chen Schriften (mei t Hand—
 chriften), die Werke mittelalterlicher Autoren und die Rechtsbücher.?)
Der wi  en chaftliche Betrieb der Reformationszeit im Zu ammenhange
un auch R Gegen atz 3u dem des Mittelalters  piege  ich wie mir

deutlich wider.
—  8  ich, den Inhalt noch etwas mehr ins Einzelne hinein

zu verfolgen, ohne daß doch der Ver u gemacht wird, er chöpfend
 ein. Auffällig i t, daß ein hebräi cher ext de  5 Alten Te taments

ni findet, während Noviomagus doch Seb Mün ters Hebräi ches
Lexikon be e  en hat Da  5 griechi che (uUe Te tament i t nich lur

m der ritten Ausgabe des Erasmus vertreten ) ondern auch
noch in einem andern rU (Lh) Von Ueber etzungen der ganzen

i t die Vulgata vertreten, enn anders Unter De lde
3 mM Tei die e ver tehen i t, Uund Luthers  che ibel
(HH); von Ueber etzungen des lten Te taments i t die griechi che n
drei Teilen vorhanden (S8, NXXI. und Luthers Ueber etzung, wie
(8 cheint un mehreren Exemplaren Aa, 1d, Kk PI); vielleicht
gehört hierher noch die Ueber etzung des Propheten Je aia (LVII. des
weiten Teils.) Sehr zahlrei  ind die Kommentare den bibli chen
Büchern Man wird wohl agen können, daß Noviomagus  ein
Ab ehen darauf gerichtet hat, Erklärungen u en bibli chen üchern

och ind auch im eile medizini che Schriften Nr und 33)
Für den ritten Teil  cheint allerdings un er ter Linie das Format maß 

ebend gewe en 3u  ein;  on t bare wohl Hartmann Schedels Weltchronik imn den
zweiten &.  eil gekommen. Einige mittelalterliche Autoren  tehen auch im er ten
Teile; offenbar, eil *  ich um Kommentare handelt, der Kommentar zur
Offenbarung mi Luther Vorrede (Mm), Aleuins Kommentar zum Johannes—
evangelium 0), Chri tian (Druthmar)s Kommentar zum Evangelium des Ma  äus (Vv)
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3u ammeln Außer der Po tilla des ttolaus von Lyra bis
und des Cardinals Hugo (dritter Teil A bis C CTte
be aß Noviomagus nicht voll tändig be aß EL zwei Exemplare der
Annotationes des rasmus zUum Neuen Te tamente (I, AA), azu
noch des Erasmus Paraphrases 3u mehreren Evangelien Q, d),
Bucers Kommentar 3u den vier Evangelien (FP), Bullingers Kommentar

den Briefen des Neuen Te taments (CO), den Bugenhagens 3u
den Briefen des Paulus (D), den ri tian Druthmars 3u atthäus
(v) nd auch Luthers Auslegungen atthäus N, 'II. nicht
weniger als drei Kommentare 3 Lucas (Brenz B Lambert O0o,
82 Joh Agricola gI) nd auch Melanchthons Bemerkungen Lucas

(Unns Kommentar Johannes 00 auch Luthers Auslegungen
einiger Kapitel des Johannesevangeliums (a, er); Melanchthons (EPG)
und Bugenhagens (pa) Kommentare zum Römerbrief, dazu noch
Luthers Praefatio methodiea zur Ueber etzung des Römerbriefs
(En), C Kommentare Luthers 3zUum Galaterbrief (E, 11, dazu
noch die Auslegung des Spruchs Gal (Rr, 5), Bugenhagens Aus
legung von Kor 1—4 P); die Luthers von Kor. (a),
Melanchthons Auslegung des Kolo  erbriefs G½2), die Bullingers 3zUum
Hebräerbrief (h²), drei Kommentare zur Offenbarung Rupert von

Deutz 17 ein Kommentar QAus dem Jahrhundert, Mim Uund
Lamberts Kommentar 09. Nicht weniger reich  ind auch die
Kommentare riften des en Te taments vertreten, be onders
die Luthers (Auslegung der Gene is L des Deuteronomium Ee, der
Propheten Je   aia R Sacharja NNI; Habacuc 114605 2IIIL, Jona 2III„
des OCantieum Canticorum ni) Bei der ungeheuren Bedeutung, die
der Pf  R in der Reformationszeit atte, wird nicht wunder
nehmen, daß nicht nUuLr Bugenhagens (DD.) und Bucers
Kommentare, ondern auch Luthers Auslegungen einzelnen Pf
62 Gg, 88, 29„ 10 ogar Petrarcas (441) und Reuchlins (2V) Auslegungen
der  ieben Bußp almen finden

Von Predigt ammlungen der Reformationszeit i t die Po tille
zuthers (Sommerpo tille Oe Winterpo tille K) er ter Stelle zu
neinen; er cheinen aber auch  chon die ammlungen eho ers

1 Man kann wo von einer eigung zur apokalypti chen Literatur reden:
Hildegards Wei  agung über die Papi ten (2 470 das Ge icht Bruder Clau en ( 407,
die Urde der Welt“ (22,), Wei  agung von dem Ende der elt (225), Brigittens
Offenbarungen (3 eil
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(RR), Corvins k), Sarcerius' 95 10 auch eoreti che Anwei ungen
für den rediger ganz abge ehen von Lehrbüchern Melanchthons
Über Dialektik, Rhetorik u  fehlen nicht en auf einen Hausgeno  en
Melanchthons zurückgeführter Modus praedicandi (2 VI), Urban
Rhegius' formulae 87½ Namentlich aber  ind eine große Menge
von Einzelpredigten Luthers fa t QAus allen Jahren vorhanden, ge
wiß ein  prechendes Zeugnis für die Wirkung, die Luther ausgeũ
hat Es i t UTr bedauern, daß Auns nicht möglich i t, nachzu—
wei en, vann und Wie Noviomagus m den Be itz die er ruU ge 
ommen i t Einzelpredigten ind noch vorhanden von Nik. msdorff,
Joh Diepolt von Ulm, Simon Haferitz, enzel Linck, Urb Rhegius,
U. Zwingli eNn den Predigten der Reformationszeit liegen auch
Predigten QAus dem Altertum und dem Mittelalter vor QAus dem
Altertum die Predigten Ugu tins UNi der Ge amtausgabe  einer
Werke nd eine Sonder ammlung L), eben o des Ambro ius (J und

und (05 des Großen (3 eil S); QAus dem Mittelalter die  ehr
verbreiteten Sermone effreths 3 eil und Herolts (J) und
die wenig tens jetzt  ehr eltenen des Petrus Ble en dvon Kai ers—
Qautern QAus dem Jahrhundert

Man mu ich wundern, die Confessio Augustana
(OO0) nd die Loei Melanchthons (P ) ni Vor

handen waren.
Eine Kirchenordnung, Wwie man in der damaligen Zeit für

le erwarten könnte, findet ich nicht, man mu enn Bugenhagens
Schrift Von mancherlei Chri tlichen en (I) hierher rechnen oder
die Straßburger Agende (Gg oder Luthers 2  5on rdnung oOttes
 t mn der Gemeine (2210) oder die Schriften, die  ich mit
Einzelfragen des Gottesdien tes und der Organi ation der Gemeinden
be chäftigen, wie etwa un dem Sammelbande MM vereinigt  ind.

Daß  ich Noviomagus den Unterricht gekümmert hat, geht
d den recht zahlreichen katecheti chen Li ten hervor, die CT In  eine
Sammlung aufgenommen hat Luthers Katechismen  ind allerding  8  —
nich verzeichnet; ETL wird nich für nötig gehalten haben, der
Bibliothek der Nikolaikirche vermachen; aber andere riften, die
mei tens etzt recht  elten geworden ind und von denen wün chen
mo  Q, daß alle in die Univer itäts-Bibliothek gekommen wären,
hat  eL be e  en,  o Handbůü  ein (f3)/ Gretzingers Hauptartikel
(te); die Kinderfragen der i che Brider (f6) Q. elt amer
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wei e i t Ur an einer Stelle enn Hinweis auf 1  1  e Ge änge
finden (Gg.)

atürli fehlen auch Erbauungsbücher nicht; Johann enbachs
Tro tbů  ein (t.) wäre da u nennen, auch Urbanus Rhegius' Me
dieina Animae t.)

Daß die Abendmahls treitigkeiten, der amp gegen die Schwarm 
gei terei und die Wiedertäufer (D N), politi che orgänge, die
Türkenfrage (IS, 400. berührt werden, i t ohne Weiteres ver tändlich;
68 gibt wohl kaum eine die amalige Zeit bewegende rage iun
Uund Schule, m inner— und außerkirchlicher Politik, auf die nicht Rück
icht genommen 2  wäre, mag Aum die rage nach den Kirchen—
Utern (Rr.), oder e   en (Rr; , oder das allgemeine Konzil
(0 oder die Religionsge präche Qg) handeln Das macht 10
gerade die Bibliothek des Noviomagus  o edeut am, daß  ie ein
Spiegelbil ihrer Zeit dar tellt, und Wer Deut chlands literari che und
religiö e Verhältni  e m  Reformationszeitalter fennen lernen will,
der kann garni Be  eres tun, als ich In den Gei t die es Ver
zeichni   ver enken und ver uchen, ihm En abzugewinnen.
Wer 8 le en ver teht, eéekommt einn lebendigeres ild jener 9e
waltigen Zeit, als CS Schilderungen 3u iefern vermögen. Daß der Reiz
 o Unmittelbar i t, Imm gewi 3zUum eil aher, daß Noviomagus

nicht 8 hat, auch die Flug chriftenlitteratur  einer Zeit,
Our würden be  er wohl agen, die ro chüren und Zeitungen, mRit
aufzunehmen.

Daß Noviomagus nicht nur die riften theologi cher rfa  er
aufgenommen, ondern auch die theologi chen Schriften von Humani ten
ge chã hat, bewei en die zahlreichen te von Büchern des Erasmus.
De  en Abhandlung de Ratione Studii (Nn.) findet  ich eben o, wie
die Methodus Theologiae (Nnj]) Aund der Modus Orandi Eumn
(Nnz) Bei der Hochachtung, die CTL für Melanchthons Schriften zeigt,
i t dies ohne Weiteres ver tändlich nd wird noch erklärlicher,

auf die große enge kla  i cher Autoren achtet, die  eine Bibliothe
enthält. Es freilich auch a Vieles, Da5 man Trwarten könnte;
von vi nd Virgils e  1  en findet  ich mi  5; aber finden
 ich 10 auch  on t ücken, die bewei en, daß  eine  icht nicht
war, die erte der Autoren voll tändig be itzen Keine der drei
großen Reformations chriften Luthers i t vorhanden; Erasmus'
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Enchiridion militis Ohristiani Ob das andere als zufällige
Gründe hat, kann nicht angegeben werden.

nter den erken der Schrift teller des kirchlichen Altertums
e onders die Ge amtausgabe der erte Augu tins auf Da

neben er cheinen noch Sonderdrucke die große h chätzung, die
das Reformationszeitalter und namentlich Luther für de spiritu et
litera gehabt hat  ich auch hier

Von mittelalterlichen Theologen i t wenig vorhanden während
Utoren Wie ernhar von Clairvaux ganz ehlen  ind doch
wenig tens Eun Teil der Summa des Thomas das Quodlibetum
des Duns und die Summa des Alexander von Hales finden
ritter eil H, A4 bis M), ogar die Sentenzen des Lombarden
IMN anu krip ( und die Summa Angelica des Nieolaus de
GClavasio (zweiter eil 140 Auffällig i t daß die e Bibliothe die
kirchlichen und ivilen Rechtsbücher  itzt und e onders anziehend
und erfreulich  t die große enge hi tori cher er (zweiter ei

Was die Zahl der riften anbetri  o teht abge ehen von

Augu tin Luther er ter Stelle mit 82 68 folgen Melan  on
mit Bugenhagen mit Erasmus mit 11 Bucer mit

Ob die verhältnismäßig große Zahl von riften oberdeut cher und
weizer Theologen Ene iefere Bedeutung be itzt würde er t
genaue Unter uchung ber den ge amten Charakter der Reformation
der Herzogtümer heraus tellen önnen C5 M Allem genommen
kann 8 aber Emnem Zweifel nicht unterliegen daß auch die e Bibliothek
Een Credtes Zeugnis für die Wirkung der Wittenberger Reformation
dar tellt Es fa t als hätten die Richtlinien Verwendung
gefunden die Luther für die Herrichtung von Bücher ammlungen in

jemer Schrift An die Ratsherrn eL Städte eu  es Lands daß
I  t Schulen aufrichten und halten  ollen egeben
hat Der  chni i t  chön nicht wörtlich angeführt
werden ber meyn rad i t nicht das man vnter chied allerley
er 3 Hau raffe vnd ni mehr gedencke deñ auff die
menge vnd hauffen bu cher Ollt die wal drunder aben, das nicht

eV, aller Uri ten Comment aller Theologen Sententiarum vnd
aller Philo ophen Que tiones, vnd aller uniche Sermones  amlen
Ja ich Ollt olchen mi t gantz aus to  en, vnd mit recht chaffenen
buchern eyne librarey ver orgen, vnd gelerte eut aru ber rad

x  cH  ollt die heylige  chrifft evde auff Lateini ch,



14Die Bücher ammlung eines ang. Predigers aus dem    ahre 1542

Kriechi ch, Ebrei ch, vnd Deut ch, vnd Ob  ie noch vun mehr prachen
W drynnen  ein. Darnach die be ten ausleger vnd die Ellti ten
evde Kriechich, Ebrey ch, vnd Lateini ch, ich  ie finden fünde
Darnach olche bu cher, die zU den prachen ernen dienen, alls
die Doeten vnd Oratores, nicht ange ehen ob  ie Heyden 0  er
Chri ten eren, Kriechi ch Eer LCateini Denn QAus  olchen muus

man die Grammatica Ernen. Darnoch ollten  eyn, die bu cher von den
freyen ku n ten, vnd  on von allen andern ku n ten. Su letzt auch
der Recht vnd rtzeney er iewol auch hie vnter den Com

Mit den fu rnem ten aber olltenmenten eyner gutten wal not i t
 eyn die Chronicken vnd Hi torien, waserley prachen man haben
ku nde. Wenn Noviomagus auch nicht azu ver tanden hat,
die von Luther als unnötig bezeichneten er ganz auszu chalten,

 o reuer hat eL an  eine ahnung gehalten, die nd
ihre Erklärungen zum rund to der Bibliothek machen.

Wer War Noviomagus? Es i t iin nicht gelungen, über  eine
Herkunft und Lebens chick ale bis un die letzten I  ahre  eines Lebens
auch das Gering te erfahren. Daß QAus Nimwegen tammte,
ewei t der Name, den  ich egeben hat Sein Familienname
i t bisher nicht ekannt Den Namen Noviomagus C CETL mit
anderen Nimwegern, ohne daß (8 doch möglich i t, ihn Ut die en
in Verbindung 3u bringen C mit Gerhard Geldenhauer No 
viomagus, noch mit dem Hofprediger Chri tians III Paul Novio
magus, noch mit dem Ro tocker Profe   Joannes Brunchor t
Noviomagus läßt  ich eine Verbindung finden,  o nahe CS der Zeit
und den Lebensum tänden nach legt, ihn mit die en zu ammen 
zu tellen. In den Matrikeln der Univer itäten Ba el 7), Bologna,

WA 15, 51 Es liegt nahe, die Grundgedanken des Verzeichni  es
mi ent prechenden Angaben des Freiheitsbriefs des Landgrafen Ilt für die
Univer ität Marburg vom 31 Augu t 1529 (Urkunden ammlung U  ber die Verfa  ung
und Verwaltung der Univer ität arburg unter Philipp dem Großmüthigen, heraus—
gegeben Bor Hildebrand, Marburg 1848, 10 oder der Statuten von
Wittenberg, auch Uun erer Schleswig-Hol teini chen Kirchenordnung von 1542 5
vergleichen; doch würde das hier 3u weit ühren und auch Nur erhärten, daß
Noviomagus Grund ätze der Reformation zur Ausführung gebracht hat

Herr Privatdozent Dr Stähelin hatte die Freundli  eit, die Ba lerMatrikel einzu ehen.
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Cöln,) Erfurt, Frankfurt, Ingol tadt, Zeipzig, Ro tock, Wittenberg
i t  ein Name nicht 3u finden. Sicherheit kann er t
Anfang 1540 nachgewie en werden als Drediger thom vue nd
3zwar, ich die Urkunde recht ver tehe, gleich als Superattenden  8  —5
der von önig Chri tian IIIL zUum andtage nach Rendsburg
efohlen vorden 2——   t Fan wird daraus  chließen dürfen, daß CEL

nicht er t M I  ahre 1540 nach Kiel gekommen i t, nd darum auch
annehmen dürfen, daß der Kieler er  erv war, der neben
anderen Pa toren durch ein reiben des Königs QAus Gottorp vom

Februar 1538 nach Gottorp berufen ward, ber die reformatori che
Ordnung der 3u eraten.“ Der Analogie mit Johann eyer
von Rendsburg, der ebenfalls un der obigen Uittung als Uper
attendens er chein und  chon  eit rediger in Rendsburg wWwar,
darf gewi nicht ein großes Gewicht beigelegt werden. Es etzt
aber doch eine ängere Wirk amkeit und Erprobung voraus,

 eit 1540638 vom König mit wichtigen Aufträgen etraut wird.
Zugegeben werden muß, daß die Möglichkeit be teht, daß EL bis 3u
die em Zeitpunkte anderswo als rediger ätig gewe en i t, bevor nach
iel berufen wurde; wahr cheinlicher i t E daß ängere Zeit un
iel gelebt hat;  on t würde man  chwer die Ueberla  ung
 einer Bibliothek die Nikolaikirche erklären können, da CTL  chon
1542 ge torben i t Freilich, woher er gekommen i t, bleibt Unkel
Qn kann vermuten, daß einer der Niederländer gewe en i t, die
Wie aAcob Prop nd Heinrich von Zütphen, un ihrem Vaterlande

16 Herr Profe  or Keu  en hat die Freundlichkeit gehabt, M der Cölner
Matrikel nachzu ehen und nir mitzuteilen, daß m den hand chriftlichen Regi tern
bis 1559 kein Rudolphus de Novimagio erwähnt wird E  D gibt einen
Kölner Dominikaner Radulphus (Rudolphus de Noviomago (Novimagio), der
eme Legenda Alberti Magni ge chrieben hat, die chon rüh ed ruckt worden i t
Copinger 2,1 Ner. 4443 Coloniae, Johannes Guldenschaiff, 1483 4° (Voulliéme,
Ineunabeln von Bonn Nr. 927 unter Petrus de Prussiac) Hain“ 5
Coloniae, Johannes Koelhoff aus u  E 1490 egenda Alberti Magni
cOlleeta Pel Religiosum et deuotum patrem ratrem Rudolphum de Nouimagio
eiusdem Ordinis OConuentus Coloniensis); Fabricius, Bibl. med Lat. Lib XVII,
6, 1746, 98; Chevalier, Répertoire V. Es i t höch unwahr cheinlich, daß
die er nit dem obigen identi ch i t

Der ame Rudolphus i t überall  elten
—0 erg oben Ttunde Nuy

erg oben Irkunde Nr
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keinen Platz fanden vor der ein etzenden Verfolgung der Evangeli chen
Beziehungen zwi chen eswig Hol tein und den Niederlanden die
Überdies durch die Han a genährt wurden  ind Urad man darf
die Koloni ation der Wendenlande der Reformations 
zeit lehten  ie wieder auf Oldesloe  oll Eenn QAus Cventer ver.:

triebener rediger der Einführung der Reformation beteiligt
gewe en  ein der er te Generalprop t von Hol tein Johannes
Anthonii tammte QAus Zwolle So WwWare CS ni ohne nalogie

der Niederländer Rudolf Noviomagus Kiel Eene

 tätte ge ucht und gefunden
Die kirchlichen Verhältni  e Kiels verlangten egelung eit

ilhelm rawe t der Pfarrer St Nikolai,  ein Klo ter Bordes
Olm zurückgekehrt War, 1528 und der Wiedertäufer E  10r Hofmann
der Konin  CL Aje ta tho Dennemarcken ge ette rediger
thom Ryll nannte, nfolge der Flensburger Di putation  einer
Ketzereien der An chauung vo Abendmahle 1529 da Land
verla  en mü  en hören WITI nicht  8 von geregelten kirchlichen
Verwaltung Es  ind Mur nzeichen vorhanden daß das alte Kirchen—
we en Mn der Auflö ung begriffen War Die weltlichen ewalten,
der Rat der und der Herzog von Hol tein machten ihre An
prüche aAuf die Beherr chung des Kirchenwe ens erfolgreich eltend
Das Klo ter der Augu tiner Bordesholm » ich genötigt  ein
altes echt auf Be etzung der Pfarrkirche St Nikolai aufzugeben 28—.—.—7———

I3  ahre 1336 War Enn Abkommen getroffen worden Bürger 
mei ter und Rat önnten den Pfarrer von St Nikolai erwählen aber

hätten die Pflicht ihn QAus dem Klo ter Bordesholm nehmen
Am Oktober 1528  ah  ich das Klo ter genötigt dem ate Er 

) Chr Scholtz, Entwurf Ener Kirchenge chichte des Herzogthums
ol tein 1791 23 Fr ünter, Kirchenge chichte Dänemark und
Norwegen, 1833 S 592 G Th Lau Ge chichte der Einführung und
Verbreitung der Reformation Iu den Herzogthümern Schleswig Hol tein 1867 108

Irchiv für Staats und Kirchenge chichte der Herzogthümer 4 1840 75
Fr zur Linden Melchior Hofmann ein rophe der Wiedertäufer

1885 107 lum 114 134
de We   Alen Monumenta inedita 2 1740 (Y 146

Chr Kuß, das Klo ter der regulierten Chorherrn mM Bordesholm, Staatsbürger—
liches agazin 9, 1829 8

Vergl. auch die Urkunde von 1424, Bremers roni 414, Nr 71,
We tphalen 4, 1745, Nr.



=— Ficker.

wählung und etzung eines weltlichen oder gei tlichen Kirchherrn
an St Nikolai für einige Jahre nach eigenem Erme  en Üüber  2  2
la  en, al o auf die Bedingung, daß der Pfarrer Q  dem Rlo ter
Bordesholm9 werde, verzichten, inter der Voraus etzung,
daß die Me  e Altar der Apo tel M St. Nikolai weiter
gehalten werde. Al Grund für die en Verzicht wird angegeben,
5  olle Aufruhr und Zwi vermieden werden Zweifellos hängt 4¹ mit
mit Eindringen der reformatori chen Gedanken zu ammen. Sie varen

0 tark, daß der Pfarrer von St Nikolai, eben Wilhelm rawe t,
das Pfarrhaus geräumt 0 und mRit dem ge amten Hausgerät
nach Bordesholm Überge iedelt War. Denn anders läßt  ich eine
Urkunde 50o  — Oktober 1528 nich erklären, nach der das Klo ter
ver pricht, da nach Bordesholm überführte Hausgerät der Pfarre u
iel Ofort wieder zurückzugeben,  obald der  tor wieder QAus

Bordesholm genommen worden Li. 3
Das Bordesholmer Klo ter und lhelm Prawe t en al o,

gewiß größere Schädigungen der en u verhüten, dem
Verlangen des ates, Über die Pfarrer telle U verfügen, nachgegeben.
Daraus rklärt  ich auch Wilhelm rawe ts Haltung Es cheint mii nich
richtig  ein, wenn man  agt, Er ware  —4 zur Lehre Übergetreten,“)
oder wenn man ihn als er ten evangeli chen Hauptpa tor an der
Nikolaikirche bezeichne Man  chließt dies QAus  einem Briefe
Luther 0  — 24 Februar 1528,5) m dem 24 Luther darlegt, Ole
Unter Berufung auf ihn die Bräuche der en be eitigt würden,
und ihn ittet, ihm agen, ob das mit  einer ehre zu ammen 
inge Er 0  chon oft  eine Abberufung Aus  einem mite verlangt,
 ie aber nicht erreichen können. Er ert  L von Melchior ofmann,
der  ich für gottberufen erkläre und nicht einmal Latein v   t  e
Mit keinem Orte i t angedeutet, daß Prawe t  ich irgendwie auf
die eite Luthers tellte, vielmehr teht EL ganz auf der eite der

0 Urkunde Nr. 423 des Kieler Urkundenarchivs; Bremers ront 484,
Nr. 254; abgedruckt We tphalen II, 517, 518, (V 425; auch benutzt von
Volbehr, (ler Prediger-Ge chichte S

Urkunde Nr. 422 des Kieler Urkundenarchivs; Bremers Chronik 484 f.,
Nor 255, abgedruckt We tphalen II, 516, 5 7, Nr 42 4 Volbehr,

zuL Linden, Melchior Hofmann, 114
Volbehr, 61
Enders 6, 210 f., Nr. 1286.
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en Gebräuche. Wie  cheint, hat ELr die Neuerungen gewi
unter dem ruU der öffentlichen Meinung iun iel gewähren
la  en, bis die Kritik, die Hofmann an Taufe nd Abendmahl übte,
ihn davon Überzeugte, daß die e altung für ihn auf die Dauer
unmöglich Wwar. Auch Luthers freundliche und ver tändige ntwor
bo Mär  6 1528,) die ihn Üüberzeugen mü  en,
EL Ver tändnis für  einen Grundgedanken ehabt ätte, hat ihn nicht
gefördert; mM Gegenteil verwendete ELr  ie Luther. Ja EL chrieb,

wir Luther lauben dürfen, giftige Ver e auf ihn.“ Uun
vußte u  er, mit EL CS U tun und ertigte ihn als
einen Uunlauteren Men chen ab,“) wendete  ich auch an den Kieler
Bürgermei ter au Harge“ Uund den Kieler Bürger Conrad u 75
und machte dadurch Prawe ts Stellung in iel unmöglich. rawe t
30g al o in  ein Klo ter zurück Es i t ohne Weiteres deutlich,
daß die Klärung der Situation durch das Eingreifen Luthers
erfolgt i t und daß die Lö ung der Nikolaikirche von Bordesholm
wenig tens indirekt auf ihn zurückgeht.

Von Prawe t  itzt die Univer itäts-Bibliothek noch eine inter—
e  ante eliquie. Er hat die Cyprian-Ausgabe des Erasmus,
Ba el, Froben 1521, der Bibliothek mM Bordesholm ge chenkt Aund
mit eigenhändiger Widmung ver ehen; te e lautet Hoe beati Cy-
priani martyris Opus insigne, assignauit frater Wilhelmus Prawest
huius monasterii beate virginis marie In Bardehhohm professus,
suis dileetissimis Al n Christo COnfratribus venerandis, Inibi

Enders 6, 226 5., Nr 1299
Enders 6, 260305 262,
Enders 6, 260 N., Nr. 1321 Mai 1528
Enders, 6, Nr 1322; gedruckt E 3, 446 In Bremers Chronik,

O. 529, el der Bürgermei ter Harge, nicht euge bn die em und dem vorigen Briefe
Luthers  agt Krafft, Zwey-Hundert-Jähriges Jubel-Gedächtnis, 17²3,107, daß EL  ie m Original be äße Die Originale  ind, wie auch da  D des
folgenden, ver chollen. Die riginale der riefe Luthers QAn arge und
W'ĩ~ Prawe t Mai  owie auch de. Schreibens Bugenhagens an den
V  Rat (Anm 48) Haren noch We tphalens el (M enumenta 4, im Kieler
Stadtarchiv

Enders, 6, Nr
jetzige Signatur Typ. Bord LVI fol
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omnipotenti deo seruientibus, DPrO monimento qualicunque mutue
inter 608 charitatis Societatis Ipsorum PTO vieissitudine deuotas
Orationes humili animo exoptans et. Anno domini
W Vester In Christo OConfrater licet minimus) Was  ich
hinter die er Widmung verbirgt, läßt  i nich agen. Deutlicher
prechen die Randnoten, die in das Uch ge chrieben hat Auf
ette 37 hat CETL 3uU den Worten der Ep XI des er ten Buches:
Nemo diu tutus St periculo proximus ge chrieben: Luterus
suis complicibus;) auf ette 170 hat CTL 3u den orten aduersus
Saerifieium Christi rebellis ge chrieben: hie IOunSs utherus de-
pingitur, womit ohne Zweifel Hofmann gemeint i t; auf ette
233 hat CEL de Oratione dominiea ge chrieben: Nota heretiee
qui dieis vnhe vader COntra Cyprianum. Uch die  on tigen kurzen
Bemerkungen und Anzeichnungen deuten darauf hin, daß ih die
ellen wertyo 7 die die An chauungen der en recht
ertigen konnten. Vielleicht i t der erlaubt, daß EL m  einer
ellung Luther durch das Studium von Cyprians Schriften
be tär worden i t

Endgiltig verzichtete Bordesholm auf die e, das Pfart 
haus, die Ule und den Papenkamp M M Pri 1534. Die e
Lö ung i t aber nicht das einzige Zeichen für die Be eitigung CU Verhält 
ni  e Wir erfahren, daß önig Friedrich Oktober 1530
das Franziskanerklo ter aufgehoben, den Mönchen 5 redigen
und Me  ehalten unter agt und ihnen eboten hat, das bewegliche Hu
dem Rat auszuliefern;) das Klo ter wurde der Übereignet.“

angeführt (mit einigen Fehlern) in . Th 0 f, Bibliothekari che
Unterhaltungen, Neue Sammlung, Oldenburg, 1850, 68

0 Die e Orte in mi Silber tift ge chrieben, während die nei ten übrigen
Bemerkungen mi Tinte ge chrieben ind Ohne Zweifel in die e von Prawe ts
dand; aber auch die mi Silber tift ge chriebenen  cheinen mir von ihm 3  ein

8) Urkunde Nr 434 de Kieler Urkundenarchivs; Bremers roni O. 489,
Nr. 267; We  aAlen 2, 0—23, Nr. 428; Kuß, Q. 111

Bremers Chronik 485, Nr. 258; Muhlius, Dissertationes
historico-theologicae, 1715, 16060—161

Urkunde Nr 425; Bremers hronik, 485, Nr 259; We tphalen
3335—36, Nr.
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Das Jahr darauf 3 Pri hat EL den Rat angewie en, die acht
übriggebliebenen, en gebre  1  en grauen on mM Klo ter oder
Ui anderer ohnung bis aMn ihr Lebensende 3u ver orgen; nur  ollen
 ie zwi chen Adel, Bürgern und keinerlei Aufruhr und Zwietracht
erwecken Das  ind gewi UL einzelne üge QAus einer großen
reformatori chen Tätigkeit; C8 i t die Zeit, in der riedri erklären
ließ, daß EL als Herzog von Schleswig-Hol tein bereit  ei, Mitglied
des malkaldi chen Bundes 3U werden ). Es i t ausge chlo  en,
daß die er auf as Aeußere geri  eten Tätigkeit nicht eine eben o  tarke
Tätigkeit M Inneren 0  Ur eite gegangen wäre. Die e ar Aufgabe
der rediger, nd C85 i t ohne weiteres anzunehmen, daß mn eben o
reuer orgfa Wie bera on t  ie auch mn Kiel Tfüllt en Ob
der QAus Lübeck ausgewie ene Johannes der 1529730 in
Kiel War, hier emne Tätigkeit NE evangeli cher rediger ausgeübt hat,
i t nicht Ckann Von Bemühungen des ats einen evangeli chen
rediger erfahren Wwir er t wieder in den Jahren 1544 un 1546
Es i t emn reiben des Aus att te bei  um  tammenden
Wittenberger Profe  ors Johannes Saxe aRo, Saxonius, auch Hol tein,
Hol tenius genannt) den Kieler Ratsherrn Nic. (7) Knutzen
vom Januar 1544 erhalten, in dem ETL den Kielern auf ihren
Wun ch einen rediger vor chlägt und zwar den noch in Wittenberg
 tudierenden Magi ter Valentinus QAus Zerb t Wir wi  en nicht, 8
Q dem Or   age geworden i t, von einem rediger Valentinus
Ni Kiel i t Auns5s nichts Uberlie ert; wahr cheinlich i t nichts Aus der
ache geworden; denn chon IM‚m IJ  ahre 1546 hören wir von einem

— Urkunde Nr 426; Bremers ron! O. 486 Nr 2613 Muhliu  8  8
161—162 Friedrich hat al o  chon  o gehandelt, vie * Philipp von

  en m der In truktion für ein reformatori ches Gutachten an den Kanzler eige
 ür Chri tian 111 1533 raten ließ, möge Monche, Nonnen und andere reli—
gio en x Leben langk 'QAQus den O tern nit dringen; Chr. Rommel, IUi
der Großmütige, 3, 1830, 49— 52

Winckelmann, der Schmalkaldi Bund 1530— 1532 und der Nürn-—
berger Religionsfriede, Straßburg 1892, 104.

erg unten zu ZV
Da ich da  8 Schreiben nirgends gedruckt finden kann, wird E  po in der

Anlage abgedruckt. Für die Verbindung der Reformation in Hiel mit Wittenberg
und für die Reformation in iel m Allgemeinen i t 5° höch t wichtig

90 erg Unten
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neuen Wittenberger Vor chlag: Bugenhagen, Melanchthon Uund eben
wieder Joh Saxo empfehlen für Kiel den agi ter Tilemann Kragge),
der aber 1547 als rediger nach Minden ging In die e-
kennzeichnete U un un erm Wi  en i für Kiel und  eine
Umgebung die Per önlichkeit des Rodolphus Noviomagus. Es wird
nach dem Angeführten nicht U kühn  ein 3u behaupten, daß EL der
eigentliche Reformator von Kiel War, der gerade für die Zeit bis
1542 ordnend, belehrend, erbauend ätig WDar Minde tens eit dem
=  ahre 1540 Ja EL auch un der „Prop tei“ Nle ätig als Superattendent
oder als Prop t, wenn CS erlau i t, Q den Angaben de  8 Schreibens
Saxes von 1544  chließen, daß auch auf ihn le e ezeichnung on
angewende wurde. Das aAhr 1542 i t ausgezeichnet ur den TIA der
Kirchenordnung; QAmit erhielt die chleswig   ol teini che Landeskirche
eine Richt chnur für ihr en (an kann nach em Inhalt der
oben angeführten Urkunden Nr. —2— vermuten, daß CEr auch auf  ie
nicht ohne in  u War, ich das auch Ni bewei en aßh
C daß EL un ihrem Gei te gearbeitet, und  icherli Grundlagen
ge chaffen hat für ihre Wirkung nd al o einer nich Uunbedeutenden
Stelle den Uebergang QAuS dem Alten un das Neue hat vollziehen
helfen, das mi  eine Bücher ammlung Üüber allen wei e I
erheben. Er hat nichts ge chrieben, o viel bisher (Ckann i t, aber
in  einer Bibliothek Ai ko tbares Denkmal hinterla  en.

Denn da i t noch die be ondere Bedeutung, die  eine Tätigkeit
hat. ndem  eine Bibliothek der Nikolaikirche vermachte,

 orgte afür, daß die ätze, QAus denen EL  eine gei tige Nahrung
gezogen 0  V5 weiter der Oeffentlichkeit dienten, Uund damit den Zweck
er  en, den der Humanismus Uund die Reformation von der V  Inlage
öffentlicher Bibliotheken erwarteten Als nachmals die Zeit der
bibliotheken W  7. hat  i noch eine Bedeutung rlangt Sie
i t enn rund to un erer Univer itäts-Bibliothek geworden. Als die
Univer ität 1665 gegründet wurde, mußten auch die Kirchen des
Landes (Schleswig, Utin, 10 ihre Bücherbe tände, die  ie nich
mehr rau  en, für die Einrichtung der Univer itäts-Bibliothek abgeben.
Ein 2  eil der er des Noviomagus i t noch jetzti in ihr 3uU finden

0 Bremers Chronik 490 Nr 269; abgedruckt bei Mj‚ uh H 220 Dissertationes
173—174 und Corpus Reformatorunn ( 101—102 (V 3436. Vergl.

Volbehr, Prediger Ge  ichte
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enntli  ind  ie,  owei  ie nicht gebunden und be chnitten
worden  ind, der auf dem vorderen Schnitt lit Tinte eingetragenen

Wo le eSignatur, die der ignatur des Verzeichni  es ent pri
ignatur hat  ich die Zugehörigkeit durch das Verzeichnis der
von der Nikolaikirche QAn die Univer ität Üüberwie enen Bücher!) fe t
tellen la  en. Freilich i t C8 kein großer eil der Bücher ammlung,
der uns erhalten geblieben i t, aber  ind ko tbare en darunter.
Da Ni anzunehmen  t, daß die nicht die Univer itätsbibliothek
gekommenen Bücher  ämtlich verloren gegangen  ind,  o ich,‚ daß
Urch den Abdruck des Verzeichni  es wenig tens einige wieder auf
gefunden werden In einigen  einer er i t von  einer eigenen
Hand  ein Name eingetragen; und wie eint, hat EL and
bemerkungen 3u machen nicht ver chmäht; vielleicht la  en  i noch
Notizen entdecken, die Ans Aufklärungen Über  ein Leben ringen

Für mannigfache Auskunft und eratung bin ich den Beamten
un erer Univer itätsbibliothek, der Königlichen Bibliothek m Berlin,
der Univer itätsbibliotheken un Breslau und Greifswald, der önig
en Bibliothek und dem Geheimarchiv u Kopenhagen, dem Staat  8
archiv Hi Schleswig, Herrn cetan CT in Obermo chel, Herrn
rofe  or Beß un Berlin, Herrn Kon i torialrat 0  I In Ilfeld,
Herrn Stadtarchivar undla mn Kiel, Herrn rofe  or Keu   un
Bonn, Herrn Pa tor Michel en Iin Klanxbüll, errn Pa tor 0
Iu Oyer, Herrn rofe  or Stähelin un Ba el ante verpflichtet.

den Namen der Autoren oder nit Abkürzungen werden itiert folgende erke
W ĩ~ A Copinger, Supplement t0 Hain's Repertorium Bibliographicum,

Teile un Bänden, London 5—19
A Erlanger Ausgabe der eke Luthers

Enders, *  V  üuthers riefwech el, bisher 16 Bände —
Gei enhof, Bibliotheca Bugenhagiana. Bibliographie der Druck chriften des

oh Bugenhagen. (Quellen und Dar tellungen aus der Ge chichte des
Reformationsjahrhunderts. Herausg G Berbig, Band), V  &  eipzig 1908.

and chri der Kieler niver itätsbibliothe 410 4 t° das Ver 
zeichnis i t wichtig genug Aum einen Abdruck 3u lohnen Er  oll m einem  päteren
Hefte gegeben verden Dann ich auch über die in der Univer itätsbibliothek
noch vorhandenen Bücher der Bibliothek der Nikolaikirche nähere Auskunft geben

können.
2*



V  V  icker
Gesner- imler, Bibliotheca instituta et collecta, primum OConrado Gesn ErO;

Deinde IN Epitomen redacta, et OuOrun Librorum acCCessione locu—
Ppletata, tertid recognita, el 1I duplum PpOS Priores editiones aueta, PEL
Josiam Simlerum: Jam ver8 postremo aliquot mille, eum priorum
tam HOuoOrunl authorum opusculis, EX instrucetissima Viennensi Austriae
Imperatoria Bibliothecea amplificata, Per Johannem Jacobum Frisium
Tigurinum; Tiguri, éxcudebat Christophorus Froschoverus, 1583

A Hain, Repertorium bibliographicum, 2 .  To  eile mn Bänden, Stuttgart und
Pari  U 6—18 Indices, A  &  eipzig 1891

K. Hartfelder, Philipp Melanchthon als Praeceptor Germaniae. (Monumenta
Berlin 1889.SGermaniae Paedagogica

Kawerau, Luthers Schriften nach der Reihenfolge der ahre verzeichnet, mit
Nachweis thre Fundortes m den jetzt gebräuchlichen Ausgaben, (Schriften
des Vereins für Reformationsge chichte Nr. 129) Leipzig 1917.

Ivn Ku Czyn ki, Thesaurus libellorum historiam reformationis 1llustrantium.
Leipzig 1870
Panzer, Annales typographici. 11 Bände, Nürnberg 93—1803

(Unter Panzer, eu Annalen i t der Band der d  lteren deut chen
Literatur, Nürnberg 1805, 3u ver tehen.)

heller, Bücherkunde der Säch i ch  Niederdeut chen Sprache, haupt  ·  —
 ächlich nach den Schriftdenkmälern der Herzogl Bibliothe U Wolfenbüttel,
Braun chweig 1826.

h lIh N, Urbanus Rhegius. Leben und ausgewählte Schriften (Leben
und ausgewählte Schriften der Väter und Begründer der lutheri chen Kirche
erfe 1861

Weimarer Ausgabe der Werke Luthers.
Weller, Repertorium typographicum, Nördlingen 1864 da  —* Supplement,

Nördlingen 1874, Supplement, Nördlingen 1885.
Zerener, Studien 3  ber das beginnende Eindringen der Lutheri chen Bibel

über etzung V die eut che Literatur neb t einem Verzeichnis U.  ber 681 Drucke
haupt ächli Flug chriften der Jahre 1522—1 (Archiv für Reformations—
ge chichte, herausgegeben von W. Friedensburg, Ergänzungsband 1V.)
Leipzig 1911
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alr Item du  e Nage chreuen ocke hefft zeliger her Ole
van yvmwegen nhagelaten vnd der kercken thom

Ryll Anndo xlij“
De Octe N Cheologia

Prima par  2 Lyre!“)

* Drima pars Lyre Cum glo  a ordinaria

* Secunda pars vre — glo  a ordinaria

* Tertia pars Lyre Cun glo  a ordinaria
*

* MQuarta Pars Lyre Cum glo  a ordinaria
2

* Hiuinta 2 Lyre glo  a ordingria

Rara per onalia plurimorum Sanctorum

Die Univer itätsbibliothek be itzt aus der Bibliothe M ebdort Niemanni
eine Prima Dals Lyre Libri biblie UII postillis, additionibus et replicis
cOontenti V prima parte Lyre. cnhesis bis Paralipomenon
bezifferte Blatt V fol.; ohne Jahres und Druckerbezeichnung; va 1500.
deutet darauf, daß das Exemplar aus Noviomagus' Bibliothek  tammt.

90 Die mit bis bezeichneten Bände n in der Iniver itätsbibliothek
vorhanden; die alte Signatur e inde  ich mit Tinte eingetragen auf
dem vorderen Schnitt; der Verfa  er des atalogs hat  ich aber geirrt; denn
enthält den 4., den 5., den Teil der Lyras der dritte Teil fe
auf dem Rücken childe von i t auch emerkt tertia desideratur. Schöne braune
Lederholzbände mit Schließen Es i t die Ausgabe Ba el, Froben 6—15
Panzer Annalen 6, S 180 Nor 45; doch am nde des Bandes die
ngabe des ahres und Qam nde des Bandes das Repertorium.

Einen olchen Ite. habe ich nicht inden können; der inzige Titel, der die
Worte „plurimorum sanetorum“ enthält, i t der eines Supplements 3 der
Legenda des Jacobus de Voragine; aber für Rara personalia el .
hier: Hystorie. Der Titel autet: Hystorie plurimorum sancCtorum noviter et
laboriose diversis libris In UUIII collecte; eS i t der Teil 1483 VN
Dbn er chienenen Ausgabe der Legenda U.  A, erg Poncelet, Le endier
de Pierre Calo (Analecta Bollandiana 29, 1910, 41 Nr. XVI); Bibliotheca
hagiogr. lat XX  2 (Cöln 148. Copinger II Nr. tellei i t e3
der Untertite emer anderen hagiographi chen Sammlung.
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Epi tolare  iue pera Sancti Iheronimj

Ambro ius mn Euangelia et Epi tolas
K

Ambro ii primad et  ecundga Pars

Sancti Augu tini 4

NM
Augu tinus de uitate dei

Inuentarium  uper Undecim partes lihrorum anctj Augu tini NM
auv

Prima Secunda, et Tertia partes librorum Sancti Augu tini
i copt

Nach dem hand chriftlichen Katalog der Bücher die der Univer itätsbibliothek
aus der Bibliothek der Nikolaikirche überwie en werden  ollten (MS bezeichnet

410 fol Nr 137 der Bücher m folio) befand  ich darunter ein

erk Hieronymi Epistolae, Basil 1497 Es i t gewiß nicht be 
halten worden weil die Bibliothek aus Bordesholm en Epistolare beati Jeronim!
IMpressionis maguntine facete Der famatum hace arte Petrum Schoiffer
de gernsheym von 1470 Hain erhielt

+ Nach dem hand chriftlichen Katalog (vergl Note fol 134 135 ol.)
i t Ba eler Ausgabe Mu Bänden angeboten aber, auch aus der Streichung
de Titels IM Katalog hervorgeht nicht behalten worden Da Jahr der Ausgabe
i t nicht angegeben iellei i t eS Panzer 172 N  (V 147 Ba el Amerbach
1492 (Hain *896 Einen ent prechenden Ite. U In Euangelia V Epistolas
kann ich nicht finden

Vielleicht 8 m Druck  u aln Sermones sanet! Augustini
heremitas

Die Univer itätsbibliothek be itzt aus Bordesholm Enmen Inkunabeldruck gain
2056 ohne Jahr ete; Argentor. Jo  h Mentelin

Es läßt ich nicht fe t tellen, ob dies Inuentarium 3u der folgenden Ausgabe
von Augu tins Werken gehört oder ob en Buch gemeint i t Panzer 2 G 459
Nr 135 In divi Augustini Hippon EP!I undeeim partes OuhnlUII COntentorum
Index COnsummatissimus PEeI —J0 Teuscehlein de Friekenhausen Nürnberg,
Koberger Peypus 1517 fol

on der Augu tinausgabe —X i t der Teil u die Univer itäts—
bibliothek gekommen braunem Lederban mit Schließen ausgewie en durch das
auf dem vorderen Schnitt mit Tinte eingetragene Ba el Amerbach, ohne Jahr
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Quarta Pars librorum ancti Augu tini epi cop

uinta Pars librorum eatj Augu tini epi copj

exta Pars librorum eatj Augu tini epi copj Septima de ideratur
21

* O)Ctaua Pars librorum eatj Augu tini epi copj

Nonag Pars librorum diuj Augu tini prae ulis 7

Decima pars librorum eatj Augu tini Anti titis

Undecima pars librorum Sancti Augu tini epi copi
Epi tolare Sanctij Augu tinj 5

* „
+ Annotationes De iderii Era mi Roterodami in Iouum

Te tamentum 2)

Am Rande von gleichzeitiger Hand continet expo itionem in Euangelium
et epi tolam Johannis.

Er bewei t, daß eS  ich INI die I1 teilige 9bändige Amerbach che Ausgabe 1506
handelt Panzer 6, S. 181 Nr 46) Der Band i t auch verzeichnet imn dem hand  ·  —
 chriftlichen Katalog auf fol. 24 unter Nr der Bücher m fol Dazu i t dort
noch und 10 Unter der Nummer 91 verzeichnet; doch  ind le e Teile nicht
90on der Univer itätsbibliothek behalten worden.

Die en itel kann ich nicht nachwei en; iellei handelt S  ich einen
Liber Epistolarum wie Panzer 11, S 484 R 788b (Paris 1515 ol.)

. DE  + TPHURO AMI LN NOVVM THSTAMHNT  M
ab Odem tertio recognitum, Annotationes Item ab ips0 recognitae, I
auetario neutiquam paenitendo 1ocupleétatae. i  I Druckerzeichen. Apud inelytam
Rauracorum Basilaeam, ——— — — AN. XXII Titeleinrahmung, auf dem
 olgenden Blatt uim Wappen childe: 30 Frob typis excudebat; fol (Au 6
unten! M. II Mense Februario.) Das Exemplar i t im and  riftlichen
Katalog fol 2b Uunter (L. 95 der er mnm fol genannt. WU dem vorderen
Schnitt mit Tinte 4 auf dem Titelhlatt oben von eigener Hand LDyiber Rodolphi
NOuiomagi; einige hand chriftliche Bemerkungen Rande durch den Band ver
 treut. Der an i t aeu gebunden, aber nicht be  nitten Bibliotheca Hrasmiana 2,
ent 1893,
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Nouum Te tamentum Era mi Rotero dami grecum et latinumiamzto
recognitum vnd Cum annotationibus recognitis ZC

* 3
*Pauli orte ij: libri qui, gue habentur apu diuos

Augu tinum Hieronimum et Chri o tomum, et huius
cla  is reliquos, diuinitus complectuntur

In Omnes Apo tolicas epi tolas iuj videlicet Daulj 14 et
Canonicas Commentarij Heinrici Bullingerij

* J)
upertj Qtis Mona terij Tuitien is Commentariorum imn

Apocalyp im Johannis libri duodeeim

a e 1522 fol anzer 6, 229 Nr 418) Der hand chriftliche Katalog
fol 2  Nr 94 enthält die es Buch; C8 i t auch, vie der Standkatalog auswei t, m
der Bibliothek geblieben, jetzt aber nicht mehr aufzufinden 151 EHrasm. 2

Ba el, Henriceus Petrus 1540 (Es  ind die Libri quatuor un Sententias
Lombardi de  8 Paulus Cortésius, herausgegeben 0on Beatus Rhenanus, und
Savonarolas de veritate fidei und Expositio psalmi 50.) Der Band enthält außer—
dem COhristophorus Hoftman (Concionator Jhenensis), e poenitentia CONnI  U·
tariorum libri tres; Halae Sueuorum, Offieina Petri Brubachii, 1540, Meanse
Februario, und Joannes Gastius, Parabolarum Sive similitudinum AC dissimili—
tudinum liber, X diversis Sanctissimorum Heclesiae Doctorum lueubrationibus
aceurata diligentia EXCerptus epistola Joannis Brentii, Basileae, el
Balthasarem Lasium, Mense Augusto, Anno 1540

Da  8 Ganze i t gebunden V braunen Lederband mit Schließen, wie auch
on t bei den Büchern der Bibliothe der ikolaikirche; daß wenig tens die beiden
er ten Werke on in Noviomagus' Bibliothek vereinigt varen, geht aus der auf
dem vorderen Schnitt befindlichen Signatur hervor;  ie i t allerdings ° 9er
 chrieben, daß denken könnte, das (L wäre er päter dazu gebunden.
Im and chriftlichen Katalog berden fol die Werke Inter der einen Nummer 104
der Bücher in fol aufgeführt.

90 Gesner -Simler 325 In Apostolicas Pauli Apostoli
Epistolas Commentari Item V Epistolas Apostolorum OCanonieas
Commentari Hi primum diuersis temporibus Der partes editi sunt, t demum
V vnum volumen cConiuneti, AII. 1539, 61 denuo A. 5  8  2 (Nicht bei Panzer.)

35 rans Birckman, apud foelicem Coloniam nno sSalutis XXVI
editio prima. Panzer 6, 398 Nr 462, doch i t der Titel hier Ungenau an

gegeben Das erk i t etzt Ur  ich gebunden; der Band ziemlich  tark be chnitten;
C8 i t aber kein weifel, daß dies das xemplar war, das m der Bibliothek de  D
Noviomagus mit dem folgenden Werke vereinigt Dar. Im hand chriftlichen Katalog
wird C8 fol Za Nr 139 der Bücher in fol noch mi dem folgenden zu ammen genannt.
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42 » 2 0  er vordeut cht auß der heiligen pr Johan Bugenhagen
Pomer:

* L.
Sacrorum p almorumV quinque elucidati per Aretium felinum:
Complanationis Jeremie prophetée, foetura prima Cu Apologia

ur quidque  ic ver um  it Per Huldricum Swinglium
* P

* Enarrationes perpetue un  acra quatuor Euangelia Per
Martinum Bucerum: In pergament

iuj Joannis Chri o timj, Archiepiscopf Con tantinopolitanj mn
totum Gene ec%hs ibrum homilie 6 Johanne
Oecolampadio ver e

Gedruckt 3u Ba el durch ldam Petri, im Januar des ahres M. XXVI
i t die Bearbeitung Butzers von 1525, Gei enhof Nr. 13, S 30—32, Mentz,

Bibliographi che Zu ammen tellung der gedruckten riften Butzers (in Zur
400 jährigen Geburtsfeier Martin Butzer's, Straßburg 1891 Nr 11, 108

Die alte Signatur 10 1 i t noch auf dem vorderen Schnitt vorhanden;  ie
0, daß man den Imfang des ehlenden ungefähr erraten kann. Im hand

 chriftlichen Katalog fol 3  Noy 139 der Bücher in fol
Argentorati, ExCEudebat Georgius rICherAndlanus, XXXII

Mense Mar Pan  0  er 6, 121 Nr 829; en Anm Nr 23b 114
i t die Ausgabe des zuer t 1529 er chienenen Kommentars Aretius Martin,

Felinus Bucer (von Butz ate In dem xempla da  — Titelblatt.
Tiguri, EX aedibus Christophori Froschover, Anno V XX

Gg Finsler, Zwingli  Bibliographie. Verzeichnis der gedruckten Schriften von und
U  ber Ulrich wingli, Zürich Nr 99, 7¹ U dem Exemplar fehlt der
lu von GLN * Auf dem Titelblatt oben von eigner an
Rodolphus Nouiomagus.

Die alte Signatur fe da der Band beim Neubinden be chnitten wurde;
doch In beide erke noch jetzt V einem Bande vereinigt.

Argentorati apud Georgium Ulricherum Andlanum, IEIIS6 Martio,
IO M. XXXI Panzer 6, 8 119 Nr. 8215 Mentz Anm Nr 24,
O 115 Gebunden V U braunen Lederholzband der Nikolaikirchenbibliothek mit—
Schließen, die jetzt ehlen Auf dem Titelblatt i t oben eine Eintragung durch
Tinte unle erli gemacht; nach den noch  ichtbaren Re ten an dort der Name
Rudolphus Noviomagus.
weggefallen i t

Der Band i t etwas be chnitten, die alte SOtte
In inclyta SJermaniae Basilea, apud Andream COCratandrum,

Septembri, nno0o XXIII; Panzer 6, 240 Nor 501 Auf dem Titel—
blatt oben von emner Hand des Jahrhunderts HErmin flack (P) Das Buch
i t in Pergament gebunden, daß da Pergament auf die Vorder eite übergreift;

SIIII
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Biblia artinj LCutters Deutz ch
* J

In prophetam Szechielem Commentariu  Joan. Oecolampadij
Per Wolffgangum Capitonem Editus Middelmatig Modu
Ingebunden

K K
Othlegginge der Epi tolen vnd Euangelien OM Aduent beth

pas chen Martin Lutter gro Nodus
Middelmatig odus

ber das Buch Moy i predigte artini Luthers —
2

* Don beider ge ta de Sacraments nhemen vnd andere
Martin Cutters

dort  ind Aken zUum Schließen angebracht auf der dem vorderen Schnitt ent
 precheuden Seite i t die alte Signatur erhalten und 5  war  o (Inter Theologie
libros —86 Sequentes Uaere CaPS

Eine Ausgabe der Bibelüber etzung Luthers die genau die en ührt
i t nicht bekannt geworden In Betracht kommen ene Reihe den
M der Bibliographie der Drucke der Lutherbibel 1522 1546 von P Piet ch, +2  2 —
Uther eut che Band) genannten Drucken Möglich leibt ES daß
niederdeut che usgabe Ctwa Scheller 228 1. 904 ittenberg 1541) gemeint

KHawerau Nr 449i t
Argentorati apud Matthiam Aplarium Mense Martio Anno

—NM Uf (CM Titelblatt i t emne Tinte gänzlich Unle erlich gemachte
Eintragung Stichworte in Mu den Rand a t UL den Band ge chrieben
Das Werk i t zu ammengebunden mit .9 M braunen Lederholzband mit

chließen aß eS der Nikolaikirche gehörte, geht auch aus dem Zettel hervor, der
au dem Rücken aufgeklebt i t Obgleich die alte —7 infolge Be chneidens
weggefallen I t kann wo kein Zweifel  ein daß das Exemplar aus Noviomagus
Bibliothe  tammte zumal eS m  dem hand chriftlichen Katalog genannt wird (Fol
32 Nr der Bücher u 4 .)

V œ .55— Bei Scheller findet  ich ene niederdeut che Ausgabe der Winterpo tille nicht
verzeichnet Wie m Herr Bibliotheksdirektor Luther freundlich t mitteilt be itzt die
Univer itätsbibliothe Greifswa  olche mMm Drucke M  ichgel 0  er
in Magdeburg aus dem Jahre 530 Awerau N  (V 163 266

Zuer t er chienen 1527; die Drucke M 2 und X. eS
kommen die beiden und 3 I Betracht, da da Exemplar des Noviomagus
mM Quart Kawerau N  +*  (1 305

Wittenberg 1522 Druck W A 10 2 (Y Kawerau —  (X 164
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* Don dem grewel der Stilme  e,  o den Canon nenneth
Martinus Lutter

Ein gude Lo tliche predigt van der wordigen bereidinge thom
Doctor Martini Cutherhochwerdigen Sacrament

Augu tiner to Wittembergh
* Von dem allernotig ten wie man Kirchendiener welen vnd

ein etzen  ol Mart Lutter
* Don mi brauch der Me  en Martinus Lutter

Ein wei e Chri tlich e halten und zu 17 gottis zu
gehen Martinus Lutter

+ 5 * Ein Gegenwurff vnd widderweer Hulderich Swinglius wider
Iheronimum m er des Canons in der Meße be chirmer

* Don der Qren nie  ung, beid C vnd bluts Chri tj nd
von der Tauff durch Clement Siegler garner zu Stra burg

Von der ei Ob die der Bap t ma hat gebieten
Martinus Cuther

Wittenberg durchan Weys 1525 WA 1 * (V. KRa dNr 247
35 Niederdeut a  ung der Predigt Wé A 1, 329 —334; Druck verzeichnet

dort 328 Nor 11. Kawerau Nr.eb Wittenberg, elchior Lotter der Ungere, 1524, deut che Ueber etzung
Luthers De instituendis ministris eclesiae Al Clarissimum Senatum

Pragensem Bohemiae 1523, verfaßt von Paul eratus; verzeichnet W éA 4  —,
164 Nor A, KHawerau Nr 204.

Wittenberg, Melchior Ind Michael Lotther, Gebrüder, 1523; un er Druck
verzeichnet WéA 6 480 (TY Kawerau Nr 156

Wittenberg 1524; deut che Ueber etzung bon Luthers Formula missae
t COIIIII unionis V ECClesia Vuittembergensi 1523, verfaßt Al tu
un er Druck verzeichnet 12, 02 Nr A Kawerau Nor 205

Zürich Chri tophorus Fro chouer 1525; Finsler 25 A  lum. W  er. 3 *
28f; Zwinglis  ämtliche (rke 3, Corpus Reformatorum 90) G 240

Im Titel nicht Zwinglius, wie der Katalog hat,  ondern Zuinglins.NRS.I.IIT‚CCCENU
Von der Wareu nye  ung beyd leibs und bluts Chri ti ——— —  „ Ein kurtz

 chrifftliche vßlegung / vnd chri tlicher ver tandt / nach grundtrechter art vnd
weiß der Schrifft Und On dem Tauff wie den /  onder allen 3  ü atz
öl/  altz oder be  werung / hand en  ol Durch Clement vegler Gartner
zu Straß burg. U. 9.5 nach Kuczynski 2864 Straßburg, Wĩ Köpfel, 1524

Wittenberg 1523 Auf Bogen beginnt die Auslegung des 118 P alms;
un er Druck verzeichnet A 8,
Kawerau (L. 149

136 Nr. (Wittenberg, e  U otther
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U Coene domini das i t vo Abenthma des allerheilig ten
hern des Bap ts vordeut cht durch Martin u  er

11 er die himli chen Dropheten von den Bildern vnd Sacra—
men Martinus Cutter

Das Ander teil wider die himli chen Dropheten: Martinu  Cuther
* Don dem Drie terthum vnd opfer Chri tj Andres Carl tadt)
* Ein nutzlicher Sermon 3zu en Chri ten men chen der

rechten Euangeli chen Meß Joannes Diepolt zu Im ZC

* Ein kurtzer warhafftiger Bericht von Di putation, 6° twi chen
Cunrad: Treger Drouincia der Augu tiner vnd den
predigern des Euangelij zu Stra burg  ich egeben hat
durch artin Uzer veranthworteth

Von gotlicher vnd men chlicher gerechti  el ein predigt Huldrich
Swinglij an Johannis Bapti te tag gethon 2C

Wittenberg 1523 der Druck verzeichnet Wé A 8, 690 Nor Selt am
i t, daß der Katalog Abenthmall für Abentfre  en einge etzt hat. Kawerau
Nr 162

Wittenberg, O. 7 ru verzeichne W ĩ 18, 10 N  Y*  (V K W U Nr. 248
Wittenberg, W Druck verzeichnet Wé A 18, 126 Nr Kawerau

Nr. 24  2
Auf dem Titelblatt Gedruckt 4—  .— Ihen in Do ringen Anno 525

Am tag Decembris; am Ende Gedruckt tzuů  ein durch Michell Büchfürer.
Anno. 1524. Für Karl tadt hat der ru Karol tat. Freys und Barge, die
gedruckten riften des Andreas Boden tein von Karl tadt NRr 112 (Zentralblatt
für Bibliothekswe en 21, 1904,

. Gedruckt Erffurt durch Michael büchfürer Im jar xXxiij
Zů Stra ßburg. Octobris MN XXxiii; y. en (vergl. 25

Anm. Nr. S. 105f (Straßburg, Schott ?)
0On götlicher vn men ch licher grechtigheit wie die zeme  ehin vn

 tandind Ein predge Huldrych Zuinglis. Joanns Teuffers tag gethon /
im D. NIII Am Schlu Bogen HA a) durch Chri tophorum Fro chower /
in der loblychen Zürich getruckt Finsler (. 2 . nunt 3 Nr. 17a,

Der Sammelband i t noch erhalten nit den alten mi braunem gepreßten
Leder überzogenen Holzdeckeln mi Schließen; die alte Signatur befinde  ich auf
dem vorderen Schnitt V der Mitte. Er enthält nicht 1  .  ondern Stücke, und
in etwas anderer Reihenfolge als oben angegeben i t Die Reihenfolge i t, wobei
die oben nicht verzeichneten Stücke mit bezeichnet  ind, folgende: 1, 4, —, 2,

7, b, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, G, 15,
a Das Haupt tuck des Ewygen vnnd te tamets / u w Gepredigt

M gröne Dorn  tag zu Witt temberg Ur Martinum Luther. Der
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C Drophet acharia au gelegt durch Martin LCutter
Don dem Chri ten Ouen vnd rechten guden wercken an de

Erenthrike amborg durch Johan Bugenhagen
Pomer 2)

Tro tung an die CThri ten 3uU Halle bber Er Georgen ihres
predigers todt Martin Cutter 5)

Die Hi tory Ome Muntzers, des anfengers de Duringi chen
vffrhurs

Confe  io el exhibita Inuicti  imo mp Carolo V Cae arj
Augu to imn Comitijs Ugu te ann0O 20

Pĩ P klein Modus
23 r  Index OCOrum Communium Theologie Philippi Melanchthonis 60

Druck i t verzeichnet V 10, 3, S Nr. der Text gedruckt
ebda 6 —71 (Predigt I Kawerau eu. *

Eyn Sermon 0u dem  acra ment der puß NI. Lu. Nug
6C3u Vuitie. Titeleinfa  ung. Bogen 4 W  *  Am Schluß Coru czu Leip ick
Melchior Lotther Nach Chri ti gepurt. Tau ent un undert im neunczeheden
tar. Verzeichnet W ĩ — 710 Nor Kawerau Nr. 78

rdnung vnd berechunge des eut chen ampts durch
Thomam Mu ntzer /  eelwarters Vm vorgangen eren aufgericht. 1525.
Wappen Al tedt IIII (Ooru tzzu Eylenburgk durch Nicolaum
Widemar. 137 Bogen 46, erg Lrener S. 84 Nr 251

Die Drucke tragen die Jahreszahl 1528, 478. Kawerau Nr. 301
Gei enhof Nor 20 und 206, S. 238—241; eS kann  ich Am die

Quartausgabe Nr. 205 andeln Wittenberg, Hans Barth, 1526—
9 Drucke von 1527 und undatiert, 23, 394f; von en hier und
angeführten Titeln  timmt buch täblich genau einer der hier angegebenen.

Kawerau Nr. 29
Verfa  er i t Philipp Melanchthon Hartfelder 7/½ 110 585

der genaue Titel Wé A 18, 364 erg auch Zerener 98/99, Nr. 560 von 152 ,
gedru in Hagenau durch Johannem Secerium

Die Iniverfitätsbibliothek be itzt eine Quartausgabe, Wittenberg, Rhau
1540; doch eutet lichts darauf, daß das xemplar aus Noviomagus' Bibliothek
 tammt.

ch kann nicht  agen, ob bei jedem ruc der 0Cl der ausführliche
Index aMn die Spitze e tellt i t, ie bei dem rücke von 1525 (Straßburg, Joh
Knobloch), en die Univer itätsbibliothek be itzt



G Ficker

Theologice vpotipo es Philippi Melanchthonis
Annotationes Philippi Melanchthonis M epi tolam Paulj ad

Romanos vnam et a8d Corinthios duas
Praefatio Methodica tOottus  eripture u Epi tolam Daulj ad

Romanos vernacula Martini latinumLutheri M

ver a Per Ju tum Jonam
5 In Epi tolam Daulj ad alathas Martini Cutheri TCommentarius

Annotationes Johannis Bugenhagij Pomerani u 10 epi tolas
aulj —  —

Daraphra es Era mi Roterodanti 1 Euangelion atej et

Marcj —

R
Enarrationes Euangeliorum dominicalium ad dialecticamMethodum

et Rhetoricam dispo itionem accommodate lutore Ar ario
Schoeffer

Hartfelder (T 43, S  5813 zuer t er chienen Wittenberg 1521
Hartfelder Nr. 93, 582zuer t er chienen Nürnberg, Joh Stuchs 152

Die Ausgaben  ind verzeichne Wé A 10, 2. 306—308.
erg den Briefwech el des J 33  N.  onas  8 a W 0 QMu (Ge chichtsquellen

der Provinz Sach en 17) 1885 Noy 68 i t Luthers Vorrede gUum
Römerbrief EA 119 138 zuer t 1522 er chienen, dann mn der be onderen
Ausgabe die Epi tel Pauli U den *  mern  —  J verdeut cht durch Martin
Luther Iim 1523 8 Kawerau Nor 179 Die Schriften 14 ind mit

m Eenem Sammelband der Kieler Univer itätsbibliothek vereinigt (Sign 8²
eS deutet nichts darauf hin, daß  ie aus Noviomagus' Bibliothek  tammen erk 
würdigerwei e hat die Univer itäts Bibliothek noch en Exemplar der Annotationes
Melanchthons mit der Praefatio methodica Luther  — (§ 158 8² , zu ammengebunden
mi Bugenhagens Auslegung de Römerbriefs, herausgegeben von Maiobanus
(Hagenau, Secer und Bugenhagens Auslegung 3u dem Brief an die Galater
und andern paulini chen Briefen (Ba el Adam Petri 1525) Auf dem vorderen
Schnitt des ande  3 i t Eem ge chrieben doch eutet nichts darauf, d der Band
aus Noviomagus' Bibliothek  tammt

E  — muß der W ĩ 439f genannten Oktavausgaben des 1519
Uer t er chienenen Kommentars 5  um Galaterbrie  von 1523 1525 gemein  ein
ob  ie die er te oder zw Bearbeitung brachte läßt  ich nicht ent cheiden KHawerau
No

Gei enhof —  r 54—58 ämtlich vom ahre 1524 mn 12² u 8²
Bibl Erasm 150 148

Der ame des Verfa  ers i t ver chrieben 2  75° i t Ar atius Sehofer
(Seehofer, vergl Th Kolde M RE. 18 124 126) M dem Exemplar der
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* 8
Biblie2 Tertia POMrs

In Spi tolam Sanctji Daulj ad Galathas Commentarius
Martini Lutheri

In Exodum Moy i Commentarius Johan Brentij

Biblie du  Ee  ecunda

Diuine Scripture Veteris Noueque Oomnia hoc  t Biblia ardecd: 90
I.

2— Guatenus Moy es Chri tianis accipj debeat Sermo Mart

Enarrationes, das mir von der Iniver itätsbibliothek Mün ter freundlich t zur
Verfügung ge tellt vorden i t (Augustae Vindelicorum, Henrieus Steynerus 538)
i t der Name V  iemlich undeutlich edruckt, daß man gut Schofer le en kann, aber
893  8 i t kein Zweifel, daß Sehofer gedruckt i t

7P* VPOT Blatt Druckerzeichen Argentorati
apud Vuolium Cepha leum. nn0 V XVI Titeleinfa  ung. Au dem
vorderen Schnitt die alte ignatur: +

ILTYT PON BIBII.- V V —PO Kleeblatt. Druckerzeichen.
Argentorati. apud Vuolph. Ceph. MDXXVI Titeleinfa  ung. Au em
vorderen Schnitt die alte Signatur: Beide Teile  ind Iu braunen (der 
holzband gebunden mit Schließen, die jetzt ehlen Der Haupttitel, der dem er ten
Bande beigegeben war, laute nach Panzer 6. O. 110 Nr 736 1775  Oeag
750 , +ANGLGE   o n +GQ 28698 GLordvvrG. Divinae Scripturae veteris u6E
Omnia. Argentorati apud Wolphium Cephal. An M. DNXNNVI Bei Panzer
i t fäl chlich angegeben, daß ein Band exi tierte; Band enthält das, was Panzer
als und Band bezeichnet; gibt allerdings auf Blatt 2642 einen te
IIIOXPYSO u w

Die beiden Bände  ind in dem hand chriftlichen Katalog genannt fol 3
— U 2 der Bücher un 8°.

0 Es muß eine der W  40, 13f genannten Oktavausgaben A —
U 1535 der 1538 der Vorle ungen über den Galaterbrief gemein  ein. Kawerau
W 460

V Köh er, Bibliographia Brentiana, Berlin 1904, S 4  7 Nr. 102 U. 1033
die e eiden Ausgaben kommen Iu Betracht, ( gedru Schwäbi ch Hall,

1538/¹153 (P rubach
5 Doch wohl ni Panzer 447 Nr 908 (Venedig, 1I aedibus

1d1 Et Andreae Soceri, 1518 fol.; R 365, Iff.)  ondern, ie da Wort
Divinae bewei t, der er  E Band de. Straßburger rucks von 1526, de  en
Band mi der Signatur und 88 erhalten i t, vergl. oben Anm.



32 er.

Lutheri Vna Cum Epi tolis Cutheri et Pomerani aduer us
Bucerum, Cum querela fidei 20

De Capitibus Eccle ia tice doctrine Joannis Agricolae I lebij
Spi tola Johannis Bugenhagij pomeranj ad Anglos
Concordantias Biblie
Brentius in Cucam

as v' Epitome renouate Eccle ia tice doctrine ad illu tri  imum
principem Be  orum Philippum Melanchlon )

De Chri to e u puero nato e nondo Je aie —  Apite, Vaticinium
CuUm annotationibus Martini Cutherj

Die beiden Titel und find durch eine Linie verbunden und dazu
ge chrieben von gleichzeitiger Hand: Bericus Splete

Es i t der W  19, 469 verzeichnete Druck Martini Lutheri SErin0

elegantissimus, UD Sacramento Corporis t Sanguinis Christi u w Et alia
quaedam, üuorum Indicem IN pagella sequenti reperies. agenau, 2  V
Auf der Rück eite des Titelblatte  8  8 indet  ich das Verzeichnis der oben genannten
Schriften, beginnend: (Watenus Moses Christianis accipi ebeat, Sermo
Mart. Lutheri, endigend: Querela Fidei, Autore Vinceentio Obsopoco. Verzeichnet
Gei enhof Nr. 201, 6 231 Zu den ge chichtlichen Voraus etzungen der
Schriften erg 19, 462—469 Quatenus Moses Christianis accipi
debeat Sermo i t die Ueber etzung on Luthers Schrift: Eyn unterrichtung, wie
 ich die ri ten Mo en en chicken gepredigt durch Mar Luth (1525)
WA 16, 363 —393; Kawerau N  +I  (r. 143 erg 11f 70 47, num.

erg awerau; J gricola DOn Eisleben, Berlin 1881, 40,
3513 die epistola Agricolas Ad amieum quendam i t datiert Oktober 1524

0 Gei enhof Nr. 181—183, D 215—217 —  E in 8
twa Panzer S 118 Nr. 807 (Straßburg, Schott 1530 fol.)
In Betracht ommen der er te .  Eeil der Homilien 3u Lukas, Köhler;
Anm. Nr. 93, 37f (Schwäbi ch Hall, Brubach 1537 fol.), Nr. 98,

40 von 1538, Nr. 112, 47 von 1541; und der (D.  eil Köhler (Y 108,
(Schwäbi ch-Hall, Brubach 1540 fol.)

Hartfelder Nr. 78, 583 (vom die Drucke  ind verzeichnet
Supplementa Melanchthoniana 1, 1910, XLV.

9 Die lateini che Ueber etzung des Johannes Lonicerus von! Die
de Propheten Je aia,  o man mn der Chri tme  e lie et, 1526, 19, 131—168,
von der eimn einziger ruck V 1 128 genannt wird (Straßburg, Hervagen
1527 in 8.) Kawerau Nr. 7

Hinrich Splete i t Diakonus an der Nikolaikirche 1549—59 gewe en, ogl
die roni de Asmus Bremer, hrog von tern, Kiel 1916, 539; Nn der
Verbindung mit einer Vicarie wir EIT dort 502 chon 1539 genannt. Fr h *7
Rieler Predigers Ge chichte  eit der Reformation, Kiel 1884, 81, weiß nichts welter
über ihn 3u eri  en ES i t kein weifel, daß der oben genannte mit die em
takonu denti i t Er hat al o die beiden Bücher bekommen.
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Sermo de fine praeceptorum dej, et Exege is in locum aulj
imo Deus vult Omnes homines  aluos fierj

Martino Luthero autore)
De libero arbitrio  iue Collatio Era mi

Roterodami
AA

De Dropheten alle Dude ch Mart LCutter

Dath lde Te tament Dude ch Qr Lutter
Ce

Othlegainge der Euangelien vo Da  chen beth dath
15Aduent Mart u  L

De ander eil des olden Te taments Qr u  er
He

Verzeichnung pber das un Buch Oy i Denteronemium
Nartin Luther

H7De Beite Apocryphji Mart u  er
Die lateini che Ueber etzung des Jacobns Bedrotus Pludentinus in

Straßburg von den Predigten Luthers 11  ber ImM 1,3—2,7 gehalten Am 17., 1
und ärz 1525 Wé A 1  7 2. 102 —120, 121—134, 138—150, 159—166,

edruckt Unter dem Titel ermon von der haubt umma Gottes gepots, darzu
Om misbrauch vnd rechtem rau des ge etzs, aus der Epi tel Pauli Imo 1
Von der Ueber etzung i t 1  65 , NVI ein Druck angegeben (Straßburg,

ervagen, 1526/1527) Kawerau Nr 265
29 Bibl. Erasm. 4„

E3 i t wohl gemeint Scheller Nr 807, 05 (Magdeborch dorch
Michel Lotther 8° Kawerau Nr 426

Vielleicht Scheller Nr 612, 156 (1523), oder Nr. 7255 185 (1528),
oder N  (T. 806, 205 in 8° Kawerau Nr 449 (7)

9 Vielleicht Scheller Nr 812, 206 ittenberg 1532 un 8° oder
Nr 815, 206 (Magdeborch 1533 m 80 Kawerau Nr. 307

6). Viellei Scheller Nr. 808. S. 205 (Magdeborch, el Lotther 1532
un 8° oder Nr. 820. 207 in 89 Kawerau Nr. 214. 239

Die deut che Ueber etzung eines Oberdeut chen von Luthers Deuteronomium
Mose UNI Annotationibus von 1525 Wé A 1  7• 489 — 744), deren Druck 1  7

491f verzeichnet i t (Straßburg 15  5 Kawerau Nr 222
) iellei S ch EL H  er 842, S. 212 (Magdeburg 1535n Ha ëerAu



er

Gg
Philips Melanchthons Anwi inge M de hilgen 1 durch

Georgium Spalatinum vordu  1)
Der Sway vnd Swantzig t alm Dauids von! elden Chri tj

Deus meus deus meuns Mart u  er
Ein Ur erklarung ethlicher puncte der ge  r Dien t

her Cucas Ga ner dem ltern Urban Rhegius“)
(4) Stra burgi cher Kirchen mp nemlich von In o ggung der

Shelüde von Tauff 20 auch tlichen ge engen wey
Bücher oder teill)

Hh
In Euangelium Mathej Cuce et ta apo tolorum Inque

pa  ionem dominj Annotationes Philippi Melanchthonis
I1

a4 r  In Exodum alia farraginis Annotationum particula Per Leonem
Jude et Ga parem Mega ndrum eV Ore Swinglij et
aliorum comportata

Scheller Nr 655 167 (Wittembarch dorch Simphoriacum ein
585hart 1525 u 8°) ochdeut Hartfelder Nr 106 Wittemberg,

u
Es i t die von an II Zwickau verfaßte leber etzung eines

Teiles von Luthers Opérationes PSalmos von 1519—1521 ateini cher ext
598—672 die Drucke der Ueber etzung von 1525 verzeichnet ebenda

erg 10) Kawerau Nr 81¹1
50 Uhlhorn 352 Anm 11 (verg 55f.; er  e Usgabe Augsburg

1523 V 8653 S werden auch Ausgaben von 1524, 152 5, 1526 und Cnme lateini che
Ueber etzung genannt; erg unten zu Ff 8) Fr. Roth, Augsburgs Reformations—
ge chichte 12. 1901, 136 und 149f., Anm. 106

Weller (Straßburg, Köpphel 1525 n8 Smend
die evangeli chen deut chen Me  en, 1896 125

ohl Hartfelder Nr 116 585 (Hagenau, Secer 1526 Mu 8%0);
doch ent pricht der Titel nicht öllig LVXN GEHELLIVM MATL thaei,
qu assionem Domini, Philippi clanch An notationes Item 114 eundem
Evangelistam, et 1 Lucam eruditi cuiusdam breuia quidem, — ‚. = 8ed docta
Scholia, quibus CEU indiee quid poOtissimum 114 Euangeli, historia SEQUA:- 18

UtiU antea nunquan edita Cum Indice [Die Scholia 1 acta apostolorum
 tehen 141 b—1

Panzer 310 Nr Finsler (0 3 Anm 3) Nr 84
61 (Liguri aedibus Christophori Froschouer 1527 N .)
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Au legung der pi tolen Sanctj aulj 3 den Colo  ern
Philippus Melanchthon

KK
Dath drudde deil des Olden Te taments Mar Luther

Nouum Te tamentum graece lingue 94
Mim

Commentarius in Apocalyp im ante Centum ann0Os Editus CuUum

praefatione Martini Lutheri +
Nn

*E Ratio  eu ethodus vere Theologie Per Era mum Roterod
vnd eu paracle i:

Am Rande von gleichzeitiger gan Dyth hefft Cymmo ru e

Hartfelder Nr 127, 586 (Verdeut chung der Scholia Melanchthons
in epistolam a0 Oolossenses von Johann gricola, Wittenberg und Nr
152, S 587 (Verdeut chung von Ju tus onas; Mich Lotter [Magdeburg

32) lellei Scheller Nor 809, ittenberg 1532 in 8° oder
Nr. 821, — oder Nr. 851, S. 215 oder Nr. 852, 215 KHawerau
Noy 215, 2  —40

Etwa Panzer 6, 106, Nr. 392 (Cura Fabricii OCapitonis; Straßburg,
Wol Cephalaeu 1524 in 8

Wittenberg, N  —„(  ickel Schirlentz 1528; 9 26, 123f Kawerau
Nr

Ba el, Froben 1522 V 8² Auf dem oberen Rande des Blattes
i t eigenhändig ge  rieben: Rodolphus NOuiomagus. Bis Bogen 64 hat eine
feine an des 16 Jahrhunderts viele Bemerkungen eingetragen, die  ich auf die
Erklärung des Textes beziehen; 8 i t die elbe Hand, die auf en oberen Rand des
Titelblattes die mir unerklärlichen Worte ge chrieben hat Mutus magister peter
pauli byruel byrunculus 7) arhusen arhusensis 7) Bibl Hrasm. 168

Tymmo Kru e, der viele er U8 der Bibliothek des Noviomagus
bekommen hat, ogl. unten, i t Qm Oktober 1543 an der Univer ität Ro tock
mmatrikuliert worden als Cymo ru e Aylen is;  päter IIIRI. ge chrieben
wurde; Matrikel dey Univer ität Ro tock, Ed Hofmei ter 105)3 NI Juni
1547 wurde eLU 3um baccalaureus artium ebenda 113), anl II 1551
V magister artium promovier ebenda 124 imo Kru e Kilonen is).
In emner Urkunde I 1563 m „Roten Buch der Stadt Oldenburg“
wird als eug angeführt: der Erwerdiger her vn er pa tor magi ter vmmo
Kruße (K Hollen teiner, ù8 vergangenen Tagen, 1882, S 260, Anm. 1 ach

Muhlius, De reformatione Religionis N Oimbria, V en Dissertationes
historico-theologicae, iel 1715, folgte als Pa tor V Oldenburg in

3*



eL.

* Con ilium Era mi Roterodami un cau a Euangelica
* Modus orandi deum Per De  Era mum Roterodamum
* Era mi Roterodami de Ratione tudij deque pueris in titu 

endis
* Darabole  iue Similia Era mi Roterodamj
Diuj Aurelij Augu tinj de Spiritu et litera Eer

Wagrien dem 1552 ge torbenen Johannes Petri (Petraeus, eter en); von Muhlius
wird Timotheus genannt, ie auch von A. Lackmann. Einleitung 5  Un
Schleswig-Hol teini cheu Hi torie I. 1730, 295, aber 3 i t kein weifel, bite die
angeführte Urkunde bewei t, daß der richtige eame Tymmo i t

Bibl Hrasm. I. 59; doch ent pricht einer der dort angegebenen
Drucke genau, am he ten ent pricht Oonsilia In causaà evangelica, 8 ., 1526. 883
un er Druck hat aber: Consilium Hrasmi Roterodami in CAanSs8Aa evangelica 1526
Titeleinrahmung, darin unten ein ruhender Löwe. B 8°

Ba el, Froben, 1525 Mense Martio; 151 HFrasm. 1. 131
Die kleinen Schriften (1—3)  ind auch etzt noch in einem Qan vereinigt; auf
dem vorderen Schnitt i t die alte ignatur Nn noch erhalten.

9 Bibl EFrasm. 1, 170, doch i t der Titel hier ehr wenig geuau QNn:

egeben; ETY autet ERXASM-I ROTERO  II studij
deque pueris instituen— ——————— — dis cCommentariolus, Ad betrum Viteri ——————————— III

GCallum. iusdem Epistola 0 OChristianum Lubecensem de +*  bu diorum
ratione itidem disserens. Quis Sit modus repetendae lectionis, e0d autore.  —.——.—  —
His adiecta ES epistola Plini Secundi ad Candem 1 kaciens. ARC  HLN
TORALI, ANNO — — XVI 19 bezifferte Blatt in 8

Die Hrift i t beim Neubinden be chnitten worden; daß  ie das oben auf 
geführte Exemplar i t, geht aus einigen Randbemerkungen hervor, die die elbe eiue
Hand te V Nr. ge chrieben hat

Bibl Hrasm. 1, 138; der Titel autet PARABO LAL 8
—— ERASNM 28—8—8 — IIIU postremum ab authore C0—

gnita, CU. accehgione nonnulla, adiectis aliquot uoenlarum Obscurarum
interpre— tationibus. Fleeblatt 87 bezifferte Blatt m 8 M Schluß (Bl
87 ARGHNTORATI EXVDIL. bat Joannes Knoblochus, Anno resti —

tuta Salute. XXXV Mense Junio. Daß die  —  —8 da  — oben angeführte
xemplar i t, geht aus den von der elben Hand wie in und ge chriebenen
Eintragungen hervor.

Nach dem hand chriftlichen Katalog fol 4  —— +.— der Bücher in 8 
i t auch die es Buch an die Univer itätsbibliothek abgegeben worden; 8 findet  ich
aber etzt ni mehr vor; nach dem Katalog var e edruckt COoloniae 1528 (P Anzer 6,

404, Nr 517 apud Heronem Alopecium.)
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00
Francisci ambertj Auenionen is Commentarius in Lucam 9

Pp
In Cantica Canticorum Salomonis Commen tarii Francisci

Lambertj
*g In pergament

* Acta in conuentu Rati bonen i Cum praefatione Philippi
Melanchthonis

Ct Olloquij in Omitijs Imperij Rati pone habitj hoc e t
Articulj de Religione conciliatj Per Martinum Buzerum“

olloquium Wormacien e in titutum Anno xl CuUm praefatione
Philippi Melanchthonis

Rr
Das Je us Nazarenus der WwWare Meßias  ey ein Sendbrieff

Samuelis von I rahel

0 Baum, ranz Lambert von Avignon, Straßburg Paris 1840,
SO. 171f., Nr der Kommentar wurde zuer t 1523 in Wittenberg herausgegeben;
Noviomagus be aß noch eimn zweites xemplar die er Schrift 2), das noch VN
der niver itätsbibliothe vorhanden i t; erg unten +

QUm um 172, Nr verzeichnet emen Druck Straßburg,
Hervagen und einen ürnberg, Peterejus 1525

Wittenberg, Jo . Klug 1541 artfelder Nr. 323, 597
Straßburg bei Wendelin Rihel) 15413 Mentz 2 Anm.

Nr. 4 131f und Nr. 48, 131
9 Wittenberg, Jo  lug 1542; artfelder Nr. 337, 598 (In

die em xemplar ind un ogen 2mal Seiten Unbedruckt geblieben). Soweit
 ich nach den erhaltenen Büchern Urteilen läßt, i t dies die jüng te Schrift, die
Noviomagus' Bibliothek Auf der Vorder eite des Titelblattes i t von
einer an des 16 Jahrhunderts ge chrieben: Ann dominj Rod; das
übrige i t wegge chnitten; die Ergänzung zu Rodolphi eg nahe In dem hand
 chriftlichen Katalog fol 3b, Unter Nr. der Bücher in 4² werden NuLr die Acta
Ratisbonensia, Wittenberg 1542, genannt; aber E8 i t nicht zweifelhaft, daß alle

Schri ten aus Noviomagus' Bibliothek  tammen;  ie ind etzt noch in einem Band
vereinigt, leider beim Neubinden AL be chnitten; der Anfang hat ehr durch
Feuchtigkeit gelitten.

Dies i t bo die deut che Ueber etzung des endbriefs Rabbi amuell
des Israeliten von Wentzeslaus Linck, Eecle ia tes 3 Aldenburgk, Zwickau,

Ga tel, 1524 m 40. Panzer, deut che Annalen 2; Nr. 2455, 3545
uczynski 2352 Der Ite von Hetzers Ueber etzung (Uhlhorn S. 309; Kuczynski

i t ganz ver chieden



er.

Don Kirchen guetern WwWes deren be it vnd eigenthum  ey
Cunrad von Fride leuen)

24 v  Von She achen Mart u Don ebru vnd weglauffen
an ugenhagen Pomer: De Arbore Con anguinitatis

Affinitatis Philippi Melancht honis
Ann die pfarhern wider den wucher 3 predigen Martini

Luther
Der pru Qand Paul  * gala Chri tus hat  ich fur

vn er  und geben ur Mart Lutter au gelegt“
er hans wor th Mart Utters

88
Swo Predigten Mart Luther auf der Kindertauff des

Jungen herrlein Bernhart Für ten Ohan en von Anhalt
 on ge chein

Ein Sermon von den vnd O en engeln Hannouer
gepredigt durch Vrbanum Rhegium /

Ch u  th rew von Fridesleuen i t P eudonym für Bucer;
en ( S 25, Anm. nennt rucke, Nor 45 und 45a, 129 f., bon
denen der er te reiberg, Gütman (Straßburg, Wendelin Rihel?) 1540 9ee
druckt i t Nach Germann, IJo  H For ter, S 267 liegt die Schrift  chon
Aug 1538 vor und i t wahr cheinlich auf Erfordern des Augsburger Rats erfaßt

7) Die Drucke, in denen Luthers Schrift mi der Bugenhagens und der
Melan  on zu ammen er chienen,  ämtli V  4 Uart, von 1540 und 1541, ind
verzeichnet Wâ A 3 3, 200 f, Gei enhof Nr. 302 —304, S. 356—359
KHawerau Nr. 375

0) WA 51, 327f verzeichnet Drucke von 1540 V Quart. Kawerau
Nr. 545

kann nur einen Tu Wittenberg 1538 V Uart nachwei en, EA 19,
210; Kuczynski 1793; ein achdru von 1551 (2) mit einer andern Schrift

Luthers i t verzeichnet 305 XAII
51, 465f verzeichnet Drucke von 1541 in Uart. Kawerau

Nr 55  —
Der m W ĩ 49, XXI verzeichnete Druck ittenberg, eickel Schirlentz

1541 in Quart) enthält außer den Donnerstag und Freitag nach O tern,
und I 1540 m De  au gehaltenen Predigten (WA 49, 111—135)

noch die Predigt Sonntag Qua imodogeniti, I 1540 49, 43—160)
Kawerau Nr. 554

9 brn 366, um (vergl 286) Wittenberg, Jo  0 Klug,
1538, m Ua Die Predigt i t Ende 15  31˙  27 gehalten.
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Das godt einem iglichen men chen, einen eigen vnd be ondern
nge dadurch ehr ihne be chutze gegeben habe
Joan Riuius

Der * Qlm Dauid außgelegt Orbanj Rhegij 0
Der xrxix p alm au gelegt an Bugenhagen Pomer ith mehr
anderer materien
Der Cx p alm ixi dominus au gelegt durch Mart Cutherri O0 Der Cxlvij P alm au gelegt ur Mart CTutter

TPt
In Danielem prophetam Commentariorum libri V Joannis

Oecolampadii
VV

Ein Schoner ialogus von allen DPropheten Vrb Rhegius)
* XX

In Iheremiam prophetam Commentariorum libri Joannis
Oecolampadii In rot pergament

Kuczynski Nr. 2291 nennt einen ruck Wittenberg, Rhaw, 1538
mn Quart.

Orn 363, Anm 16 (vergl 226—28) nennt einen ruck Mag  4  —
deburg, Michael Lotther 1537 V Uart; der Titel lautet der Lv. alm Da  vids,
ausgelegt durch Vr  banum Rhegium Sampt einer Chri tliche vnterrich—
tung, von einem vnchri tlichen vnerho r— ten wucher u w

3 Gei enhof Nr. 307 —-309, 360—363 von 1542 m uart; e
obigen brte „mith mehr anderer materien“ beziehen  ich gewi auf die nach dem
oben angegebenen folgenden Angaben Darinnen auch von der Kinder
au tem von den geborn undern vnd — —— von den Kindern le man

nicht tauffen kan —— ——— Ein 10 Martini Luthers für die eibern welchen
vngerat i t mit Kinder eberen.

41, werden Drucke der im Mai— Juni 1535 gehaltenen
Predigten von 1539 m Uar genannt. Kawerau Nor 466

Kawerau Nr. 417
31, 428f. werden ru von 1532 in Uar genannt.

Heß; Lebensge chichte Johann Oekolampads, 1793, 423
nenn eine Ausgabe Ba el 1530.

Gemeint i t wohl ialogus von der tro treichen Predigt, die x
Luc. von Jeru alem bis gen Emmahus den zweien Jüngern aus Mo e und
allen Propheten getan hat; ge chrieben V üneburg 1532, edruckt zuer t Wittenberg
1537 mnm Quart und dann oft; Uhlhorn 331f., 369 Anm

Argentinae in Offieina Matthiae Apiarii IS Septembri, Anno 1533;
He s Anm 424 Auf dem Titelblatt befindet  ich eme mit
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XY

Enarrationes docti  ime Martini Tutheri In guintum
capu Mathej in roth pergament

Q  5 1 V
Swo zei predigte Martinj Cutters
Das Ihe us Chri tus ein geborner Jude  ey Martinus

Luther
Ein einfeltige wey e Cten fur ein guten eun Qr

Luther 9
Das weltliche oberigkeit den Widderteuffern mith leiblicher

 traff zu wehren  chuldig  ey tlicher COoencken ittem 
erg

Swo predigte pber die eV des Churfür ten Hertzog Johans
Sach  en Martinj Cutters

Tinte umle ertich gemachte Eintragung aus dem 16 Jahrhundert; ù le en i t noch:
Magistri Brun gnatus. Am Rande  ind hm und vieder ich

worte von alter Hand ge chrieben. Das Exemplar i t jetz mit V3 zu ammen 
gebunden und chon V die er Vereinigung QAn die Univer itätsbibliothek gekommen,
wie der hand chriftliche Katalog auswei t (fol 3a Nr 5 der Bücher in Quart).
Der unban (braunes Leder Über Holzdeckeln mit chließen) i t der auch  on t H
der Bibliothek der Nikolaikirche übliche, eben o der te. au dem Rücken.

10 Ueber etzung der Wochenpredigten A  V  uthers Über Matth 5—7, 1530/8
von Vincentius Obsopoeus; der ru der Ueber etzung (Hagenau, (cer, 1533
in Quart) i t verzeichnet Wé A 32, ILXNIXN Kawerau Nr. 384.

90 Als einziger Druck, der die eiden Predigten 34, 2, 50—75
om Jan (2) 1531 Üüber ebr. 1 und W'i A 41, 547—563 (am Montag
nach Qua imodogeniti, II 1536, bei der Hochzeit Ca par Crueigers un
Eilenburg) wird Wé A 34, 2, S. 583 der Wittenberg, an Lufft, 1536 in Uar
verzeichnet. (CTau Nr. 406 479

Wé A 11. 308f verzeichnet die Drucke, von 1523, ämtlich VN Uart
Kawerau (V 184

Da der obige Sammelband UuuLr Schriften un Uart enthielt, kann nul

der 3 352 inter Nr verzeichnete Druck Wittenberg, Hans Lufft, 1535
al o die kürzere Ausgabe m Betracht kommen. Der Freund i t Mei ter Peter,
Balbier Kawerau Nr 455

. 50, und  ind die eiden bisher bekannten Drucke, die von

1536  tammen, genannt. Nach Enders 10, Nor 346f i t das Bedenken
von Melan  hon abgefa

Die ru der beiden und * Augu t 1532 gehaltenen Predigten
 ind verzeichnet 36, .  ie  ind von 1532 und 1533, einer davon in
Oktav, die übrigen m Uart. Kawerau Nr. 423
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Ein Sermon — vo Fe t der eiligen drei onig gepredigt durch
Simonem Haferitz Al tedt!)

Chri tliche Lehre dorch an Bugenhagen Pomern
Ordnung vnd bericht Wie eß urthin mit Ihenen, 6° das hoch

werdig Sacrament entfangen willen gehalten  ol werden
Mart Luther

Turchen Buchlein Wie  ich rediger vnd Leyen halten 0  en
an ren

10 Swo One tro tliche predigt chmakalden ge Mart
Cutter

11WCCCRC Swo predigt, einne von der heiligen Dreifaltigkeit, die ander
von dem gro  en Abenthmall Mart Lutter

Der „ganz von ünzeri chem Gei te durchdrungene“ Sermon i t 1524
gedruckt (in Quart); nach Clemen nicht Dte eLr 2899 Supplement (1874)

angibt I Bamberg bei Erlinger  ondern II der „Eilenburger Winkeldruckerei
des colau Widemar und Jacob Stöcke aufgeführt wird EL auch von Erener,

90f

EE

9  — 403 Ueber Haferitz erg agen Deut chlands litera 
ri che und religiö e Verhältni  e IM Reformationszeitalter Erlangen 1844
S 114 117 Clemen Beiträge zur Reformationsge chichte aus Büchern und
Hand chri ten der Zwickauer Rats chulbibliothek 2 1902 1903 106

Gei enhof Nr 2 521 Wittenberg, 152 mM Quart
79 S 473 werden Drucke genannt (Hagena 1523 m Uuar

Dieund Wittenberg 1525 Mn Quart), die II Betracht kommen können
Predigten, die  ie enthalten,  ind gedruc WA — —D 476—493 (Gründonnerstag,
2 Ii 495 505 (am andern O terfeiertag, April 506—517
(am ritten O terfeiertag, I 1523), 517 524 (am er ten onntag nach O tern,
12 VI Der er te Teil de Titels des Druckes A i t oben fa t ganz

angegeben, nur unvoll tändig; C auch der zweite .  Eeil tem
300 Chri tenlich predig, die Uffer  teung Chri ti vnd aupt tu ——///  * —  ers
aubens betreffend u w Hawerau Ni 216

In Betracht ommen die Drucke von 1537 Köhler Anm 11
Ni 94—96 38 da  ie allein das Wort Türkenbüchlein m m Ite. en
Das ete IM obigen Titel bezieht ich auf die Worte  o der Turk — —e das Deud che
and vberfallen wrde Chri tliche vnd nottürfftige vnterrichtung / durch
Johann ren ( o nach Köhler Nr 95 Wittenberg,

Die Drucke  ind verzeichnet XVIIIf., ämtlich von 1537
und II Quart die Predigten in gedruckt W~ A — 25—47 (gehalten Qm onntag
Invocavit Februar 1537 von Rörer herausgegeben) Kawerau Nr 506

Die eiden von 1535 II Uar ind W~A —41¹ ver
eichnet die Predigten edruckt —  — 41 270—270 Fe t der eiligen Dreifaltigkeit,

Mai 280.—292 (am Sonntag nach Trinitatis, Mai
Kawerau Nr 466



Ein predig warumb ri tus den glauben ein Werck gottis
genenneth habe Vrbanus Rhegius!“

Ein rie Mart Luthers von den eichern vnd winckel
predigern

Ein Brieff  aMn die Fran  ur ahm evn Mart Utter
15 Ein Sermon, V ode mittel die  eligkeit zuerlangen  ey durch

Mart Cutter 5.
Eine predigt An funfften Sontag nach O tern Johan 16

Martinj Lutters
17 Swo oOne tro tliche predigt zu Schmalkalch durch Martinum

Tutter gethan
v 

Das viiij vnd * apitte Johannis au gelegt Mart. Luther

Das rv apitte der er ten Epi tel Paulj die Corinther
von der auffer tehung der Odten au gelegt durch Mar
LCuther 35

Uhlhorn 357, num. (vergl. Druck von 1529 V uart
Nach „habe“ hat der te. noch folgende Sätze waS der rechte Qre chri tliche
Glaube  ei, vnd warumb man  age, allain der laube mache frumb.

2) Die Drucke, ämtlich von 1532 in Uart, ind verzeichnet 30, 3,
515f Kawerau Nr. 410.

50 Drucke, elde von 1533 m Uart, ind verzeichnet 30, 3, 556
und 15, 236; elde enthalten uthers Sendbrief an den Rat und die
Gemeinde der Mühlhau en (abgedruckt 15, 238— 240; der rief

Kawerau Nr. 415die 3u Frankfurt 30, 3, 558—-571)
Die Drucke,  ämtlich m uart, ind verzeichnet Wé A 10, 3, CIXFf

der älte te Druck i t von 1522; der Titel von lautet Ein  ermon. wittemberg
geprediget von In WaSs mittel allein  7 die  elig— keyt erlangen
 ey Der Text die er Pfing tmontag Juni 1522 gehaltenen Predigt i t
edruckt 10, 160—169 Kawerau Nr. 178

Die Drucke der am onntag Vocem Jocunditatis 21 Mai 1525 9e
altenen Predigt (W  A 1  7 48—255), ämtlich von 1525 und V Quart,
 in verzeichnet 17, , Kaweran Nr. 265

oben Nr.
Von den W A 7 IIXIII verzeichneten Drucken kommen

die beiden von 1538 und 1539 in Betracht Der Text WA  SS 45, 465—733 (von
ruciger herausgegeben). Kawerau Nor 505

le e von Crueiger herausgegebenen, — gehaltenen Predigten
(oW é A 36, 78—696)  ind gedruckt 1534 in Uart und die Drucke ind
verzeichnet A 6, Kawerau Nr 422
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Von den Concilijs vnd Kirchen Martinus Cutter
VDon der eiligen Qu predigten Martinj Cutters
Die drei Symbola oder Bekenteni  e des glaubens Chri tj V

der Kirchen eintregtichlich gebraucht Mart Lutter

Albini Diaconj Anglicj in Diuj Joannis Euangelium
Commentariorum I  eptem in 7

In Euangelium arc i paraphra is Era mi Roterodami
imn Pap gebunden 5)

ein Us imn pergament

Eyne tro tliche Di putation rage vnd nithwor ge te
den gelouen vnd leue belangende Orbanj Rhegij vnd
grezingers

Am Rande von gleichzeitiger Hand In Johannem.

Die ru  ind ämtlich von 1539 und m Quart, WA 50, S. 506 f.;
der Text 50, 509 — 653 Kawerau Nr 533

Die Predigten  ind 1534 gehalten, nicht von Luther herausgegeben
(W' A 37, 627 —- 672); die Drucke, von 1535, in verzeichnet Wé 37,
Kawerau Nr. 448

Die Drucke, von 1538 un Quart,  ind verzeichnet 50, 259 f.;
Text 50, 263—283 Awerau Nr 510.

Argentorati Per Joannem Hervagium, 1527 m 893 Panzer 113,
Nr 758 (wo fäl chlich NUILI Bücher genannt werden).

Erasm. 148f; ene In evangelium Marei Paraphrasis CEL·

len chon 1523 VN Ba el bei Froben mn fol.
Scheller Nor 669—671, S. 171 55 Nr 683, 175 9

Nor 707, 180 545 Nr 77, 183 (1528) Zerener verzeichnet
Nr 577 und Note 5 emen hochdeut chen?) ruck von 1524 anzer, eu  che
Annalen und einen Wittenberger Druck von 1525 Den niederdeut chen
Druck herler Nr 670, —171 be itzt die Königl.Bibliothek in Berlin (Ep
2498 80, führt den Titel mne tro tlike di putatio / frage vnde antwort
ge tel  et / den gelouen vnde leue belangende vnde de ene den anderen
Chri tlick erwy en gans nüt lick to den artikelen Dr bani
Regij vnde Gretzingers Titeleinrahmung. Bogen und Bogen
A bis 8 ogen 4a Gedrücket to Lyp ick dorch V Blö men U
dem Titel geht hervor, daß e8  ich um eme Ergänzung katecheti chen Schriften
des Urbanu Regius (4 8 und Gretzinger (ogl 3u 2) andeln muß. Über den
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Dath xrvij apitte Johannis van dem gebede Chri tj vth
gelecht dorch Mart Cutter roth pergament

P2)
* Ein Sermon dat Euangelium va dem Ryken anne

vnd Lazaro Luce am 16 Martinus Luther
roth pergament

* Houet Artickel vnd de vornem ten  tucke vn es Chri tendoms
dorch Benedictum gretzinger“

Vorzeichnung n8 egi ter aller er vnd r  en
Mar: Luthers durch ihn au gangen vom Jar 518 biß
ins 28 Jar

Verfa  er habe ich nichts erfahren können. Wie Herr Superint. Ohr miur mitzu 
teilen die Freundlichkei atte,  ind re  are noch in ver chiedenen Bibliotheken
ernigerode, Wolfenbüttel, Stuttgart, München, Marburg, wickau vorhanden.

Es andelt  ich den 28, 39 angeführten niederdeut chen Druck
(Magdeborg, an Walther, 1531, V Oktav; Scheller Nr 780, 197); die

28, 38 angeführten hochdeut chen Drucke der Cruciger chen Bearbeitung
der Auslegung Luthers (WA 28, 70- 200) von 1530, 34, 38, 40  ind m
uart KHawerau Nr. 324

Der Sammelband i t, vie der hand chriftliche Katalog auswei t (fol 4a
Nr. 13 der Bücher m 8 in die Univer itäts Bibliothek gekommen; da CL aber nicht
einen e ten unban be aß vie MM,  ondern V Pergament gefaßt war, i t

Doch ind VEL zer chnitten worden; dabei in einige Stücke verloren 9  39e
dem Katalog die Nr . 4, nicht aufgeführt; S i t al o möglich, daß die Zer
 chneidung chon in der Bibliothe der eikolaikirche ge chehen i t

. Es i t die niederdeut che Fa  ung der WA 1 „ 176—200 e 
druckten Predigt vom Sonntag nach Trinitatis, 0  unt der ruck
(  ittenberg, Hans AL 1525, 16 Blätter in Oktav) i t verzeichnet auf CXNVIII
Unter Nr. Einen Druck von 1523, aber un Quart nennt Scheller Nr. 626,

1595 Die eimarer usgabe nennt als einziges ihr bekanntes Exemplar, das
der Kieler Univer itätsbibliothek. Kawerau Nr. 178.

Wittenberg, an ChhB, 1526; Scheller Nr. 693, 177 Scheller
nennt noch eine Ausgabe von 525 Nr 662, 169 und eine 1528 Nr. 721,

184 Er  agt, daß die er  E usgabe vahr cheinlich 1524 er chien Das be
zie  ich vo darau , daß die „Hauptartikel“ die Ausgabe des Be chirmbüchleins
Gretzingers  ind; vgl Clemen, Beiträge zur Reformationsge chichte 1903,

24 —34, hier 33f. die Bibliographie; die nieder äch i che Ausgabe wird von
Clemen nicht nun Drucke von 1523 und 1524 werden von Zerener
Nr. 204, 82f. und (L. 398, 90f. genannt.

Die W~ A 38, 132 verzeichnet ru von 1528 m tav; der Text
i t, Pie eS cheint neuerdings nicht wieder edruckt, auch nicht un Ausgabe 23,
584f.; die Vorrede Luthers zu der Ausgabe von 1533, 308, 133f Die
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Eine  chone vnd  eer Rutte Chri tliche vnderwy ing allen
Chri tlouigen men chen In rage vnd Anthworth
ge telleth

g9r' 5 06%  In igniores et Concordantes C vtroque Te tamento.)
* Ein kurtz Handbuchlein fur unge ri ten, Johan Toltz

niver itätsbibliothe be itzt ein Exemplar des Druckes A, das aber er t 1895/96
erworben vorden i t Gleichwohl i t 8 nich unwahr cheinlich, daß 8 chon rüher
einmal m der Bibliothek bvar und aus der Bibliothek des Noviomagus  tammt.
Fawerau Nor 133 Der Katalog Dn i t, wobei die Ite. der deut chen
Schriften lateini ch wiedergegeben  ind abgedruckt V Joannis Oochlaei Commentaria
de aetis E scriptis M. Lutheri, Mainz 321—326

Die Schrift i t gewiß identi ch mi der bn Scheller Nr 672, 171
angeführten und von M Wiechmann Kadow,;, Joachim Slüter's älte tes
tocker Ge angbuch vom 1531 und der dem elben zuzu chreibende Katechismus
vom ahre 152 , Schwerin 858, nach em einzigen in Wolfenbüttel erhaltenen
Exemplar fak imilierten Schrift, deren te. lautet (Blatt) yne vnnd  er
nutte Chri tlike onder  wy ynge allen Chri tgelouigen myn chen ni allene
denn Kynderen vnde jungen lü  —  — — en  under ock den 01 den wol antomerce—
kende, 4 der wy e Eyner nuo antwordt. Deutro. 0. Blatt) Math. — —  —— —
(Blatt) Dnm den tun timebis et illi oli  eruies. aie xũI dat wordt gades
blyfft ewyglick. MN XX Titeleinfa  ung. unbezifferte Bl m 8² ogen
XA und Am —  —  chluß (Bla 8a) Sedruckt vnde vollendet am

le te dage Hebruarij Anno des Tyngeren tals im vyffvud  twyntyghe ten.
Udo- wich dyetz. des Lyngeren tals der minderen Zahl, ogl Grotefend,

Die Ausgabe i t auch be chrieben von M Wiechmann,Zeitrechnung v.)
Meklenburgs altnieder äch i che Literatur , 1864, 9 XLVIII, 89 f., II die
Zuwei ung au Joachim Slitter als weniger altbar bezeichnet wird. Es i t die
Magdeburger Bearbeitung der Kinderfragen der böhmi chen Brüder, ogl X
die Evangeli chen Katechismusver uche vor Luthers Enchiridion 1900, (Monu-
menta Sermaniae Paedagogica 20), 105 Da der Ite. nicht ganz
 timmt, i t ni 3u  agen, das oben genannte Exemplar gerade die er ruck
W  5 8 kann auch ein Nachdruck gewe en  ein. Es i t verloren gegangen.

1001 INSIC  NIOREHS COCON COordantes E utroq; bestamento,
coneinna Aadmodum breuitate — CCEIS congesti, Seripturam 20 rios USUuS

allegaturis mire OIII modaturi, Quorum capita IN calee libelli reperies.TTT adiectus 81 index lustrium uirorum, 10COrum C gestoO- 1U. de
quibus Sparsim 83 Ziblia COmmemorant, Ordi N. alphabetico. Tite
einfa  ung; darin im Wappen chi gekreuzte Schwerter, die obere Hälfte de
Wappen childs  chwarz, die Untere weiß. 51 bezifferte und 5 unbezifferte Blätter
Bogen A— u Ohne Ort und ahr Panzer  chein den ruck nicht 3
kennen. Angebunden i t ein kleines Heft von Blättern mRI and chriftlicher
Beichte und Abendmahlsliturgie, das noch unter ucht werden muß.

Wittenberg, Jorg Rhaw, 1526, Druck bei oben
Anm 1) S. 244



Er.

* Ein vnterrichtung wie  ich die Chri ten in Moy en  chicken
en predigt durch Mart Lutter

* Ein vorklaring der thwolff Tti des Chri tlichen gelouen
dorch Vrbanum Rhegium de Houethpunc der hilgen
 chrifft eiu dem:

* Dat Magnificat vthgelecht dorch Martinum Lutter Dat gebe
des RKonninges Manaße dho he geuangen lach tho
Babilonien, egginge des Aue Maria

* Der Drophet Habacuc au gelegt durch Mart CTutter

Der ruck i t verzeichnet 1 7 647; (er hat als Namen de Druckers
nicht Loerffelt, ondern ber felt, und das t t das Richtige, pgl. ommer,
die älte ten Drucke aus Marburg in He  en —  7 (I) Anm. 13 der
ruck i t von ommer nich verzeichnet, wo eil auf dem te. Wittemberg
 teht; aber das i t kein Beweis, daß CETL nach Wittenberg gehört); ogl 32, Anm. .

16, S. 647  ind auch die Ver chiedenheiten des Textes (WA 16, 363—393)
angegeben.

Eyn vorklarin  8e der two lff Artikel des Chri tliken Couen myt
angete — kender chrifft  ‚ wor gegründet  ampt den ho uet tucken vnde
vo rneme ten — cten / allen ri ten nütte vnde Qan no den / do rch Urbanum
Regium. (Blatt) Wittemberch Xi —— Titeleinfa  ung. unbezifferte
Blätter, ogen — Auf Bli S0a COorücke tho Wittemberch dorch Hans
Barth / des  onnauen — des vor Le tare.

Bogen beginnt: Eyn Fforte vorklaringe etliker gemenen vnde
afftyger puncte / Eeynem vtliken ri ten nütte de van no den / tho Eynem
rechten vor  tande der hylgen  chrifft Tho den te dem Er amen vnd wy en
Lucas Gaßner dem en Do rch Urbanu Regium.

Die Kolumnentitel lauten von hier n: ue puncte der Schrifft.
Die er ruck i t verzeichnet Scheller Nr 688, S. 170 erg Uhlhorn

352, Anm und 1 55 f.; und oben Gg Die Schriften
(6—8)  ind auch etzt noch zu ammengebunden

Die er ruck 7•  n axse ke  prake vlitygen corrigeret“, i t verzeichnet
7, 541 Nr. cheller Nr 700A. 95 der hochdeut che Text i t

gedruckt 75 544 —604, aber ohne die Anhänge von Bogen Hva ab; die
Druckorte die er Stücke, die niederdeut ch noch nicht edruckt  ind, werden angegeben
W2 . 541 Uunter Kawerau Nr.

Erfurdt durch Melchior Sach  en, 1526; der ru i t verzeichnet 19,
338 Nr. , Kawerau Nr. 276 Noviomagus be aß noch en zweite xemplar

der Auslegung, —. .— Kawerau Nr. 2 Auf der letzten Seite  +
eines beigebundenen einnen mit hand chriftlichen Bemerkungen eil angefüllten
Heftes E. von einer Hand des 16 Jahrhunderts: er Ja peri Brixij incole
Bußemme is. In welcher Beziehung die er Brixius 3 Noviomagus ge tanden
hat, i t noch unaufgeklärt.
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5—·8
In Euangelion Luce Annotationes Johannis gricole I lebij
Franci ci Camberti m Cuce Euangelium Commentarij

roe pergament
A  ta po tolorum Heinrichj Bullingerij libri Commen —
tariorum

In Epi tolam paulj ad Bebreos Heinrichj Bullingerj
Commentarius 4)

Dropo itiones Mart LCutheri ab initio negotij Euangelicj
Simul et Ju ti Jone, Nicolaj msdorffij, Binricj
Suthphan 20 5

Philippi Melanchthonis Moralis philo ophie Epitome
Philippi Melanchtonis Commentarius Iu guintum librum

Sticorum Are totelis
Nürnberg, Petreius 1525 Men e Julii (von Panzer nicht verzeichnet);

Kawerau, Io  h Agricola, 1881. 351, 35f. eS ind Vorle ungen vom

ahre 1523, die 1525 Iim Druck er chienen. Der an i t beim Neueinbinden
al be chnitten worden.

Stra ßburg, Hervagius, quarto Januarii, IIO 1525 6,
108, Nr 710); ogl 37, Anm. 3u —00 Der Band i t beim Neubinden

AL be chnitten worden Daß die Schrift mi der vorhergehenden noch zu ammen 
gebunden war, als  ie m die Univer itätsbibliothek am, ewer der hand chriftliche
Katalog fol 4a, Nr 11 der Bücher mnm 8° . Auch der Standkatalog kennt  ie no vereinigt.

Tiguri apud Christoferum Froschoverum, Augusto, unn0O 1533
In dem xemplar der Univer itätsbibliothe fehlt das Titelblatt. Auf dem vorderen
Schnitt i t die alte Signatur noch erhalten. Daß der an mit dem folgenden
vereinigt QAun die Univer itätsbibliothek gekommen i t, ewei t der hand chriftliche
Katalog fol. 4a, Nor der Bücher un 8

Liguri apud Christoph. Frosch. IIEnSE Ugusto, Anno eim
Neubinden i t das Buch aLr be chnitten worden.

9 Die er Druck i t identi ch mit dem EA OPD Var. ATS. 4, 325—327
auch P‚ Dre 8, Di putationen Dr Martin Luthers, Göttingen, 1895/96
genannten und verwerteten, Wittenberg, Joh &  Auft 1538 Die niver itä  ibliothek
be itzt ein Exemplar, das Joannes Aepinus gehört hat

artfelder Nr 287, S. 595 Die Uiver itätsbibliothek be itzt einen
ruck Leipzig, Mich Blum, 1539, Mense Septembri; der Commentarius IN
quintum librum Ethicorum Aristotelis beginnt 169 mit be onderer (Cber 
chri Es i t aus der Bibliothe der Nikolaikirche nach dem hand chriftlichen
Katalog —  ol. 4b Nr. der Bücher n 8° in die niver itä  ibliothek gekommen
und bar zu ammengebunden mit Simonis Brosserii Physica, Jeipzig 1539



1  1—

Philo ophie Naturalis Omnes di putationes uobu libris
comprehen ae Jacobo Schegkio Anthore Eiusdem quoque
M loca Ob cura Commentarius

Po tillœ Coruinj Per Annum In klein pergament

Von mennigerley Chri tlichen en 0  1  L re genommen
vth der Cübeker amborger vnd der Brun wiker rdi
nantien dorch Johannem Bugenha gen Pomern /

Philosophiae naturalis totius epitome, universis Physicis Aristotelis

decerptum. Simone Brosserio autoOré. Vnaà CU Hieronymi Rupei Metinensis
Lucubrationibus: guae prolixi ommentarii uieem supplere possunt. Leipzig,
Mich Blum, 1539, Mense Augusto.). Ob S mit em des Noviomagus identi ch
i t, i t nicht auszumachen.

Gesner-Simler 384 verzei einen Druck übingen, Ulr Morhard
1538 mn 8° Eine pätere Ausgabe, die mir von der Kgl Bibliothek iun Berlin
über andt worden i t, hat den Titel: PHI. PHLAE NATVRALIS ö

CROAMATA 80LII( tus kuit appellare Aristoteles) Ouhnes ISpu-
tationes, uniuersa tractatio, duobus libris comprehensa, IACOB0O HEHGKIO
autoOre. EIVSDER quoq; IN OCA Obseura Scholia addi— ba, Siue annOta—

tiones, UIII EROTEMATIS huius Scienti proprijs, gratia dul
primum Physicis Operanl dare incipiunt. ACORVM 80  VM
Matthias Illyricus. Xz :  Xz : grie Di tichen TV  NGXEH OFFICI/
VIrici Morhardi. Anno “)“)‚)h“* Epistola nuncupatoria an HAul-
drichus Fabritius, praepositus IN Wene hi  unter chrieben Tubingæœ VII
Oalen Septembris 1538

0 Da die er te lateini che von Corvinus vera n taltete Ge amtausgabe der

Po tilla, Straßburg 1540, in Uart er chien (gl. Pů chackert, Antonius Corvinus
Quellen und Dar tellungen zur Ge chichte Nieder ach ens 3 38

Gei enhof, Corviniana Zeit chrift der Ge ell cha für nieder äch i che
Kirchenge chichte 5, S 141—144, Nor 85), die oben genannte Ausgabe aber

in war,  o kann E  xVV  ich nur unm die von I o Lonicer verfaßte lateini che
Ueber etzung der Evangelienauslegung de. Corvinus 1535 handeln Postilla 12

Evangelia Dominicalia totius anni, Straßburg, Caephaleus 1536 ei enhof
Nr. 19, 36f.) oder die Postilla Mn Evangelia dominicalia, Cum additione

10COrum, In Epistolas et Evangelia, CU de tempore tum de Sanctis, tOtius

Anni Adiecta eSt Phil Melanthonis de OFffiCio Concionatoris Dissertatio,
Straßburg, Caephaleus 1537 (Gei enhof V. 2 7 37—39); vielleicht aber

auch, worauf der Plural Postillæ euten  cheint, eine Verein beider.

U Balhorn 1531 m 8 * Gei enhof Nr 269, 308—310
Trotz der Ver chiedenheiten 3u dem oben angegebenen Titel (am Bemerkenswerte ten
i t Ordeninge für Ordinantien) kann die niederdeut ch Ausgabe gemeint  ein,
da der te der ho  eu  en Ausgabe ei enho Nr 268, 306f., Wittem

berg 1531 in 4°  ich viel tärker unter cheidet.
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a 6 vp
Johannis Bugenhagij Annotationes Deuterono In

Samuelem prophetam 10 e t duos lihros egum Vna
CuUm i toriga diej palmarum, de pa cha de pa  ione
dominj no tr! Ihe u Chri tj  ecundum quatuor Euan —
gelistas lectad un quoque Re urrectio et Cen to
dominj no tr! e u Chri tj  ecundum Uatuor Euangelistas

Noua Scholia Philippi Melanchthonis m prouerbia Salomonis

In Cantica Canticorum breuis  ed dmodum dilucida enarratio
Martini Cutters

In b cura aliquot capita Gene eos philippi Melanchthonis
annotationes 305

Di crimen egis Euangelij eiu dem autoris,“
rticulj Reuerendo Doctore Martino Cuthero Criptj

Anno 1538 vt  ynodo Mantuane quae tunc indicta erat
proponerentur etro Generano recens mM  ermonem
atinum ran latj

in genau ent prechender Titel i t bei Gei enhof nicht angegeben wahr—
 cheinlich i t 8 Nr 33 59 von 1524 m 8² Oan 111S Bugenhagii
Pomerani — tationes Ab 1580 In Deuteronomium In
Samuelem propheta, 10 eSt duos libros Regu Ab od  praeterea 0
Eillata Euangelistis historia A881 Christi Et glorificati, Cu annotationibus.
Indiee Adiecto. (vgl 4 und 35, 59f.]) zu ammen mit Nr 68, S 106
von 1524 M

Hartfelder Nr 140 587 (Hagenau, Secer 529 2¹0
90 V 31 2 III wir als einziger Druck genannt Wittenberg,

Lufft 1539 un Oktav Es i t U  eV. Vorle ung dbon 530/31 herausgegeben
1539 von eit ietrich nit Vorrede Luthers Kawerau Nr 381

artfelder Nor 582 (Hagenau ecer, 1523 IellS6E Noy.)
Der itel i t nicht für Obseura muß eS heißen Obseuriora In men
Druck von der 171¹   von der Kgl Bibliothek 3u Berlin ge chi worden i t

Panzer 138 Nr i t 28—39 Discerimen legis et evangelii
edruckt Noviomagus e a noch Een Exemplar der Schrift (5

Die lateini che Ueber etzung der artieuli Smalealdiei von Petrus Gene—
ranus er chien Wittenberg, bei 1 Klug, 1541 M Oktav; ogl 50, 178.
Der Titel i t verzeichnet 50, 181 Kawerau Nr. 497



Ficker.

Contiuncule quedam Mart Cutheri amico cuidam prae cripte!“)

Vixege eos Franci cj Camberti  anctam diuj Joannis
Apocalyp in libri tem

Johannis Bugenhagij Commentariu  N uatuor Capita prioris
epi tole ad Corin  10 de Sapientia et U titia dej

Johannis Bugenhagii Pomerani m diuj paulj ad Romanos
epi tolam interpretatio docti  ima C 9

29
E aiam prophetam Scholia e Mart Lutheri lectionibus
ollecta

Johannis Bugenhagij Oomerani pu  C  de  acramento

— Der einzige Druck, der die e Liborius Meydeburgk zum Druck 9e
brachten Coneiunceulae enthielt A 421—464 Wittenberg, —  2— Schirlentz
1537), i t verzeichnet Wé A 45, XXNXIX Kawerau N  (T. 50  —

Baum V 37, Anm. Nr. 2 178 nennt einen Marburger
Druck von 1528 m 8² (A Dommer, Die älte ten Drucke aus Marburg iun He  en
1527—-1566, Marburg 1892 Nr. 1 11) und einen Ba ler 539 mn 8²
hier i t ge agt, daß der Kommentar Bücher enthielt.

Gei enhof Nr 266, 01—303, Wittenberg, Ufft, N 8
der Ite. hat nach Bugenhagii: Pomerani und nach dei die Vorte nae Christus
ESt, et de autoritate SACTAE scripturae et doctrinae Apostolicae N EecClesia
Ohristi.

Gei enho Nr 216, 250f., Hagenau, Secer 1531 Iellse Julio;
der Titel läßt Bugenhagii aus und hat nach doctissima die Worte multisque
V Ioeis locupletata. Wie das bu doctissima bewei t, i t nicht die Er tausgabe
von Jan 1527 gemein (Gei enho Nr 215, 249f.) Von der Er tausgabe
haben ir ein Exemplar auf der Univer itätsbibliothek.

Witienberg, Lufft 1532 V 8²3 der ru i t verzeichnet Wé A 25,
84, Nr der Titel hat ichtig LVTLTHE.- —..——¼ RI, nicht VTIEIH-· — — RI) der

Text edruckt 25, 518— 52  2, Der Band i t neu gebunden nd
be chnitten, daß die alte Signatur wegge  en i t; irgend ein Zeichen, daß
aus Noviomagus' Bibliothek  tamme, i t ni vorhanden; 8 verden ber die
Scholia m dem and chriftlichen Katalog fol 4b Nr 15 der Bücher in 8² genannt.
Kawerau Nr 303
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COrporis et  anguinis Chri tj e  Chri tj in titutione,
confe  io

Po tilla in Euangelia dominicalia  ecundum locos mmu

di po ita autore M:Era mo Sarcerio Annemontano f7)
QA 7

Colloquiorum TCheologicorum libri 2 Per NAntonium Coruinum:

Der Titel i t durchge trichen; ande von gleichzeitiger Hand
Dyth 0l HBern Drawe the Joanni NAnthonij vnd hefft ydt er

Am Rande Postilla.

Gei enhof Nr 234 und 235, 267- 269, von und 1529 m
8° Der te der Ausgabe Nr. 235, von der die Univer itätsbibliothek ein Exemplar
be itzt ahr nach Confe  io fort gua SUuaS fidei de O6EIL. Domini reddit rationem.
Et dieit Uale 1IS, qui audire nolunt. Nihil Ocecultum, quod 1101 revelabitur
etC 0 10 Verbum Domini Stabit 1 aeternd. Amen. HSa. Das
rieler Exemplar i t unvoll tändig; eS reicht nur bis Bogen 5/ ES  tammt nicht
aus Noviomagus' Bibliothek

Eskuche, Sarcerius als Tzieher und Schulmann, Siegen 1901
(Progr.) Nr 15, nennt Nur die Ausgabe rankfurt, Egenolph 540 mn 85
agegen verzeichnet Moller, Cimbria litterata 2, 764, Uusgaben von 1538,
1539, 1540 und 1561 und bietet den Ite. Postilla u Evangelia Dominicalia,
1N JVà, facili dispositione, Omnium Evangeliorum textus 0 LOSOS OIILITUILILES

dispositus est, qvi singuli ad Methodi formam gsunt explicati, gua textus
facilius Servari possit, pulchriori 0Ordine explicari: Ad Henrieum VIII.,
Regem Angliae.

Es i t eine der von Gei enhof, Oorviniana 48, um Nr
9—1 158—161 genannten lusgaben von 15557. 1538 und 1539 m 8²
gemeint; vgl. auch P. ackert, Antonius Corvinus 1900, 53, 20 214

Johann Anthonii war 1539—42 a tor un Crempe, 1542 wurde
Pa tor zu tzehoe und 1544 der er te Prop t de Mün terdorfi chen Kon i toriums
(Archiv für Staats und Kirchenge chichte 1840, + 7 198; Juni 1557)
In königlichen Urkunden wird 1° des Für tentums ol tein genannt Archiv 3,
287; 2, 154, C Pů Sejdelin, Diplowatarium Flensborgense 2, 1873, 551
Nr 612, 658 YN  (L. 690) Die Zirchenordnung von 1542 handelt im etzten Ab chnitt
„van rawe te VM Hol tenlande“. Vgl. —  —  25 ihn J Th Lau, Ge chichte der
Einführung und Verbreitung der Reformation V den Herzogthümern Schleswig—
Hol tein, 1867, 109, 360, , 377 Die Angaben im „Archiv“ und bei Lau
differieren einigen Punkten;  ie mü  en noch auf ihre Richtigkeit geprüft verden
War Joh nthonij I t  eit 1544 Prop t, ällt die obige Bemerkung er t

Ahre nach der Nieder chrift un ers atalogs; eine Beziehung 3 Udolf von
Nimwegen bewei t  ie unter allen Um tänden

4*
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Formule quedam caute et Citra  candalum loquendj de precipuis
Chri tiane octrine locis Pro Junioribus verbj mini tris Iun

ucatu Luneburgen i Urbano Rhegio Autore

In ob cura aliquot capita Gene eos Philippi Melanchthonis
Annotationes Vnga CuUm di crimine egis et Euangelij)

Ein ro tbuch fur die  terbenden an die ochgeborn Ur tin
Fraw izabe pfaltzgraffin bey eyn Johan Odenbach

Ein Schoner Sermon von dem wort Seichen vnd Sacrament
Nicolaus Amsdorff —

Mediceina V  +  Inime Per Urbanum Rhegium)
— Der Titel bei Uhlhorn 363, Anm (vgl 223—25) ent pricht

dem oben gegebenen; nach URRBANO RH AV  — fähr fort Cor 10
Tales estoOte, Ut nullum praebea- tis 0ffendiceulum Ecelesiae Dei Vitebergae
éexcudebat Johannes Lufft, Anno 1535 ogen V 8² Dies i t die älte te
lateini che Ausgabe; ihr  ind viele gefolgt; denn 45 ande  ich Rhegius' be 

rühmte te Schrift, die geradezu y 9mbolartiges An ehen gewann, ogl eit chri der

Ge ell chaft für nieder äch i che Kirchenge chichte, 20, 1915, O. 18, 45 Die Kieler
Univer itätsbibliothek be itzt ein Exemplar aus der Bibliothek — Joannes Aepinus.
eut i t die Schrift neuerdings wieder herausgegeben worden von H. Steinmetz,

1880 und von Uckeley, Leipzig 1908 He der Quellen chriften zur Ge 

chichte des Prote tantismus. Herausgegeben von Kunze und ge.)
ogl 49, um
Die Usgaben von Odenbachs Tro tbüchlein  o lautet der Itel, nich

Lo tbuch,  ind verzeichne In Wé A 30, 2, 72 — 75; die er te er chien
Marburg 15303 doch hält Dommer, Die älte ten Drucke aus Marburg in

He  en, Marburg 1892, Nr. 34, 28f., den Marburger ru für Nachdruck,
da enbach in „  der Pfalz tand“; da Tro tbüchlein Urfte daher eher V —e0  üd
deu  Aand, als mn Marburg er chienen ein; erfa  ei es wohl  chon vOoLr 1530,
da 1527 mehrere Tro tbüchlein für Sterbende er chienen. leber den Verfa  er habe
ich nichts erfahren können; Th Kolde V den Beiträgen zur bayer. Kirchen—
ge chichte 1* 1907 119, Anm jennt ihn Prädikanten Mo cheln nter

Landzsberg (es kann nur Obermo chel in der Pfalz gemeint  ein, über dem die
rümmer  * der 1689 von den Franzo en zer törten Fe te Landsberg liegen). Woher
Koldes Notiz  tammt, habe ich nicht erfahren können. Vgl. die Nachträge.

Di  eL Sermon i t oft mit dem „Tro tbüchlein“ zu ammen gedruckt; 8 i t
darum wahr cheinlich, daß Noviomagus eine  olche Ausgabe Sonderdrucke
 ind verzeichnet 30, 72 als älte ter wird genann Wittenberg, V Rhaw
1533, Blätter in 8

0 Uhlhorn S 357, um 149 f.); 8 i t die lateini che von

Freder verfaßte und Wittenberg 1537 gedruckte Ueber etzung der Schrift Seelen
a rtzeny für ge und und Kranken die en gefarlichen zeyten durch Urbanum
Rhegium. Am Ende Getruckt 3 Aug purg durch Alexander Weißenhorn bei
 ant Or ula Klo ter XXIX 80, und danach  ehr oft
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Chri tianj Druthmarj Theologi vetu ti simi in Euangelium
athej expo itio Per enradum Moltherum re tituta: 1

Annotationes Brentij in 0
er Ihe u vra e  germanica tran latione artinj LCutherj

Catine redditus per Jonam
55

*k Annotationes Martinj Lutheri in aliquot capita athei
* Enarratio p almorum CũI Mi erere mei deus Cxxx de profundis

clamauj: Per Martinum Lutherum recCens in lucem
Itad

enau Secer, 1530 (Panzer 7, 106, Nr 314) Nach dem
hand chriftlichen Katalog war amit zu ammengebunden die Schrift ii Olden
vnde Nyen Gade, QAm Olden vnde ven louen vnde Lere, Unde WDoOr heer
allerley Affgoderie einen ort prung hefft eorücke tho Magdeborch by Han
Walther, 1532 V 8 Nr 800, 203 vgl Nr 746 191
die jetzt dem Humani ten Joachim von Watt zuge chrieben wird (RE 252, 272,
53f.) Der Band i t an die Univer itätsbibliothek gekommen, aber nicht behalten
worden.

Köhler S. 31, um Nr. 36, S Hagenau, Secer 1529
Der Kommentar i t nach dem hand chriftlichen Katalog fol. 4b, Nr. der Bücher
in 8° mit der folgenden Ueber etzung vereinigt die Univer itätsbibliothek 8e·
kommen, aber nicht behalten vorden; der tte i t im Katalog durch trichen

8) Wittenberg, P Seitz 1538, Sexto Idus Maij, vgl Kawerau, der
riefwech el des Ju tus ona (Ge chichtsquellen der Provinz Sach en 17) 2, 1885,
Nr 18 XVIf Der Band i t noch erhalten, aber beim Einbinden AL be 
 chnitten worden. Kawerau Nr. 425, 437

Wittenberg, Lufft, 15383 mn der W ĩ 3 auch 447—667 der
Text abgedruckt  t, ird die er Druck 446 als der einzige verzeichnet. Der
Ite. ährt nach Matthaei fort ab autore, II10H Ut ederentur, Sed amiei cuius-
dam priuatum Usumn, seriptae. Kieler xemplar fehlen die ogen
eS beginnt er t 38, 465 Der Band i t etzt be onders gebunden; diealte
ignatur i t darum weggefallen; in dem hand chriftlichen Katalog (fol 4 a, Nr
derI m 8° wird noch mit dem folgenden vereinigt aufgeführt.“ Kawerau
Nr. 509

Straßburg, Orato Mylius, 1538, Mense Sept.; eS i t der in 40,
2, 313 Unter verzeichnete Druck Der Text der Erklärung von P .
Le 1532 i t edruckt 4 2, 315—470 der von 130 wird er t un
40, 3 er cheinen. Der Titel nach dita fort Adieceta St tiam Savonarolae
Meditatio In PSalmum Der Band i t beim Neubinden QL. be  nitten.
Kawerau 9  tu. 419 540
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Item vil nhabe chreuen Boike  inth lecht pergament
geneye

Q   7 v  ath Er te (I
Ob krieg leuthe auch zeligem Stande  ein kunnen Mar

Luther
ro tung die Chri ten Halle vber Jorgen ihres

predigers tod Mar Luther ?)
b man fur dem Sterben flihen moge Mart u  er
Tro tliche vnderwey inge dath men  ick nicht gro me de

louigen de vor toruen in dorch Magi trum Paulum
rediger tho Stetin Pommern

Das der My uor tandt Martin Cuthers vff die W
be tendige wort 2C Die ander billige anthwor Joannis
Oecolampadij

Das le e wort Chri tj (Das i t meiln ei noch fe the  tehen
wider die Schwermgei ter Mart Cutter

Sanct Hildegarden wei  agung vber die api ten vnd genanten
gei tlichen Cum praefatione Andree O eander)

10 Die Drucke, von 1527 und Uart in verzeichnet W'~' 618f
Kawerau Nr 284

ogl S Anm
60 Die Drucke, von 1527 und Quar ind verzeichnet W A 2 325—327

Kawerau Nr 296
227 230 260 263Gei enhof Nr Da mn den Ausgaben

Nr 228 230 der Verfa  er Paulus vom Rode nu wir. allein u —.—  er E
vom N  1  ode ehlt  o ird das xemplar des oviomagus nit N  7  (V 1  — zu ammen
 timmen (  ittenberg, ar 1527 Scheller Nr 705A 6 oal (Y

180 Der Titel hat für vor toruen  indt vor tö ruen vth den wörden
ault e  o und nach omeren fort Item ock vth den wärden

Dorch ohannemChri ti de he redet myt Martha der we ter La ari Jo II
Bugenhagen Pomeren Wittemberch MN 11

90 Heß (6 um 419 genauer i t der te angegeben
Wé A 45 (Ba el udrea Cratander 152 Quart), nach Ort ährt
fort Das i t mein eib nit be ton mag

3 Die Drucke, von 1527 II Uuar und Oktav ind verzeichnet W ĩ 23
47— 49 das xemplar des Noviomagus war Uart QAwerau Nr 294

Kuczynski Nor 2098 verzeichnet enmen ru von 1527 uar ohne
Druckort 9  kach Gei tlichen ahr der te fort Welcher erfullung, zu vn ern
zeytten hat angefangen vnd volzogen  ol werden. Eyn vorred durch Andrean
Ofiander. Vgl öller, Andreas O ianders Leben und ausgewählte riften,
Elberfeld 1870, S. 97ff
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De abe chrifft vth dem rigina de Turcke Chri tliche
Stende ge chreuen

(9) Ein ge icht Bruder Clau en Schweitz vnd  ein Deutung —
Dath Eer (II)

In eam prophetam Commentarij Francisci amber
Auenionen is

Dath Drudde
Der prophet Habacuc au gelegt durch Mart Cutter 9
Der prophet Jona au gelegt durch Mar Cutter )
Die i toria des leidens vnd der Auffer tehung vn ers Hern

e u Chri tj auß den euangeli ten Johan ugenhagen
Dath Veerde (IV)

adChri tianj Matrimonij In titutio Era mi Roterodami
Inclitam Anglorum Reginam F7

Am Rande i t die em Band ge chrieben von gleichzeitiger Hand Dyth
v  darvan gekamen vnd nycht enthfangen

Am Rande von gleichzeitiger Hand vacad

Panzer, deut che Annalen Nr 3152 Weller Nr 703 —  0 Der
ite. von Nr 3702 autet Die Ab chriefft QAus dem rigina  o der ürck
 ampt dem önig von Cathey vnd Der ien allen Chri tlichen  tenden des
Omi  en el ge chribe haben Des Koniges Onn Hungern Sendbrieff

Key erlich Sta  er vnd Regi ment zuge agter hülff Türcki cher CTy
und (1526) 4° (Augsburg)rannet merunge ete betreffend

Mit dem oben angegebenen Tu cheint aber niederdeut che Ausgabe
gemeint  ein

Es i t gewi der 26 128 angegebene ruck Wittenberg,
Nickel Schirlentz 1528 gemeint da der zweite dort angegebene  eine eutunge
hat  eine Bedewttun ge Kawerau Nr 311

Baum (6 Anm Nr 171 Straßburg, Hervagen,
1525 805 nach QUm i t der Kommentar 1523 erfaßt

 . 47, Anm
Die Drucke, von 1526 und 1531 Uuar und Oktav,  ind verzeichnet

19, 1714—173 KHawerau Nr. 272
Gei enhof Nr und 113 115 von 1526 und 1530

die niederdeut chen Ausgaben (Gei enhof Nr 109ff ommen nicht
Betracht

Bibl EHrasm 110 die Institutio er chien zuer t 1526
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r ath 0 (V)
Johannis eu  mn Phorcen is In  eptem p almos poenitentiales

hœbraicos Interpretatio de verbo ad verbum vnd CuUm
Commentariolo -ff

ath So te VY
RAatto breuis et OCt piaque  acrarum tractandarum Contionum

vulgo Nodus predicandj, Cuiusdam ctj Concionatoris
Philippi Melanchtonis familiaris

Panzer 88, Nr. 199 Wittenberg, Clug 1529 mnm 8² auch
Panzer 8, 223, Nr. 16, Tubingae apud Thomam Anshelmum Badensem
1512 in 8°½ m Titel des Wittenberger ru  D  3 finden  ich noch die Orte
Additi sunt Septem PSalmi poenitentiales u grammatica translatione ating.
Vgl. 105, 683, 8—11 Al-  8 Uebungsbu für Anfänger ließ eu  in
emne lusgabe des hebräi chen Textes der  ieben Bußp almen nmit wörtlicher lateini cher
Ueber etzung und grammati cher Erklärung folgen, auch dies ein Buch, aus dem
Luther elernt hat (WA , 158, 3, 41)

Hartfelder Nr 242, H 593 Das xemplar eines Druckes von 1535
Panzer 9, Nr. 2 i t mir von der Kgl Bibliothek 3 Berlin ge chickt
worden; CS hat den Ite. ?' VIS 67 PIAQVE,
CrarulIII tractandarum Concionum, uulgo MO du Prœdiceandi adpellata,
Guodam docto et pio Coneinnatore, Philippi Melanchtonis Familiari n
gesta. Cui juncta est Phi Uppi. Melanchto. de Officio Oon Cionatoris, et
quibusdam alijs luéulenta dis- Sertatio. lectorem. Dicendi
Vulgo prœdicandique disertum Si cupias Lector, hune capias modulum.
ANNO M. XXV Unbezifferte Blätter m 8 Bogen A—H), dazu eln
leeres (Bogen hat nur Blätter); VLMAL EXCGCVDEBAT
IOAN- — — NES VARNIER. DN ANNO MI. XXXV ů gegeneinander—
ge tellte Er pio OConeinnatore ( o im Titel!) i t unter trichen und
NI Rande von einer Hand des Jahrhunderts: Vito Theodoro. Die
Richtigkeit die er Vermutung, daß der Familiaris Melanchthons, der der Verfa  er
oder be  er Kompilator die es homileti chen Hilfsbüchleins  ein  oll, Veit Dietrich war,
kann ich nicht nachprüfen Th Strobel, N  achricht von dem Leben und den
Schriften eit ietrichs, orf und Nürnberg 1772, erwähnt die Schrift ni
Die Zu chrift des Druckers an den Le er  agt, daß er lange ge chwankt hätte, die e
hrift ohne Wi  en des Autors 3u veröffentlichen; aber der Ulmer) Huldenrichu
Wielandus, der  ie h übermittelt habe, 6 S auf  ich genommen, den Vorwurf
3u überwinden, die Schrift insci0 et rhapsodo quodam docto pióq; Uiro (das
würde alfo i Dietrich ein et Optimo artifice Philippo Melanehthone heraus 
ugeben Herr Superintendent hat die Freundlichkeit gehabt, miui mit 
zuteilen, daß Prof rews den Modus praedicandi für die Supplementa
Melanthoniana eingehend behandelt und 22  ür den ru vorbereitet habe, mir auch
die ein chlägige Literatur namhaft gemacht darf arum davon b ehen, das
intere  ante leine Problem, das die Schrift  te hier veiter 3u verfolgen.
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Dath Souende
Prouerbia alomonis lAm recens ux hebraicam veritatem

translata Annotationibus illu trata Seba Mün ter IIII
Item de ropheta Je aia dude ch ock loß pergament

Finis librorum Theologie
Sequuntur ibrj hi toriarum  ecundum Umerum atinum

vnd Eu Triuialibus

Titj Iuij atauinj latine i torie princtpis ecades

Pi Die te der beiden Bände  ind unter trichen durch trichen) und
Rande E von gleichzeitiger and Wa  0

— ogl Hantz ch, Seb Mün ter, Leben C(V wi  en chaftliche Bedeutung,
1898 (Abhandlungen der philologi ch hi tori chen Kla  e der Kgl äch i chen

Ge ell chaft der Wi  en chaften 18 3, 133 und Ote 234 hier ind usgaben
von 152  mi 1524 1525 und 1548 8 verzeichnet der oben angegebene te.
 timmt mit dem der Aus  e von 1520 überein

90 Seb Mün ter hat Cnmen „Isalas Propheta, hebraice, raecCeé, et
atine Addita St autem duplex latina interpretatio Hieronymi et Munsteri“
Ba el Petrus 4° und M Ener anderen Ausgabe 1524 4° heraus
gegeben (Han 133 und bte 237); aber chon weil die e Ausgaben 4°
gedruckt varen kann E3  ich nicht die e lrbeit andeln Ueber ene eut che
Ueber etzung des Je aias von Mün ter kann ich nichts finden 25 cheint als ob
eS  ich bei dem obigen itel niederdeut che Ueber etzung, und edruckt
11 handelt Nach Piet ch, Bibliographie der deut chen be. M Luthers
Nu 30 439, er chien der Prophe Je aia eud ch Luthers Ueber etzung 9e
ondert Wittenberg 1528 4° Nachdruck Mn Erfurt un 8 1528 (Nr 124 446)

Der hand chriftliche Tatalog fol 1 Ny der er I ol.) lennt
den Livius von 1539 Das Exemplar i t nicht erhalten denn dem xemplar
der Univer itätsbibliothek (Signatur Olass lat 5740 ol.) die alte Signatur,
und auch  on tige Zeichen, daß * aus Noviomagus' Bibliothek amm in nicht
vorhanden hand chriftlichen Katalog i t auch der Titel durch trichen Der Titel
ahr nach decades fort tres III dimidia, longe tamen U. UP EIMa-

culatiores, qudd UIC demum 20 vetera COntulerimus XEeINDL- plaria Ubi
quantum Sit deprehensum mendorum, facile indicabunt doctissimae 11 11—.0*9 .(— — hune
autorem eati Rhenani t Sigismundi Gelenij adiunctae Annotationes Addita
681 Chronologia Henriei Glareani ab 1580 recognita Et aucCta CU. —8* IIInO
Indiee üuorum alter 9ul S1t Orationum huius autoOris 14. TIMMunl AcCcessit
Druckerzeichen LEAE FFICLI NXA HE  GLIANA ANNO

XXIX tr''KKe Für die einzelnen Abteilungen  ind innerhalb des Bandes die
Titel be onders ged ruckt.

Auf die Vermutung, daß dief er alhof mit dem Predicanten zu
Frauen mM Lübeck Johann Walhoff ärz entt kann man nuLr



58 eL

aij Plinij Secundi i toria Mundi Cum Commentario Sig
Gelenii

Eu ebij Cce arien is Eccle ia tice i torie, Interprete Ruffino

ap odie hi toriarum Enneadum arcj Antonij Coccij abellicj
ab orbe condito Pars prima 97—

Do terior pars ap odie hi toriarum Antonij Coccij 2

Titi Ciuij atauinj i toricj clari  imi ecades

Am Rande eine unle erliche Bemerkung von gleichzeitiger Hand zu
erkennen i t tho ner... grd

adurch geführ werden, daß EL  ich nach  einer Vertreibung aus Ube 1529 und
bei  einer Rückberufung In 1530 au m iel aufhie und darum als Prediger an

Ikolat m Kiel bezeichnet wird (Fr Volbehr, gieler Prediger-Ge chichte  eit
der Reformation, 1884., 61 N — 81 Anm.) Ueber Joh alhoff, der u
7. April 1512 m Ro tock immatrikuliert und 1514 N Baccalaureus promoviert
wurde, (Matrikel der Univer ität Ro tock Eed Hofmei ter 2 60), der als
Zeug V den Us agen der Lübecker Predicanten über Johann Campen 153
er cheint (CE A. Cornelius, Ge chichte des Mün teri chen Aufruhrs 2, 1860, 6 300
ogl S tarck, Lübecki cher Kirchen-Hi torie Band, Hamburg 1724, 49—51

Nach dem hand chri tlichen datalog o 1 Nr 11 der Bücher imn fol
war eine Ausgabe 1535 annotatis Sig Gelenii;  ie i t nicht chalten
worden. Panzer 8, 89, Nr. 1439 nennt nur eine Ausgabe CEU annotatis
Gelenii, Paris, Gaudeul 1524 m fol

7) m be ten ent pricht Panzer 7 83, Nr. 444

Die Univer itäts-Bibliothek be itzt eine Ausgabe art in aedibus
Ascensianis 1509; Panzer 7, 536f Nr 316); doch eutet ni darauf,
daß das xemplar aus Noviomagus' Bibliothek  tammt; kann E auch eine
pätere Ausgabe mi der Fort etzung des Ca par Hedio bis 1538, Gesner  —  Simler

564, Ba el 1538, 2 Bände ol.) be e  en aben
Die Univer itäts Bibliothek be itzt einen ru Paris, aedibus Ascen-

Sianis 1513 Panzer 4, Nr 626); doch deutet nichts darauf hin, daß das
Exemplar aus Noviomagus' Bibliothek  tammt.
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 a 8 v 
Germanie Exege eos Volumina 12, Franci ci Irenicj:!“))

Hi toria Hebreorum excerpta ex  Antonii Sabellici Enne —
adibus —2

(2 Ottonis Dhri igen is pi copl ab origine mundi ad

ip ius o que empord libri
(3) Eiu dem Ottonis Phri igen is epi copj de ge tis Fridericj

primij Enobarbj Cœ aris Augu tj libri

Carolus Bouillus et er Stapulen is —

Dominicj anj Mirabellij Ciuis en is. doctoris Polyantea
Die Univer itäts Bibliothek be itzt emen Druck der Exegeseos Volumina

Frane. Irenico Ettelingiacensi Xarata mit dem Schreiben Leos vom

Jan 1518 und Conradi Celtis Protucil ermani de Origine, Situ, moribus
et institutis Norinbergae libellus: Hlaboratum 81 hoe Germaniae OPUs, typis

formulis Thomae Anshelmi, Hagenoae, presente castigatoreque authore
*  iPS0. umptibus autem Viri Ornatissi MlI Joannis Kobergii Norinbergen.
Inceolae. nno0o salutis nostrae Mense Augu 81t0 m fol.,
Panzer 7, 85, Nr. 146 Doch kann der Band nicht avs Noviomagus'
Bibliothek  tammen.

Es i t vo gemeint Panzer 194, Nr. 145, das uß  agt
Hanc Historiam Hebreorum Enneadibus Marei Anthonii Sabelliei Per
Johannem Kusthuert Veissenstattensem diligenter eXcerptam prouidus VIT
Ludouicus Hornken UD Basileae Ere et impensis propriis, Per Oalcogra-
phiae gnarum Adam Petri de Langendorff, eiusdem eiuitatis iuem imprimi
fecit. AGd Idus Martias, an0O domini Millesimo Quingentesimo Deceimo
quinto laudem dei qui eSt benedietus   Saecula. fol

60 Die Iniver itäts Bibliothek be itzt den Druck Panzer 6, 74, Nr 395
Argentorati aedibus Matthiae Sehuréerii Martio (ogl
Panzer 9, 366, 395) lu dem te olgt nach den oben angegebenen
orten Phrisingen. écel'ie OCanoniei LIibri duo, prioribus dditi,
de eiusde Frideriei Imp gestis. MA
EATL.

Es i t miu nicht bekannt, ob e8 emen Druck gibt, der Schriften des
Carolus Bouillus und er Stapulen i vereinigt. In der Enders 6, 171
angeführten Ausgabe der Werke des Bouillus (Paris, Henr. Stephanus 1510
1511)5 nicht bei anzer  ind auch Mitteilungen über einen Venediger Buß
rediger aus emem Bericht des Jae aAber apulen is enthalten.

Es gibt ziemlich viele Usgaben der Polyanthea, Panzer 6,
S. 85, Nr 489, Ba el, Ad Petri 1512 a. einige etzen im Titel eivem
Albens.: artiumque doctorem oder artium et decretorum doctorem.



eL.

11
Summa ngelica de ca ibus Con cientie 26.0

*41
audij olomej Geographice de criptionis libri

* 1
pi tole familiares Ciceronis Cu Commentario Hubertini

Clericj
Lexicon Grecum

von gleichzeitiger H daneben ge chrieben Sylue ter habet unmn.

des Angelus (OCarletus) de OClavasio US Genua der
viele Dru cke gibt aln 5381 — 5401); die Iniver itäts-Bibliothek be itzt die u8
gabe Panzer 6, S 70, Nr 362, die m Titel nach consceientiae hat UnI

multis vtilibus et valde necessariis additionibus noviter insertis. Am Schluß
Summa angelica de Casibus conseientiae Per venerabilem fratrem Angelum
de Olavasio compilata. Argentorati, —J0 Knobloueh 1515 fol Da Exemplar
 tammt us  8 Bordesholm. Vgl Zeit chrift für Kirchenge chichte 27, 1906, 296 —310;
28, 1907, O. 422 Luther hat  ie am 10 Dezember 1520 mit verbrannt,
Enders 3, 18f., Nr. 375

Im Titel für descriptionis enarrationis; EXL ährt nach 0OCtO
fort: BILILIBALIDOO PILROCKEHVM NXV I Annotationes
LOANNIS RHGIO ONT V ETrOreSs cCOmmissos IACOBO XN-

—— — 1n translatione S8U. ——  —... Auf *  1. 14a der Annotationes: Argentorati,
Johannes Grieningerus, Communibus Johannis Koberger impensis U

debat. ano0 Christi natiuitate M. XX  — Lertio Kal. Apriles.
Panzer 6, D 107, Nr 698 Auf dem vorderen Schnitt des Exemplars
der Kieler Univer itäts-Bibliothek i t mit Tinte die Zahl 1 eingetragen, ein
Beweis, daß 8 aus Noviomagus' Bibliothe  tammt; der hand chriftliche Katalog
kennt 5 auch fol Ib, Nr. der Bücher m fol.) Gebunden i t 5 m braunen
Lederholzband mit lehen

9 Hain 5190 (ohne Titel); fol 262 a .. impensis Andree de asula
Bartholomeique alexãdrini S0Cior: Venetiis IMm pressi: un0 salutis dů emi—
nieae. M. LIIII pridie * lendas februarias. Druckerzeichen.
Auf dem vorderen Schnitt i t die Zahl mit Tinte eingetragen; brauner Leder  ·
olzban mit Schließen Der hand chriftliche Katalog verzeichnet e fol 1 Nr.
der eL m fol Nach hand chriftlichen Eintragungen auf fol La hat * vor
Noviomagus noch Be itzer gehabt

Der and chriftliche Katalog verzeichnet fol 1, Nr der Bücher mn fol.
EXICOn Graed. vetus Adiunctis Aiis 675. Iat. ASil 1525. Ii Ci
8u ů (L. 1  * 61, Anm. 79 gu°d QMesit Dietion. aal-gr.) das kur iv e·
druückte von anderer an Es var Panzer 6, 252, Nr 599 fol., Asileae
apud Valentinum Curionem. Da Lexikon i t von der Bibliothek nicht behalten
worden, wie aus der Durch treichung des Titels im Katalog
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* 15
Dictionarius grécus

16
Guilelmi uUde] Commentarii lingue in pergament

17
Johannis pici Merandule omnia 96

Item ein gro Medicinen Oeck ge chreuen Ignotj authoris
4 9

Johannis Boccatij de Eertaloo In igne opus“

m Rande N gleichzeitiger Hand Dyth boeck horde ran  chroder
vnnd hefft dat wedder

Lutetiae, apud Petrum Vidovaeum IIEnSE Julio NnOO Partu vir-
gineo M 10 XXI u fol Der FI  TI  tel beginnt mit Dicetionarium graecuim.
zorrede On Nicolaus Beraldus aun Guielmus Mar iboius Zu Grunde ieg nach
dem Nachwort 8 Druckers der Index gracecarum dietionum PeL Joannem
Crastonum Carmelitanum Graecorum dictionarijs COngestus primum, AC

CGneinnatus. Von Panzer nicht verzeichnet. Au dem vorderen Schnitt i t mit
Tinte die Zahl 15 eingetragen; im hand chriftlichen Katalog i t EeS verzeichne fol
Ib, Nr 1  „ der Bücher m fol

Panzer verzeichnet Ausgaben 1529 und 1530, 3 6, 410,
N‚  (L. — 572 Ooloniae oh V  Oter, 1530

B Panzer 8, 6 4 (Tr. 6, Regii Ludovieus de aAZalis Civis
Regiensis, 1506 fol Be  er en  rich der Titel, der M der Bibliothek

F. Knaake (Ver teigerung Weigel unter Nr. angegeben
wird; hier  teht wirklich O0mnia OPEra; eS wird auch ge agt, daß  ich als Druckort
Regii in dem Exemplar nicht finde

läßt  ich nicht ent cheiden, welches Werk von Boceagecio als Insigne
9  — bezeichnet wird. Die Univer itäts-Bibliothek be itzt aus Bordesholm Hain
Johannis BoOoceacii de Certaldo compendium quod de preclaris mulieribus

ad) famam berpetuam edidit. et und Hain Johannis Boceaecii
de OCertaldis de Casibus virorum lustrium lib 1—9 et à. fol., elde
Drucke, wie Inkunabeln oft, ohne Titelblatt. Einen olchen D  ruck wird Noviomagus
gehabt haben; daraus erklärt  ich die unbe timmte Angabe.

99 Frantz —  chröder var Rats ekretär u e 1551—1558, dann Bürger
mei ter, —  —1  — er bewohnte ein Giebelhaus un der ol ten traße (die Chronik des

—— —— Asmus Bremer, herausgegeben von M ern, 535, 530, 548.)



Catalogus Annorum et principum geminus ab homine condito
o que ad prae entem nato Chri to Mille imum quingen 
te imum quadrage imum Per Valerium
An elmum in pergament

Philo tratj de vita Appollonij CTyanej libri octo ith anderer
materien in pergament

21
Fa ciculus temporum oldt in pergament

Item noch ein boeck m Theologia
Ein adt lach tlicher Chri tlicher pfarprediger vnd ander

Offenbarung des Entichri ts auß dem propheten Daniel wider
Catharinum Martinus Lutter

0 Gesner -Simler 810 verzeichnet Ausgaben Bern 1540 und 1550,
von denen nur die er te hier in Betracht ommt.

Am be ten paßt Panzer 8, 342, N  r. „Mit anderer Materien“
bezieht  ich wohl auf das, vas mn dem Titel nach libri 00Ct0 olg Jidem Ilibri atihli
interprete Alemann0o Rinuceino florentino. Husebius COntra Hieroclem, qul
Tyaneum Ohristo cOonferre COnatus fuerit. Idem atinus interprete enobio
Aeciolo florentino Ordinis praedicatorum. Venetiis apud Aldum Mense Martio

Schluß em Schreiben atiert M fol
des Karthäu ers Werner Rolevinck aus Qer Nach Pottha t,

Wegwei er ehlt der Name des Verfa  ers mn vielen usgaben; 8  ta de  en
mei tens: 5„ devoto OCarthusiensi Colonie“, „Per quendam Carthusiensem“,
„Cuiusdam VIri historiarum Studiosissimi.“ Die Univer itäts  Bibliothek be itzt
Hain 6917 (Nicolaus GoOtz de Sletzstat) und Hain 6946 niederdeut ch; Itrecht,
Veldenar 1480)

vielleicht Eyn Q  Ag, den etliche Chri tenliche Pfarherrn, Dre —
diger, vnnd andere, otlicher  chrift ver tendige, Einem Für ten, welcher vetzigen
 tritigen leer halb, auff den b chied, iung t gehaltens Reichßtags Nürnberg,
Chri tlicher warhait vnderricht begert, gemacht haben, die auch Rat chlags
zur notturfft bekendtlich  ein, vnnd durch götliche  chrifft verthedigen wöllenn.
152 Am Schluß edru 3u ürnberg durch 5  ob t Gutknecht 150 m 4°.
Panzer, eut che Annalen, Nr. 2863; Ender 9, 236f., um Zerener
Nr 575, 98f.

0 Ueber etzung der librum Ambrosii Catharini Responsio Mart
Lutheri, exposita visione Daniel VIII. de Antichristo von 1521 In

703 werden ru genannt. Kawerau Nr 142
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Das die Secten vnd men chen leren im der Chri tenheit en
ausgele chet werden Johannis HBuß

Gei tlicher Bluthandel Johannis Huß Co nitz verbrandt 2c7)
Ein practica practicert Aus der hilgen ff viel Zukunf

tige Jar Bruder Heinrich von Rettenbach
Ein warhaftig practica das kein Sindflus QAus der hilgen

ri bewert wird: Steffen wacker von ri  erg
Panzer, eutfche Annalen Nr 00 für ausgele chet hat der te.

außgetilget, und ährt nach Huß fort Verdeut cht durch Wentze laum Linck
Eccle ia ten zu Aldenburgk. Anno: iN Am nde Gedruckt der
Für tlichen Stadt Aldenburg durch Gabriel Kantz. Bogen in Mit Vor
rede von Brunfels Weller 3438; Kuczynski 1073 Vgl 50, 47,
Anm Zerener Nr. 633, 102f.

Weller 3437; Zerener Nr 570, 98.99 von 1525, herausgegeben
1to Brunfels; ogl 50, Anm. Der Titel lautet: Gei tlicher

Blüthandel Johannis Bu ß zu Co tentz — —  — — verbrannt Anno Domini
I.  e  en tag ulij Mit vergleichung göttlicher  chrifft,

vnd Bäp tlicher  atzungen. abey 0ON dem krefftigen  yg Chri ti, vnd des
Endtchri ts prachts, abgang vnd zer törung. Mit eügnü  einer zeit art
gema ldt vnd figuren.

5 Panzer, deut che Annalen verzeichnet Nr 1916 und 191  7 2 Ausgaben
der Practiea bOn 1523 V 4° und erwähnt noch 2 weitere; ein Teil i t abgedruckt
von Ed Böcking, Ulrichi Hutteni OPpü 3 1862, 538—541 Kuczynski 1181
und 11825 Zerener Nr 233, S. 82f

9 on die er Schrift be itzt die Königl Bibliothek in Berlin ein xemplar
In 4694, 8° mit dem itel, der zuglei den we. der Schrift angibt:
Eyn warhafftig Practica — — Das keyn vndflu s erd Aus der —2—. ——— eyligen ge chri
bewert vnd 3u rö tung den Schwachglaubigen damit  ye  ych mügen
chutzen Wi  der die A trologos oder Stern eher die nicht dann groß — — gewaä   er
vnd vn  us furgeben auff das vAr XII. am XXV VM Jenner. —— ——
Steffan WMacker 0˙ Fridberg. Zeichnung: Monde, Regenbogen, Sonne; Unter
dem Regenbogen Sterne; Land gebildet als Berge mi Burgen S  —4— — — Hieremia.

lignis Ii nolite metuere: Quae timent gentes: leges Vanlae lunt
WMä llet euch nit urchten vor en zeichen des vmels die dan ——  — dy heyden urchten
wilcher ge e eitel vn vnnu I (1524) Bl., auf Bl M Ende
der Name Stoppfer, 40° habe die e Schrift noch nirgends erwähnt gefunden,
weder bei Gesner-Simler 767f., noch bei Fr A. Veith, Bibliothecea Au—
gustana, Alphabetum XI Augustae Vindelicae 1795, noch bei
Fr 9  roth, Reformationsge chichte Augsburgs, 1904, 69 86f., 181, 192,
, 1907, 150, 183, 547f., 550 Gesner -Simler unter cheidet ephanus
Vigilius Pacimontanus und Stephanus aAkerus Fridbergensis; nach Ei
i t Stephanus Vigilius und Wachter, vie CETL ihn nennt, eine Per on; Paceimontanus—
Fridbergensis; ¹   agt daß ETL nicht vi  e, ob Unter Friedberg Friedberg m
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Die wei  agung Sanct rigitte Sibillae Gregorij Hilgart vnd
QAncC Joachim vnd wirt die Ur der welt

22 Wei  agung von dem ende der elt durch Vincentium prediger
OrD21

He  en, oder Friedberg in Bayern, oder Friedberg VW e ten gemeint  ei; QAam

genaue ten hat Roth über  ein eben gehandelt; für ihn i t kein Zweifel, daß
Stephan eL von Nie  erg und Stephanus Vigilius Pacimontanus identi ch
ind Entgangen i t ihm, daß Stephanus Wacker Fridbergen is 1519 mn Erfurt
immatrikuliert worden i t (ogl. die Matrikel der Univer ität Erfurt, herausgegeben
von Weißenborn in en der Erfurter Univer ität 2, 1884 (Ge chichtsquellen
der Provinz Sach en 8 309, 5 Als Stephanus igilius Augustens. i t ELr

im Sommer 1526 unter dem Rektorat des Ju tus Jonas m Wittenberg in kribier
(Album Academiae Vitebergensis ed För temann 1841, 127 b, 35) und

September 1528 in Wittenberg, Jum agi ter promoviert worden in,
die Baccalaurei u w. II [Halle ches O terprogramm 1888 197 Unter ihrem
er ten Kektor Gerh Geldenhauer (Noviomagus) 153¹1/32 i t der Gelehrten  —  2
chule (zu St. nna m Ugsburg 95 1534 wird ihm gekündigt, aber die
„Enturlaubung“ wird wieder rückgängig gemacht Im Sommer 1540 erhielt
vom Rat eine Verehrung und 309 nach Ingol tadt; die Matrikel die er Univer ität
enthält unter 1540 den Eintrag: ephanus Vigilius Pacimontanus, magister
Wittembergensis, mortuus eSt Aie. . augusti 1542 Eine Unter uchun U  ber
 eine iterari che Hinterla  en chaf i t nir nicht bekannt geworden. Am intere  ante ten
 cheint miu esner Simlers Bemerkung 767 Stephanus Wakerus Frid-
bergensis collegit et disposuit Germaniee edidit loea scripturae sanctae, quibus
conditio et Status, Ortus et finis mundi humanique generis deseribitur.
Gorlizii 1571 Vgl die Nachträge.

Panzer, eu  che Annalen Nr. 1591 lennt: Dieß büchlin zeyg die
wey  agung von zukünftiger betrübtnuß. Do lliche grau amen betru bnuß vns

klerlichen aus prechen i t Sannt Birgitta. Sannt Sybilla. ant Gregorius. ant
HBilgart. ant Joachim. UVnd irt genan V Uur der Welt 1522 m Ende
Gedruckt vnd volendet in der kay erlichen tat Ug purg durch Hans Scho n

In Uar perger auf den Weynmarkt. Anno domini. XXii. Jar
W / Zapf, Augsburgs Buchdrucker  Ge chichte 2, 158, Nr. XIN) Man

muß vohl auch die TU vergleichen, die die Weis agungen der Brigitte allein ent 
halten Ind auch Bürde der Welt genannt verden Panzer, deut che Annalen
Nr 128 Zapf, Augsburgs Buchdrucker-Ge chichte 17²2 Nr. Panzer,
Zu ätze 3 den deut chen Annalen, Leipzig 1802, 99, Nr. 546b

2) Weller, Supplement, Nördlingen 1874, S 39, Nr 3213 Wey  a
gung von dem ende der werlet. Baufelligen ri ten. n.0 vorfurunge des
volcks, von Chri tmeynedigen Monchen vnd Nonnen. vnd nichthaltunge der
Me  en. vnd Ban ———— Auch von dem vormi chten vnd eu  en Entechri te
vnnd  eyner iunger welcher eyvn vorderber vnd bereyter des lautern
Entechri ten ete. Geprediget etwan tzzu Eyner vnd be  erunge vn ers ne  IIIIII

Amleben, durch den eyligen beychti ger Vincentium predi  —.—  — — ger Ordens
Ende Gedruckt tzu Leyptzick VM lar —  —  —  — tar. 28 B m
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Wie ein gei tlicher Chri tlicher Ritter vnd gottes e die er
elt  treiten  oll Georgius amandus Eccle ia tes vffm
Schneberge

29 0Ou ordnung gottes dien ts M der gemeine Mart Cutter
11 Der Bauer die Li ten durch hre guten werck

a himelreich mogen verdienen Johannes Diettenberger
Ein  chrecklich ge chicht vnd gericht gottes obber Tomas

Müntzer Martinus LCutter
Ein Chri tlicher Sendbrieff Mn die Miltenberger an Carl tat
Ein gon Chri tlich Sermon vo außgange der Kinder gottes

—QAWQus des Antichri ts gfencknuß ZC Wence laus Iin
eccle ia tes Aldenburg

Von Men chen re meyden Qr Cutter
Ein Drteil der Theologen IV vber die lehr Martinj

LCutters Ein gegenurtei Mart Luthers vnd Utzrede
Philippi Melanchthon

Panzer, eut che Annalen nennt Nr 2264 Emen ruck von 1524 4²
Zerener, Nr 310 86f Wye Eyn el er Chri tlicher Rit  ter

nd Gottes Ee di  er Welt  treytten  all 727—9—— — Georgius Amandus Ecel
Annoe ia tes auffm Schneberge MN XXiiij Titeleinfa  ung Bl

u 4  Die kleine Schrift Erklärung von Eph i t en Brudern vnnd
Gott eligen Chri to auffm neberg zuge chrieben  ie zeig eutli den Ein- 
flu mittelalterlicher My tiker

0 Die Drucke, von 1523 und Uuart ind verzeichnet Wé A 32—34
Kawerau Nr 193

Panzer eut che Anualen Nor nennt enen Druck 4° von 1524
Die ru von 1525 und Quart  ind verzeichnet 3637

Der Urdruck (S 363 Nr fügt nach Müntz hinzu darynn Gott offentli
Kawerau Nr 255gen gey t lügen  trafft vnd verdam— net

Johan AL. i t Johann Drach (Draco, Draconites) aus Karl tadt
der 1523 aus Miltenberg vertrieben vurde Weller Nu 2833 lennt enen ru
des Sendbrie Wittenberg, Nicke hrlen 1524 in 4° Kuezynski
428 Zerener Nr 383 90f

Panzer, deut che Annalen Nr Kuczynski 1277, 1278; Zerener
N 440, on gefengknu ahr der Titel  ort  o durch,
den außgang der Kinder I rahel auß Egipten, Babilonien ete iguriert i t

— Die Ausgaben ind verzeichnet 10, 2, 63—66; läßt  ich nicht
ent cheiden welche mit der obigen gemein i t Ind ob die obige vile ahr cheinlich,
die „NAnttwortt auff Sprüche 50° Nan furet men chen lere 3zu  terckenn“ mit
enthalten hat Kawerau Nr

90 Die Ausgaben, von 1521 und 1522 M OC  Uart  ind verzeichnet
262f Hartfelder Nr 36, 581 Kawerau No 152
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17 VDon der dren Chri tlichen rethei durch Ga par Schatzger
Außlegung deut ch des Datter vn ers Martini Lutter

23
QAlleus Maleficarum M pergament

Philippi Mela nchtonis de Anima
De CCle ie Autorttate Philippi Melanchthonis  Z]! öcłJia
De Offitio Princwum guod mandatum dei praectpit e18 tollere

abu us Escle ia ticos Philippi Melanchthonis“)
25

CTullij Ciceronis pi tole familiares +7)

Dictionarius Hebraicus Seba tiano Un ter autore —
Am Rande von gleichzeitiger and Tymme Kru e

1770 N Rande von anderer Han ge chrieben als der Name vorher De  e
hefft ghekregen CTymme Kru e

Nik Paulus Ka par Schatzgeyer CII Vorkämpfer der ath IV. gegen
zuther M Süddeut chlan Straßb eb Studien herausgegeben von A Ehrhard
und Eug Müller 1. Freiburg S 145 nenn!t Anter N  (V 0ON der

Chri tlichen und Evangeli chen reyhei Munchen er —M XIIII
ugu 3  2 4² (Ueber etzung der inter Nor 13 genannten Schrift de

TA libertate Evangelica, Tubingae MDXXV.); ogl 119ff Aug von
Druffel Der airi che Minorit der Ob ervanz Ka par atzger und  eine Schriften
München, Sitzungsberichte der Münchener Akademie 1890 Bo 1891 414

Die Ausgaben der von Uther elb bearbeiteten Schrift die aAlleiu unter
dem obigen Titel ver tanden wverden kann Iin verzeichnet 77
„Nu legung deut ch des ater vnn er fuer dye einfeltigen leyen 1
für die gelerten 4 Kawerau Nr 6

Die Univer itäts Bibliothek be itzt arn 40 Ind *9245 doch eutet
nichts darauf hin daß eins die er Bücher Qu  19 Noviomagus Bibliothe  tamme

Hartfelder Nr 92 596 Wittenberg 1540
—9 Hartfelder Nr 286 595 De Hcelesiae autOritate t de Vveterum

scriptis libellus Wittenberg, ug, 1539
595 *1) Hartfelder Nr 288 Wittenberg, Klug, 1539

praecipit hat der Ite. Praecipiat
—9 Es exi tiert auch ene usgabe von Melanchthon Hartfelder Nr 5

1537593f. Schwäbi chHall, Brubach,
Die er te Ausgabe des Dietionarium Hebraicum er chien Ba el, J. Froben,

87, Panzer 238, (V 489 ogl Hantz ch 57, Anm 1),
132 und Note 228
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Ethica et Phi ica Are totelis iuxta antiquam tran lationem!“)
Decem ibrj Mora lium Are totelis

Margarita Philo ophicas)
a01  OQ

Grammatica Nicolaj Derottj +7)
Tra  C  —  tatus duodecim etrj Hy panj

31
Elucidarius vel Vocabularius poeticus Herma nni Torrentinj
Vocabularius Johannis Alten teig,  ampt ander Materien“)

Am Rande von gleichzeitiger Hand CTymme Kru e; ie ein Strich an:
deutet, bezieht  ich der Name auch auf das Bu Nir

hefft Cymmo Kru e; von der and, die die Bemerkung 3u 25
ge chrieben hat.

Als ungefähr ent prechenden Titel finde ich Panzer 338, Nr. 647
Aristotelis Hthicorum libri, luxta antiquam translationem Henrici Kosbein
Un COmmentario ad mentem artini Magistri Joh Buridani, Parisiis
1500 fol. S Hoffmann, Lexicon bibliographicum seript. STa
Leipzig 1832, 359) Einen Titel der Physica nit „uxta ant. transl.“ habe
ich nicht nden lönnen.

3. ogl offmann, Lex. ibliogr. S 359 — 361 (etwa Paris,
Stephanus 1505

de Gregor Rei ch; die Univer itäts Bibliothek be itzt alte ru
Straßburg, J Schott, 1504 und Ba el, Henr. Petrus, eS deutet aber

nichts darauf, daß ein xemplar aus Noviomagus' Bibliothek  tamme.
Es gibt viele usgaben; etwa Panzer 6, 360, Nr. 123 Cöln 507
etwa Panzer 6, Nr 380 Petri Hispani Tractatus XII IN

LDialecticam Aristotelis. Argentine DETL Mathiam Hupfuff MI in 4*
Es gibt viele Drucke; Panzer 35 76, Nr. Hlueidarius

Carminum et historiarum vel Vocabularius pOeticus COntinens Aabulas PTO/
vineias: Urbes insulas: luvios: et montes I1Ilustres. Item Ocabula et lüter—
Pretationes et hebraicorum et aliis 1— fine adiunctis. amN Ende
Vocabularius poeticus COontinens fabulas Cte. Hluceidarius carminum eb histo-
riarum intitulatus. Hagenau, Henr Gran 1512

Es i t vo nich der Vocabularius Theologie compleéctens vOcabulorum
descriptiones, definitiones t significatus 0 theologiam utilium (Hagenau,
Henr. Gran 1517, fol.; Panzer 0, 82 Nr 122) gemeint, ondern Joannis
Altenstaig Mindelhaimensis Vocabularius. Vocum gue in Opere grammaticoj
plurimorum (COntinentur: brevis Et Cr interpretatio. (Hagenau, Henr. Gran,
1516 m Panzer 81 Nr. 112) Worauf  ich „ ampt ander Materien“
bezieht, kann ich nicht agen

5*



er

Ari tophanis po Comicji Nubes!“
er gregius de ovnitate Ccle ie cuius autor perijt:?“
Grauamina germanice Nationis CuUm remedijs:)
DProbati  imorum CCle ie Doctorum Sententice:“V &OD R  Berichtung die er rede: Regnum Coelorum vim patitur et

violentj rapiunt Uud Andreas oden teinn von Carl tadt“)
Super CToelibatu Monachatu et Diduitate: axiomata perpen a

Witemberge Andreae Boden tein Carl tadij
Ein kurtz form der Sehen gebott: glauben: vnd vatter vn ers

Mart Lutter
Am Rande Tymme Kru e

9 So lautet der (T.  Titel von Melanchthons Ausgabe. Wittenberg. M Lotther
1521 un 4²; Hartfelder Nr 4 * S 581

Zu ergänzen i t nach einem Exemplar der Kieler Univer itäts-Bibliothek:
In coneilio Constantiensi. Tu Uuacso, candide MI Lector, OII quis, Sed
quid dicatur, attende. ogen m 4%. 231 M Schluß I0LIL
TRAOCTATVS MXAGISTR annis HVSS., au  collegit Nno0 dani.
M. 66060 XIII. Et eSt pronuciatus publice VN Oiuitate Pragensi. [aURN
batur typis hoe P Mense Au gusto, An M. Ueber den &  eiten

immer: (Panzer S. 124, Nr. 165.)
des Jacob Wimpheling; Panzer 8, 289 Nr GSravamina

Germanicae nationis contra Sedem Omanam CU. remediis et avisamentis
40 OCaesaream Maiestatem, habita IN COnventu prineipum Augustano 1518,
Selestadii V Offie Schüreriana 8. H (1518) m 4 .

Zu ergänzen i t nach dem von Kuczynski 2505 angeführten rud qui
10.  — detrahunt quidem ethnicorũ pPhilosophiae, 8ed EGAaIII — — ProOrSus uituperat,
abijciunt, de spieiunt, Ut Ohristiani hO- minis Studio indignissi IILa

impiamque 3—————— pestilentem. et A. in 40 Panzer 9, 126, Nr 177  „
der noch eine andere Ausgabe von 1520 nennt

Die Angabe 1520 bezieht  ich darauf, daß die Vorrede unter chrieben i t  —
XII. Maij. Anno Selt amerwei e i t die es er  en, das aus Zitaten
be teht, wieder abgedruckt worden M Henr. Ern t, Co oe G°00   Sive Dissertatio
de Summa, omniumque difficillima; PD de VETa philosophia, vocisque
IUS abusa ete., amburg 1665

Es kann nicht ent chieden werden, welcher der eiden Drucke gemeint i t,
die Freys und arge H 28, Anm 4 unter Nr 63 und nennen
beide  tammen aus dem Ahre 1521 und ind in Uart (12 Blätter

Von den von Freys und arge 0 Anm 13—216
Unter Nr. 59—62 genannten Drucken kommen Nor 59 und m Betracht,
ämtlich Wittenberg, 1521 m Uar (12 bezw 18 EL

195—19  ind die Drucke von 1520 und andere verzeichnet;
Be ten nt pricht der auf S. 196 Uunte Nor genannte. Kawerau Nr 126
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Ein  choner ialogus vnd e prech zwi chen AV pfarher vnd
Cnem Schultei betreffend all pbel des  tands der
gei tlichen

Ein wider pruch Mart LCuthers  eins vrthums erzwungen
durch den allerhochgelerti ten pre ter gottis Jeronvmo
mfer

Noch en Medicinen Oeck ge chreuen
* 3

* abij Quintilianj Oratoriarum In titutionum libri duo
deceim

Quintus Curtius de rebus ge tis Alexandri Magni
Macedonum

Hadrianus de  ermone latino modis latine loquendi

Chronica Johannis Carion

Am ande von der Hand die u 24 ge chrieben hat Tymme ru e

ogl A Ifr ötze Martin Butzers Er tlings chrift (Archiv für Reformations 
ge chichte 1906/17 Y 64) Von den dort genannten rucken i t der
auf Nr genannte wo der in ere ru von Johann Knappe M

Erfurt 10 Blätter 4°° Götze wei t die Schrift deren Text EL wiedergibt
M Butzer und die Drucke 31 um dem ahre 1521 3 (Vgl auch

23  7 272, 55 ff.)
Nach 8, 243 gibt e8 nur einzige Sonderausgabe (Druck

Kawerau Nr 151von Jo  H Grünenberg M Wittenberg, Blätter Quart)
Impressum Venetiis E et Ipensa Georgii de Rusceonibus Anno

Ini —M XII Die Augusti Regnante inclyto Principe
Leonardo Loredano Panzer 409 Nr 594) Auf dem Rücken des
Exemplars befindet  ich die m der Bibliothek der Nikolaikirche übliche Signatur;
da das erk auch M dem han  riftlichen Katalog (fol 1b Ni der Bücher
u fol.) ge  nn wird ˙ i t wo kein Zweifel daß e5 aus Noviomagus Bibliothe
 tammt obgleich die alte Signatur

etwa Panzer S 89 Nr 520 (Argentorati aedibus Schurerii
nun0 fol Bibl EHrasm 23)

etwa Panzer 296 Nr 9 Th Volff, 1533 89 oder
venn der Quintus OCurtius der vorhergehenden Nummer fol var Panzer

255 Nr (Rom Der Marcellum Silber alias Franck 1515 ol.)
Die Univer itäts Bibliothek be itzt IN Wittenberg, aw

1532 Hartfelder Nr 201 590 eLr die Wichtigkeit die es ge chichtlichen
Werkes und den Anteil Melanchthons an ihm ogl Hartfelder 300 ff

Wolf, Quellenkunde der deut chen Reformationsge chichte 1905 4791
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A v  37
Commentariorum Cœ aris Elenchus +7)

iuij atauinj Orationes ex libris de 2. bello
punico: 29

Dialectica philippi Melanchtonis F7)
In Are totelis aliquot lihros olyticos Philippi Melanchthonis

Commentarii

Rhetorica IUippi Melanchtonis
Irtis icendi ethodus Per Johannem lonicerum:“)
Rhetorica Johannis Cæœ arij in 7tem libros ige ta:“

41
pitome Chronicorum undi ex optimis guibu que autoribus:

Rande wie zu 24, Tymme ru e
TY/) von der Hand wie zu hefft gekregen CTymmo Kru e.

So autet der Anfang des Titels der Ausgabe Panzer 1, 380,
Nr 414 (Ba el, Thom Wolff, 1521 m 80, der einzigen, bei der ich ihn mnm die er
Form gefunden habe

Gesner -Simler 720 „artificio dialectico et rhetorieo illustratae“,
von Reinhardu orichius, Frankfurt, geno  L

Hartfelder Nr. 132, 586 (Hagenau, Secer,
Hartfelder Nr. 170, 589 (Wittenberg, Klug,
Hartfelder Nr. 1  „ 580 (  ittenberg, Joh Grunenberg, 1519 in 4*°
Panzer 316, Nr. 1092 Artis icendi methodus Optimis

utriusque linguae authoribus deprompta Per Joannem Lonicerum. Adiecta
sunt: Funebris Demosthenis Oratio. Graecae linguae EFneomium ete Basileae
apud Bartholomaeum Westhemerum et Nieolaum Brylingerum Anno

V 8°
Panzer S 430, Nr. 765 (Cöln, 1534 V 8° oder 6, 434

Nr. 797 (Cöln, 1535 m 89
ngefähr ent prechend i t Panzer 353, Nir 233b Historiarum

et OChroniearum totius mundi Epitome, PeI Achillem Gassarum Optimis
quibusque Historiographis NuntC primum cCongéesta. Usque 20 Aannunl

MDXXXVI Antverpiae in aedibus Oan. Stelsii, 1536 m 865 oder Panzer 4,
5 Nr 16 Chronicorum mundi epitome EHX probatis. quibusque

Autoribus. Casparo Irsino lio autore. Frankfurt, genolph, 1534 mnm 8°
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ene telle de Magi tratibus Sacerdotij que Romanorum“
42

Ein Rechen Buchlein Henricj grammatej Schreiber 20 0
43

EClementale gréEcum Johanne e.  er

Franci ci petrarche Oratoris et po lauxeati p almi
poenitentiales

Aurelij Prudentij Clementis P ychomachia)
Lucanus de bello ciuilj
Horatij Flacci epi tole Morales“— Cd = Nx. Fau tj Andrelinj foroliuien is poete laureati epi tole proller

biales
Plauti Comicj clari  imi Amphitrio
Antonij Mancinelli OPus  iue The aurus varie con tructionis 50)

PS.— Fenestella [Fiocchi, Andrea Domen.]; tele usgaben: Hain
6957 —6965 Panzer 309, Nr 1044 Ba el, 1535 m 8

Weller 1114 (Nürnberg 3 i t wohl die dort genannte
Ausgabe von 1540 gemeint: Eyn new un  1 behend vnd gewiß E  en
buchlin Gedruckt bei Chri tian geno 3 Frankfurt Q.

30 Die en tte finde ich nicht,  ondern nur Rudimenta primae Partis
(Fraecae grammaticae; Panzer 102, Nr 282, Hagenau, ecer, 1529

Hain (von (von der te ent pricht nicht
genau; 65 andelt  ich wohl eine pätere Ausgabe.

Bei 7  Panzer finde ich nur emne Sonderausgabe der PSychomachia
verzeichnet: 135, Nr. 35 per Johannem Foenisecam Augustensem
dita Augustae Vindelieorum Per Erhardum Oeglin 1506 in 48. vgl Zapf,
Augsburgs Buchdruckerge chichte 2 Nr. VII) Die e kann aber nicht gut
gemeint  ein

9 Es  ind viele Drucke bei Panzer verzeichnet, aber einer mit
ent prechendem Titel

Panzer 6, 487 Nr (Daventriae Offieina literatoria A·
berti Pafraet, 1518 V 4°½

5. Panzer S. 366 Nr 176 öln, filii Quentell, 1509 m 4²5
nach proverbiales hat der te et morales longe lepidissimae eG 10.  — senten-
tiosae. Am Ende des Bandes Finis IIOVenI Epistolarum adagialium Fausti
andrelini IluUxta IIUSarUnl videlicet numerunl. et trium quo charites Sun
epigrammatum.)

90 etwa Panzer 7, 197, Nr 597 Leipzig, M Lotter, 1517 m ol.)
100 etwa Panzer 484 Nor (Dayventriae, 1502 in 4²
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M opji Fabule
Catonis Romani  ententie parenetice di tichj ———
parene is I ocratis ad Demonicum de regula bene vinendi

alnr 45
Terentius CUU Commentarijs Et gloßa Donatj ++1

Cibrorum Triuialium Finis
Folgen nu de Olden Materien groth (odus

A
Repertorium Apo tillarum vtriu que Te tamenti dominj Hugonis

Cardinalis

Tertia P po tille domin1 Hugonis Cardinalis

Quinta pars Hugonis

exta pars ugonis“)
Am Rande von der Hand wie 25 E teyn  ynt enem

boke vnnd hefft CTymmo Kru e ghekregenn
T+) bn der Hand wie 3u De  en hefft Cymme Kru e

tellet die Ausgabe des bachim Camerarius, Hartfelder . 44
Einen genau ent prechenden Ite finde ich Munr M der Inhaltsangabe des

Aldinischen TPheoerit-Hesiod, Panzer 3 378, Nr 1964 (Venedig, Aldus
Manucius, 1495 fol.; da ete des obigen Titels deutet iellei auf die Fort
 etzung der Inhaltsangabe: Sententiae Septem sapientum. e inuidia. U w

So viele Drucke der Paraenesis Isocratis 20 Demonieum C8 gibt,  o habe
ich doch keinen en können, der die Worte de regula ue vivendi Titel
enthielte

Die Univer itäts Bibliothek be itzt Terentius CU directorio OCA-

hulorum gententlarum artis COmlcae, glossa interlineari COmmentarlis Donati,
Guidönis Asceensii Argentorati Der M Joh Grüninger 1496 fol —  XY

56 Nr 299 doch deutet nicht  8  D darauf, daß das xemplar aus Noviomagus
Bibliothek  tammt Es gibt unzählige Tu des Terenz

Die Univer itäts Bibliothek be itzt enen Druck Ba el merbach, 1503
1504— fol ohne den 2 und an die e Ausgabe wird von Panzer ni
verzeichnet Hain 31 nenn Biblia latina CU postilla Hugonis Cardinalis
Ba el Amerbach 1498 1502 Bänden habe nicht fe t tellen unnen ob
die von Noviomagus oben genannten Titel etwa mit die em ru überein timmen
War Noviomagus' Exemplar die Ausgabe von 1503/4  o hat die Po tille
den Evangelien e e 
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Sermones e re 105 Ortulus regime

Sermones Leonis m pape Doctoris floridi  imj

Sermones etrj Ble en de Cutrea acre Theologie profe  ored)

Prima pars mim  acre Theologie ome de Aquimo

Sermones di cipulj de anctis

Prima Pars Summe Alexandri

Secunda pars Summe Alexandri

Tertia pars Summe Alexandrj oike 0)
0 Hain Ob oben nur Ein Teil des 3 teiligen Werkes AE·

meint war, läßt  ich nicht ent cheiden Die Univer itäts „Bibliothek be itzt Eein voll
 tändiges vemplar aus Bordesholm Zur Würdigung vgl 15 655 4
der Hortulus Reginae der Kirche) des beliebten Meißener redigers Meffreth
(10 Auflagen 1440— der  einen „Garten“ mit allerlei Blumen inländi cher
egorie und ausländifcher Poe ie und Philo ophie, Stücken aus anderen o tillen,
Naturge chichte und Medizin  chmückt

Der Druck der enen annähernd entfprechenden te führt
Hain 10014 (Basileae, Mich enßler); Leo wird doctor Floridissimus A0

eloquentissimus genannt
00 Copinger 1898 Nr 3693 F La Incipit prologus 14 SET-

éditus venerabili důomino fratre Petro de Lutrea, dietus de almanea
SaCre que theologie professore Incipit prologus fratris Petri hlesen
de Lutrea dietus doctor petrus de Alemanea Ordinis Praemonstratensium 14

sanctorum F 3030 Expliciunt de sSanctis SXIIIIII doe-
tOris Darlislensis domini tri Blesen dietus de Alemania

—. 3 Harn 1435 (Venedig Bonetus Locatellus Bergomensis 1495
Der Teil der Sermones de tempore et Sanctis des Johannes Herolt

alias Discipulus Ord Praed Hain (Y Zur Würdigung ogl 153
655 Iff hemat Predigten de temp Ii de Sanet SerIM  8 discipuli des
Ba ler Dominikaners 6  ohann Herolt —— uflagen vor opulär be onders
durch thre prakti che An chauli  Er und konkrete Beleuchtung aller ebensverhältni  e

Hain 643 (Nürnberg, nt Koburger 2 und 644 (Pavia, Job
Ant de Birretis AC Frane Gyrardenglius beide ru en die Summa
Unlversae theologiae de  5 Alexander de Ales mM Teilen
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Textus  ententiarum ge chreuen in pergament
a v

Bartholomej CoO  litis iromantie QC Phi onomie Ana ta is:“)
Alphabetum Aureum famati  imj vtriu que Juris et Equitis

auratj ominj etrj Rauennatis Ql 2

De Erroribus Moribus Chri tianorum

Unte Brigitten Openbaringe 5

Ortulus Sanitatis  iue Herbarius

Gesner Simler nennt 10 die Ausgabe Bologna, 1504 m fol
Panzer 9, S 411  „ Nr 32 b) des Barth OoOCëles Bononiensis medieinae
distillator; andere usgaben ind von Panzer verzeichnet.

65 B Panzer 7„ 318, Nr. 352 (Lugduni, aY Marion, 1517 mn 8
und andere Ausgaben; Gesner-Simler 682

7) Tractatus magistri Jacobi de Erfordia SACTGC theologie professoris
Cartusiensis ibidem de erroribus t moribus christianorum autorisatus dno
Nieolao Dap quinto. In fine Explicit planctus enormitatum Christianorum
conscriptus Per venerabilem et egregium virum dietum 1A4aCObum ACre theo-
Iogie doctorem Ordinis cCarthusiensis V erfordia Anno duni 5»ot iOOCOCIJII
Impressus 12 Eivitate lubieenst 1488 Sequitur Odem folio
Hiusdem tractatulus de ditfieultate galuandorum in (Matth randis);
Panzer 15 S 526, Nr + opinger, Suppl 2, 1. Nor 33395 Voulliéme,
Die Ineunabeln der Kgl. niver itäts Bibliothek 3u Bonn, Leipzig 1894, 9 *
Nr 588 me andere Ausgabe (Lipsiae verzeichnet Panzer 1, O. 474
Nr Fr chillmann, Neue Beiträge Jakob von Jüterbock (Zeit chrift für
Kirchenge chichte 35, 1914, SD 64 —76, 363—371) nennt S 369 Hand chriften
der Kgl Bibliothek in Berlin, die die Schrift enthalten; hier Qutet der ETite
e erroribus t moribus OChristianorum modernorum.

Scheller Nr 466 108 Sunte Birgitten. Openbaringe Am
Ende Anno domini Ube 203 mn 4

9 Die Kieler Univer itäts Bibliothel be itzt emne niederdeut che Ueber etzung
unter em Titel: dit 18  18 de genothlike Gorde der  untheyt. t0 ati Ortulus
 anitatis er Herbarius genöme dar me vnne vin  det alle arth
nature nde egen  Op der Krudere u w gedrucke in der Key erliken  tad
Lübeck, in aligen Steffen Arndes nagelaten Druckerye Na der Or. vn es
eren. vnde. I M  onauende 4 Vineula Petri Sch  eL
V  (L. 551, nennt einen ru Lübeck 1510
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Ein rtzenye Oeck ge chreuen In papir

Ein Ar tedye Oeck Anathamia de oculis ge chreuen in papir

Ein Medicinen oeck ge chreuen

ibrij duo edicine ge chreuen
A1

Quodlibetum Cotj

Ciber Horarum Canonicarum

De lde

Decretum Juris

Decretales Cum reliquis compilationibus
FG

Compilatio Decretalium
d 12 *  47

Sextus libe Decretalium

ige tum etus, ge chreuen UNi pergament
Der itel des Werkes lautet gewöhnlich: Quotlibeta quaestionum oder

QWestiones quodlibetales, oder Quaestiones quodlibeticae; nulr V der Ausgabe
Anthonii Koberger Norimberge 1481 Panzer 2, S 187, V  e 87) Cl
fol 16 Quodlibetum Seoti Und au N. Finit Quodlibeétum Johannis
duns Scoti sSubtilis theologorum monarche u w (Die Univer itäts Bibliothek
be itzt eimne Ausgabe Venedig 1481, Hain *6436.)

2 Man muß 8 ehr bedauern, daß die es Buch nich näher bezeichnet i t
infolgede  en i t e8 unmögli anzugeben, velcher Liber horarum anoniearum
emeint i t; näch ten liegt eS, den einer nordi chen 3u denken.

5) Es3 läßt  ich nicht ent cheiden, ob hiermit eine Vulgata oder eine vor
lutheri che Bibelüber etzung, Dd einne niederdeut ch gemein i t

9 Es i t doch v° des Deceretum Gratiani gemeint. Die Drucke der
kirchlichen R  ücher ind 3 zahlreich, als daß  ich etwas Be timmtes darüber
 agen ließe, welche oben gemeint ind
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Chronica ab origine tundi Cum figuris et Imaginibus)
K 10

Super quintum librum Decretalium udouici de Roma
41

er Juris Canonici ge chreuen un pergament
—N12

Dige tum Nouum de Tortis

Autentica et u tituta  iue Volumen de Tortis
0O 14

Dige tum Ve de Tortis
P 15

Codices
—16

Infortiatum de Tortis“

Es wird die illu trierte Weltchronik Hartmann Schedels  ein, die mn dem
er ten IUG (Nürnberg, oberger, 1493, Panzer 2 Nr 221) als
ber Oroniearum CU. figuris Et ymaginibus ab initio mundi bezeichnet wird.

Es i t eine usgabe der Singularia 12 Causis criminalibus 8 Ludovicus
Pontanus gemeint; Panzer 527, I  or   10 Prefatio V

singularibus domini Ludowiei de Roma. Fol ?0d Incipiunt singularia
V causis riminalibus Excellentissimi utriusque iuris monarche dani Ludowiei
de Roma posita vV sunt atque 0Ordinata secundum Ordinem titulorum quinti
libri deeretalium. Per anm Laurentium de pallaczoliis iuris vtriusque
padue doctorem famosissimum. In fine fol 5 Expliciunt singularia (sicl)
IN Causis criminalibus éxcellentissimi iuris utriusque monarche domini Ludo—
WiCi de OILA 5uper quinto deeretalium u w Lubeceae Eirea 1492. Ut
videtur. fol.; ogl Panzer 4, S. 1  9, Nr 996; arn *

Die Bibliothek des Noviomagus i t an den chönen Drucken des Vene—
taners Baptista de TLortis beneidenswert reich gewe en; wohin die  tattlichen Bände
gekommen  ind, i t isher unbekannt, vielleicht nach Kopenhagen. Digestum
NOVUUII de Tortis, ili Hain 9595 9596 14991

Einen  olchen Ite. inde ich bei Hain nicht; wohl aber Volumen de
tOrtis 9633 1492½, 9635 1497), 9636 1498J½5, 9637 15003 Instituta de tortis
9534 1495)½,5 9535 1497½, 9536 1497

b Hain 9558 9559
wohl Ausgaben des OCoOodex Justiniani; etwa aln 9597, 9598

5—7 u w
etwa ain 9574 957 1 957  1500
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R17 et vltimus
odex de Ortis
Finis Cibrorum Rodolphi von Nymwegenn

Summa Summarum ijxxxiij Olte

a 12 v Duth egi ter i th by den er  ern vnd predicanten 'VIn
vorwaringe gelecht

Item duth nhabe chreuen Hue gerge vß der eodem
gebleuen

Item Schine V der Dorntzen Item v/ Stoelku   en
De Schappe in der Dorntzen
OUp dem Sael veerkande ue
Noch ein Kunthor“
Noch Hap
Noch Ki the mith twen leden
Noch V  toele vnd ein hoel toel
Noch Branthrode
Och Fuer chuffell
Noch Ketelhake
Noch Bedde tede dem Sael vnd Foethki te mith leden

Item Bouen dem Saell I Bedde tede vnd

INIIINII  90 etwa Hain 1488J, 9616 1493 9619 * von die em ruck
be itzt die Univer itäts  Bibliothek ein Exemplar), 9621

Das N der Hundertzahl i t durchkreuzt; bedentet al o ESs  ind  omit
100 100 183 Nummern; ich habe 185 gezählt; vielleicht  ollen
die außerhalb der Reihenfolge aufgeführten eiden Bände und auf
nicht V der Summe 183 enthalten  ein.

ch 1 IN, Mittelniederdeut ches Wörterbuch 5 644 wedem(e),
Weln Dotation dos; be  Dotation für die Kirche, gei tliche (unbewegliche)
Hüter, pec da Pfarrhaus, parrochia.

* Ti ch
7 Schiller  Lübben, 1, 552 dornitze, dor(n)tze, dornse dontze, donse

heizbares Zimmer, Stube oder Saal, im Gegen atz der nicht heizbaren Kammer.
Schreibti ch
Bock zum Auflegen der Holz cheite.
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Veilage
In OCOod —M der Univer itäts-Bibliothek n Kiel, 8 179,

fol., und 53, i t, ge chrieben von einer Hand etwa der
Ob dasMitte des Jahrhunderts, der olgende Lie erhalten.

rigina noch vorhanden i t, und 8  ich efindet, habe nicht
ermitteln können. Die Ueber chri und die Anm bis zur Zahl 174
tammt von dem Ab chreiber. Es eint, als ob EL die  chri zur
Veröffentlichung be timm hat

Johannis Saxe rie Nie Knutzen eines
 toris  o nach iel verlanget worden, da E ihnen einen vor chlägt

Mein Dien t rbar, wei er, gün tiger Herr und Fréund.
Uff Euer Schreiben eines Dredigers Oder Ofarrers halben i t dis

VDon die em berühmten Mann, der von Hatt tedt bey U um bürtig
und in Wittenberg Drofe  or War, kan nachle en Kraffts Bu um che Kirchen
Hi torie 232. 23 15406 recommendirte den Kielern Tilem rage zum
rediger Ahlium de Reform Cimbr. 125 174 Vgl. ferner deu  che
Biographie 3 1890, 461; Enders 14, 116, Anm 76  14. S 29, Anm —  —.
und, worauf mich err Rolfs aufmerk am macht, die intere  anten Angaben
Üüber  einen Hamburger Aufenthalt in der Zeit chrift des Vereins für Hamburgi che
E 1  „ 525, 527, 542, 580, 582 Für die Angabe, daß vor  einem
Aufenthalt mN Erfurt in Kiel gewe en  ei, finde ich keinen Beleg.

Wie mii  cheint, kann nur der rieler Ratsherr Matthias Knutzen
Febr gemeint  ein; von ihm wi  en wir, daß einen Sohn Lorenz

atte; die er wird in dem Schreiben erwähnt); bir wi  en auch, daß  ich
um die kirchlichen Verhältni  e Kiels  ehr bemüht hat —— geht eutlich aus
 einer ehemals N der Nikolaikirche befindlichen Grab chri hervor, deren Text uns
erhalten geblieben i t; mitgeteilt i t ET mn Bremers Chronik O. 509f.; denn
S i t gewiß nicht daran 3u zweifeln, daß der athias Kanutius oder Ranuttius
vie emne in O0d 179, fol., 74 erhaltene I bietet)
nmit Mathias Knutzen enti i t In der Grab chrift heißt eS, daß de cCOncio—
natoribus bene meritus ESt, wird auch Studiosorum Maecenas genannt. Er
 tammte aus Hu um und auch dort für die Einführung der Reformation ätig
gewe en, vgl Michel en in der Prot Realencyklopädie 197, 6 383, 48ff.
Damit gewinnt ES vielleicht Bedeutung, daß eins der I  er, die Noviomagus
be aß, vor ihm mem Hu umer Bürger gehörte (ogl S. 46, Anm. Jedenfalls
dürfen wir annehmen, daß neben Johann Rantzau Unter den Laien der An
die Reformation Kiels verdiente te i t Das rigina der Grab chrift i t nicht
erhalten geblieben; n Bremers roni heißt es, daß eS  ich V der Nikolaikirche

dem Pfeiler bei der Kü tertür befunden habe; nach Schwarz-Feh e, Nach
ichten von der Stadt Kiel, 1775, In 5 dem vierten Pfeiler cCN=4
über der Kanzel. a u Bau— Ind Kun tdenkmäler 559 nennt C be
zeichnet e5 aber als verloren.
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mein Antwort: Fabricium könnet ihr nicht bekommen, er hat  ich
wohl voOor ein halb Jahr la  en hören, daß  ich dahin nicht wo
la  en gebrauchen, denn er kan hie au  en in umbliegenden Canden
beqvehmere „ondition und einen grö  ern Sold als bey euch be
kommen Dazu werdet ihr die 10  ey auch nicht wiederum gegen
iel bringen, ehe der letzige Drob t Itzehoe O‚dt Oder Aus dem
Cande Wweg i t Denn bey des 10  8 Ceben werden Herr Johann
Rantzau und die Äbti  in die 10  eV nicht wiederum la  en
von Itzehoe wegkommen.

Das meine A teder mir übel nachreden als  olt ich dazu en
rahten helffen, daß eter Bockelmann? von dannen euch qveme,
dar frag ich nichts nach, denn  ie 6önnen mich Ott lob weder 3
Roch noch 3 Kelner machen. Dieweil  ie Petrum  o artlich n.d
heer halten, en  ie  ich U befürchten, daß  ie ihn verwehnen,

Gemeint i t wohl der Oom Niederrhein (Änholt!)  tammende Dietrich
(Theodorus Fabrieius), der eit Juni 1542 Iun Wittenberg var und 154. als

Anm
Superintendent nach Zerb t ging Enders 16, 29, Anm. 4. 15, S. 275

20 Johannes Anthonii, ogl 51, 2  lnm.
Fur die Beziehungen Johann Rantzaus 14 Dez U Kieler

Reformation zeugen U00 geute die eiden Gedenktafeln in der Nikolaifirche und
der Gei tkirche, auf enen  te. daß Rantzau, Ritter, welcher dreier Könige
ober ter Feldherr und Rat gewe en, N die em Ort das göttliche Wort gehört habe
Der (.  Text i t mitgeteilt von H  — Lackmann, Einleitung zur Schleswig-Hol—-
 teini chen Hi torie , gamburg 1730, — 2 und Schwarz Feh e Q.

106 160; ogl Haupt, Bau-  und Kun tdenkmäler , . 559 564. Ueber den
Anteil, den die Ritter chaft An den kirchlichen Verhältni  en Schleswig-Hol teins 9e
habt hat, gibt eine akademi che Rede A. Lackmann, Illustria merita
Ordinis équestris Cimbrieci V ITSEIII Christianam, tam ante Uall PpOSt Sacrorum
emendationem, Lübeck 171

Katharina Rantzau, Schwe ter ohann Rantzaus; ogl Chr Kuß, Die
vormaligen konnen-Klö ter Ci tercien erordens u Hol tein, das Itzehoer Klo ter,
in Neues Staatsbürgerliches Magazin 1832, 40

ogl J M Krafft, Jubel-Gedächtni  8  */ 17323, 123—130. Petrus
Bockelmann — 1527/28 er ter Rektor der Schule m Hu um wurde

540 nach Hatt tedt zum Pa tor berufen, aber 1542  chon als Pa tor nach
Hu um zurückgeholt. Einige intere  ante Notizen über ihn, auf die mich Herr
Pa tor olf aufmerk am macht, inden  ich in der Zeit chrift für die evangeli ch
lutheri che in Hamburg 1  7 Heft 214 m bekannte ten i t CY

durch die Erzählung von  einem Freimut gegen erzog Adolph, ogl Ratjen,
Johann Rantzau und Heinrich Rantzau, Kiel 1862, 2



Er.

daß ehr ihn e eher die feigen wei e.) Dieweil ihr die
nicht könnet bekommen, die ihr hättet, und mich gebeten, ich
olt euch V dem Fall einen andern auffragen und Aus Cutheri,
ilippi und Pomerani Raht ernennen, ich euch nicht bergen,
daß ich einen Magi ter ausge pöret habe, welcher hie wohl acht
Jahr nd in theologia wol ge tudiert, und  ich mahl mit
redigen ver ucht hat vor die er eit Die er hat ein gut te timonium
eines rlichen erbahren WDandels halben, i t in onderheit eurem Sohn
Lorentz mit dem er umn vergangenen Jahren 3U i t gegangen,
wohl bekannt, i t ern tha  10, gelehrt und vernünfftig. Das wird
euch ihm meines Erachtens nicht ergern, daß uur XVI Jahr
alt i t Utherus und Pomeranus ( intema Philippus Leipzig
MN Marck i t) prechen Er  ey alt genug Pomeranus hat ihn der
Kirchen zum Ryl zum be ten in  einer Kirchen, der Hauptpfarren
Wittenberg, la  en predigen, ihm  elber ei  ig Ugehört, das prüfete
Ob Er euch vor einen Pfarherrn dienete, hat ihm wohlgefallen.
Derhalben der Pommer 3u miu ge agt Er erkenne ihn bvor düchtig
genu einem Pfarrherrn RVI. Derwegen habe ich mit
gedachtem Qgi ter, der da Alentinus 9 H  ei t nd i t bürtig von

er (redet eut wie ie 3 Wittenberg uff Mei ni ch ge 
breuchlich, kan aber auch wohl er  er Säch i ch reden, wenn

vonnöhten, oder wird 10 in wenig en wiederum ernen)
geredet, ob zufrieden EV, daß ich euch von ihm chreibe R

Zu die er Redensart ogl U. Thiele, Luthers Sprichwörter ammlung,
Weimar 1900, 272

Im UMNn Acad Viteberg. Ed För temann V, 1841 158 b1 findet
 ich Laurentius Cuntzen SEX Holsatia; ohne Zweifel i t ami Lorenz Anutzen
gemeint (ygl über ihn Bremers ronik, 601, Anm 2 Er wurde Im IJ.  uli
1535 in Wittenberg immatrikuliert; CT  teht in der Matrikel zu ammen mit den
Hol teinern banne Frede  en und Georgius bler

8) Corpus Reformatorum 2 Januar 1544 Mel Lipsiam
proficiscitur; Am Januar chreibt noch us eipzig Albrecht von Preußen,
Corp. Ref. 5

nier dem Rektor Milich wurde 536 mN Wittenberg Valeniimus
Donatus Verbstensis immatrikuliert; Album C4d Viteb. I För temann

160 25 Unter dem Dekan eit Amerbach wurde ETL NI 27 März 1538
Bacealaureus und Febr 1542 unte. dem ekan Joachim Rheticus
Magister liberalium artium ler wird CET Valentinus Onatli Vervestensis 9e 
nannt); ogl Kö tlin, Die Baccalaurei und Magi tri der Wittenberger ilo 
Facultät —1 u w., O terprogramm, C 1890,
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geantwortet,  o ihr ihn ordentlich werdet vociren,  o wolle er im
Nahmen Gottes einen Zug zu euch thun, mit die em Be cheide, daß
meine Herrn vo Kile,  o er Ihnen, oder Sie ihme, Enn ELr nach
der vocation wird hin kommen, nicht würde efallen, reye Zehrung
geben Qus und einzuziehen 50  ie ihn aber da ehalten wolten,
egehre eLr frey Holtz zUur Feurung M die Pfarre, dazu hundert und
Unffzig Marck lüb ch 50 und irgend bey einem Herrn, zumahl
da elb t gott lob gute wo  abende Cute eyn, einen freyen Ti ch,
oder  o er keinen freyen Ti ch en kan,  o egehret eLr 200 Marck
lüb ch Sold ein Jahr ang, auf ein ahr ver uchen. Nun

bey euch und den Herrn vonl Ryl, ob ihr ihm die vocatton bey
etzigen Briefes Zeiger u  1  en wollet, oder nicht. erdet ihr
ihn vociren,  o wird  ich hier la  en ordiniren oder weyhen und
gute te timonia von Luthero, ippo, Pomerano mitbringen. Dem
Boten habe ich die er en halben eger nach, daß eL

de to eher hineingieng, — Marck ver prochen, die wird von

euch fodern.
Dis gabe ich euch auf Eeuer Schreiben zUur Antwort nicht mögen

vorenthalten und bin euch zu willfahren willig Datum Wittenberg
Jan 544 Joh Saxe.

achträge.
Zu dem ruck de Verzeichni  es mo noch bemerken,

daß andere als eli und halbfette chwabacher Typen 3Uur nter—
 cheidung nicht 3zur Verfügung tanden Es rwies als unmöglich,
die e Uch taben mit den anderen auf die gleiche Linie bringen
Die Druckerei hat orgfa das Möglich te ich die
Schwierigkeiten des Druckes von vornherein über ehen können, o
ware EL einfacher ge taltet worden Die Anforderungen wi  en
 chaftliche Genauigkeit wären dadurch kaum berührt worden.

Leider  ind einige Druckfehler  tehe geblieben:
27. 3 v werdigen für wordigen
27, für
48, Uthore für Anthore
48, ACOBVM für ACORVM

und muß die Bezeichnung des Blattes der
Hand chrift eine elle ex gerů werden.
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In der Hand chrift das Zeichen bei un K das
Zeichen bei FPP, RIX, MMi6, Ce, U, O0, Rr 4, 88 3, VV,
7 1 5 2, d, 9 I, K. 1 S2, 6 1 3, V. y1, II 8, 32 ,
441 Es läßt  ich nicht agen, Da5s die e Zeichen (deuten

Zu 35, Anm. hrei nir Herr Stadtarchivar Dr Gundlach:
„Eben n ich m einem mir gehörigen alten Gildebuch der Katharinengilde

imn Oldenburg 1. H. daß im Jahre —  0 bei der Rechnungslegung der Gildevor—
 teher U. zugegen gewe en i t agi ter Cymmo Kruße pa tor. 1551 hieß der
Pa tor noch Johannes Petri Gildebruder wurde 1554 her CTymmo Kru e pa tor;
nehen dem Eintrag Obiit AnI0O 66. 7
Zu 5 . Anm.

Nach dem Kirchenbuch von Obermo chel V  „ wie mto err Dekan Becker
freundlich t mitgeteilt hat, Johann enba wohl aus enbach M Glan 39e
bürtig, el Pfarrer m eln Außer dem „Tro tbüchlein“ wird dort
inter  einen riften noch  ein Send chreiben in Sachen der Wiedertäufer
1528 erwähnt. Wie lange dort Pfarrer war, i t nicht bekannt. Eine Rand—
bemerkung  agt 1548 rklärt  ich als Pfarrer von Lauterecken gegen das Interim.
och kann le e Notiz auch auf  einen 9  (  achfolger MN Mo  heln, Matthias Scholl,
gehen Das Send chreiben führt den Titel Ain Sendbrieff vnd 49 aMn

verordnete Kichter ber die aArmen gefangenen 3u Altzey, man nennet Wider—
teuffer. 1 Johann enba Predicanten 3u Mo cheln vnder Landsbergk.

8°. 16 Stücke daraus werden mitgeteilt bvon P‚ Gelbert,
Magi ter Johann Bader's Leben und Schriften, Neu tadt H. 177—179,
und Chri t. Hege, Die T  äufer m der Kurpfalz Ein Beitrag ur badi ch-pfäl
zi chen Reformationsge chichte, Frankfurt M., 1908, ( 53—55 Nach A U U O,
Ge chichte des Mün teri chen u  —  ruhrs, 2, I  eipzig 1860. Anm befindet  ich
ein Exemplar in der Hof und Staatsbibliothek zu München.
Zu 63, Anm.

J Haußleiter un den Beiträgen zur bayeri chen kirchenge chichte 8, 1902,
191  agt, daß Stephanus Vigilius 1537 Pfarrer m Friedberg bei Augsburg

war; ich kann nicht er ehen, worauf  ich le e Angabe ründet. Bo  ert nenn
imn der El  rift für die Ge chichte des Oberrheins 565 1903, S. 668 einen Pfarrer
Stephan Wacker von aßloch und wirft die Frage auf, 00 e mit em von

U 9 identi ch  ei
Zu 80, Anm.

Magi ter Valentinus onati von Zerb t i t U 11 Febr. 1545  5. durch
Bugenhagen in Wittenberg ordiniert worden, da C zum Pfarramt VN Wernigerode
erufen war; ogl Buchwald, Wittenberger Ordiniertenbuch —  7
Leipzig 1894, S Er wurde Pfarrer aAn der dortigen Kirche St Sylve ter
und vaLr 1559 Superintendent der Graf cha ernigerode. Ge torben i t e 157
vgl Zeit chri des Harzvereins 1 323 32 7f. 21 1888, O. 110
Danach i t oben 17 3  agen, daß aus Saxe or   age nichts geworden i t
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Verzeichnis der Verfa  er
Hortulus Sani-—Ae opus 44,8 Herbarius, ——

Agricola,  47 H Johannes 7½. 2; Atls

NN Thomae Muntzers 29
Albinus diac. Anglicus N4 Melanchthon
Alexander Liber horarum CanonlCaruUnl

Alten teig, ohanne 67 31,2 75 B 2
Amandus, Georgius 22,9 Hortulus Sanitatis 8IVG Herba
Ambro ius 2 74 R
Amsdorff, Nie 15 Infortiatum (de Tortis) 76
Andrelinus, Fau tus 44,5

Straßburgi cher KirchenAnonym:
55 J 8.

die Abe chrifft des Türken

XIiCOn raeCUmCta Colloquii Ratisbon
— — Ucer LOèi 1InsSigniores et coneordantes

Acta 1 Onventu Ratisbon.
Melanchthon Malleus malefiearum 66

Autentiea et Instituta 816 Margarita philosophica
Volumen de Tortis 76 Chri tlicher farr 
N 1 rediger 62

Bedenken 3 Wittemberg Ara personalia plurimorum
7 —— Melanchthon Sanctorum

De olde Bibell Doctorum Sententiae 32,
Biblia Taeca 31 88 Summa Angelica S

Novum TPestamentum Graece
—Gei tlicher

U
Bluthandel an

Chri tliche Vnderwy ing
derBürde der 2  . Verzei

Chroniea ab Origine mundi Luthers
Sanet Hildegarden Wei  agung

OoOdices 77 54 ——— O ian er
Aretius Felinus, Bucer.

Colloquium Wormaciense Ari tophanes 68 32
S +.* Melanchthon Ari toteles 275 28 0 39,2;

Commentarius Apocalypsim Augu tinus 2 1.— O; v—XV
35 Am Luther S. 36 Nn 6

OConcordantiae Bibliae — 3 Ble en de Lutrea AAN Petrus
OConfessio Augustana Boceatius de ertaldo Johannes
Deeretales — E

Bouillus Carolus
Deeretum IUuiIS 75 1 ren Johannes
Dietionarius graecCus 61 S. 41 J2 9 53 1
Digestum OvVun (de Tortis) Brigitte

Bucer, Martin 25 2);
Digestum vetus (de Tortis) EE (Aretius Felinus); F G 2 2
O AM 1  5 Acta Oolloquii

Epitome Chronicorum Ratisbon — Rr *3 Cunrad
von Fridesleven) 6 32.8

De erroribus et moribus Budeus, Guilelmus 61
Christianorum Johannes VO.

Familiaris Hil Mel HOQ 56 3%. 30 ES 6, 32
4½ 13 35 S  + 88Faseiculus Temporum S 62 2

41 ½2 7 S. 48 13 S. 49Ge icht Bruder au en 55
m 1 50P 1 , (S 54 J 4);

Gravamina Sermanlcae nationis 1
Bullinger Heinrich S 2400 47h 1



er

Cae ar 37 Livius 58
Cae arius, ohanne 2 40,3 Lonicer Johannes
Capito, Oecolampadiu Lucanus 1 44.3

Ludovieus de Romaario, Johannes 69
ndrea Boden tein von, Luther H K L MIS 13Carl tadt,

S 68 32,5, 7  et,,  S. 27 M 2; 3; 4; 5; 6; 9; S. 28
10 1 1 Anm Fa; 29Carl tadt Johann (SDraconites) 65

NN 1; —2 —5 ——  3 Anm. b; S. 30 PP 4
ato 72 44,9 (Ju tus Jonas); 5; S. 31 TT; 7 
Chri tian, Druthmar V. , S 2 ½ 53 33 ½ 6 Aa
Chry o tomus, Oecolampadius. Bb; Ce; Ee; FI; Gg
Cicero 60 (cCum COlNIII. Hubertini); 25 35 K Mm (praefatio zu
O Comm. 111 Apocalypsim); S. 38 Rr

Cocles Bartholomaeus 3, 4, 55  S . 9 88 7; 8;
Corte ius Paulus S. 40 Vy; 22. 1; 2 —841
Corvinus Antonius 48 R 51 8 1 IZ 8; 1 11 ½ 135 1
Cunrad von Fridesleven, üui d aA Bucer 1 1 WRWIIE  17; a; b 1; S. 43 b 2
Curtius Quintus S 69 35.1 36 1 1 (3); O

f 9, 10; S. 147 1 13 S. 49 u 13Diepolt Johann 28
Diettenberger Johann 65 11 (Petrus Generanus); —55
Disceipulus 9 53 (Ju tus Jonas); 13
Donatus SO. 54 1 1 2 33 6;
Druthmar Chri tian (Bruder Clau en); 14 1 25
Erasmus 2 30 —33.—2 S 65 23.10 15
; 66 22.18 68 32.7
S. 36 NU 25 35 4; 53 * S  Nn  43 * — 32,9

Lyra 21 AEIL
Eu ebius Cae ar Maneinellus, Antonius 44,7
Faber Stapulen i Mefreth
Felinus Bucer Megander, Gaspar   Zwingli.

Melan 29 N 4) S 2Fene tella, 7¹ 41
PPĩ•  — S. 30 E 2. 95 32 JIFridesleven Buceer

Gelenius Plinius Gg (Spalatin);
Generanus äüöooNqoq Luther Ii 2; Cta
Grammateus Schreiber. Ratisb., praefatio); (Colloquium
Gretzinger, Benedikt C 1 Wormaciense, praef.); Rr 33

6² 40 ½Z½z 4);/ S. 47 1 2 33 S. 49
Hadrianus. S. 69 35,2 m 25 N S. 52 8 3; vgl. S. 5
aferitz, Simon 41 V 65 E,  5 66 24,1; 23
Heinrich von Zütphen 47 35 7 23 40,1
Hieronymus 22 Metzler, Johannes 7  43
Hispanus, Petrus 67 30,2. Mirandula, Johannes PicusS. 61
bratiu 71 44j4 Molther, Menradus Vv.

Mün ter, Seha tian VII P.Hubertinus Clericus Cicero
Hu Cardinal A 2 (,
Huß, Johannes 22,3; 68 Untzer, Thomas 29½/Anm.

Nanus irabellius Dominicus
nas, Ju tus Luther; 47 13 59 10

enbach, Johann 52
Irenicus, Franciscus Oecolampadius, ohanne 25
ocrates (Chry o tomus); 26 IIapito);
Judae, Leo Zwin li 3 —

Kettenbach, Heinrich von 22.5 iander, ndrea (praefatio).
Lambert Franz 00 P; 47 tto Fri igen is 59 2); 3)

2; S. 50 03 S. 55 II Paulus, Prediger zu Stettin S54 L4
0,1Leo papa

Linck, Weneeslaus 65 22,
Perottus, Nicolaus S
etrarca 71 44.1
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Petrus Ble en de Lutrea Schegkius aco 48
etrus Generanus, Luther.

etrus Ravennas S 74 0O0 2
Schoeffer, Ar arius 30

chreiber Heinrich Grammateus
hilo tratu 62 20
lautus 74 44 cotu

Plinius 2 (cum Omnl. elenll Sehofer, Schoeffer
Prudentius 71 44 Spalatin, Melanchthon

tolomaeus, audtu  — 12 Terentius
Uintiltanu 69 obmas Aquinas

Reuchlin ohannes 2 Toltz Johann
egiu rbanu 34 Torrentinus Hermann — 31

8 2 88 VVy3 S. 42 22 Vineentius 22.8
. 43 e 1 46 ff 8 Wacker, Stephan, von I  erg 63

Rivius Johannes 88 Ziegler Clement 27
einrtRufinus :  “ Q ... 9ö Eu ebius Zütphen,

Rupert von eutz Zwingli, Huldricus 25 2;
Ryd Valerius n elmu 19.2 M S. 2 163 D.
Sabellicus Mareu Antonius Coccius Ii Leo Judae und Ga par VD. egander).
amuel Rr Hand chriften Y 61 18 69 33
Sarcerius Erasmus 51 7

ger, Ga par 66 2 17 H 8; S


